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www.garage-plattner.ch

aprilia -Scooter

– Personenwagen
– Nutzfahrzeuge
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– Personenwagen
– Nutzfahrzeuge

Der neue
Fiat Punto
Natural Power
steht bereit:
Seite 6

Nicht alles im
Supermarkt ist Bio.

Aber alles im Biofach-
geschäft ist super!

Güterstr. 203/4053 Basel
Tel. 061 361 55 60
vitalis@swidro.ch

Mo-Fr 9–18.30 h Sa 8–17h
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• Bioladen • Drogerie
• Heilmittel

39649

Güterstr. 170, Tel. 061 361 22 01

Lokal für jeden Anlass verfügbar.
Beachten Sie bitte den Artikel

auf Seite 10. 626470

Brillen-Spezialgeschäft
Bruderholzstrasse 42
CH-4053 Basel

Telefon 061 36122 08
Fax 061 361 22 13

Jürg Hersberger
Inhaber

39297
E guet’s ney’s Johr 2009
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Öffnungszeiten:
Montag–Freitag
07.30–18.30
Samstag
08.00–17.00
Tel. 0613617573

VIS-À-VIS GUNDE LITOR

499806

Basel, Leimgrubenweg 22, vis-à-vis Athleticum
Tel. 061 338 66 00 www.gundeli-garage.ch

GUNDELI GARAGE

SONNTAGS-VERKAUF

21. Dezember 08,11–17 Uhr 62
70

59

WEIHNACHTS-
AKTION

Basel, Leimgrubenweg 14, vis-à-vis Athleticum
Tel. 061 338 66 11 www.centra-garage.ch

Sonntags-verkauf
schenken sie ihrer liebsten sicherheit

2 1. Dezember 08 , 1 1– 17 Uhr 62
70

58

Jezze wo Baseldytsch (mir schrybe Gundeli-Dytsch) im Kindergarde und in dr Schuel wieder e Thema isch, ma-
che mir das au: « Mir winsche Ihne vo Härze e besinnlichi Wiehnachts-Zyt und e guete Rutsch ins neye Johr!»...

Foto: J. Zimermann.
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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59 – 4053 Basel,
Tel. 0613619188

www.bundesbaehnli.ch

Ihre Alternative für den Lunch.
Gemütlichkeit beim After-Work.
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REGION BASELBESTER PREIS DER

GARANTIERT.

Basel, im Bahnhof SBB/RailCity, Güterstrasse 115, Tel.: 061/365 15 15, Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 20.00 Uhr; Sa. 9.00 - 18.00 Uhr www.mediamarkt.ch
Pratteln, Rochacherweg 5, Tel.: 061/826 13 13, Öffnungszeiten: Mo.-Mi. 10.00 - 19.00 Uhr; Do./Fr. 10.00 - 20.00 Uhr; Sa. 9.00 - 18.00 Uhr
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HX 2250 WHD
22” LCD-Fernseher HD-Ready
Auflösung 1’440 x 900, Helligkeit 300 cd/m², Kontrast 700 : 1,
Reaktionszeit 8 ms, Betrachtungswinkel 170°/170°, Teletext mit
Seitenspeicher, Abschalttimer, PC-Anschluss, Leistungsaufnahme
60 W, Abmessung (HxBxT): 48 x 56 x 7 cm, inkl. Fernbedienung /
Standfuss (1128901)

7 cm

54 cm

Sonntagsverkauf
BASEL & PRATTELN
21.12.08 13.00-18.00 Uhr

HE SR 1100
Radio mit Holzgehäuse
FM-/AM-Tuner, LED für Feinabstimmung,
3” Woofer, Kopfhöreranschluss, Aux-In,
Antennenanschluss, Lautsprecherausgang,
auch in schwarz erhältlich (1128899)

Aux-In

Holzgehäuse

Die Geschenkkarte
von Media Markt:

Genial einfach und
immer das Richtige!

XL-UR 5
Micro-Hifi-Anlage
34 Watt (PMPO), Wiedergabe von CD / CD-R/RW / MP3, RDS-Tuner mit
30 Senderspeicher, Timer-/Sleep-Funktion, Repeat-/Shuffle-Funktion,
Kassettenlaufwerk, 75 Ohm-Antennenanschluss, Kopfhöreranschluss,
inkl. Fernbedienung (1048619)

USB-/SD-Recording
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www.trachtner.ch

Programm Zemo –
Sie bringen die Idee, wir setzen sie um. Schlafzimmer mit unbegrenzten Möglichkeiten

Wohn-
komfort
made by

Büromöbel, Bücherwände, Highboards u.v.m.Sideboard mit Glasschiebetüren - ein Traummöbel

452154
185884

Jurastrasse 40
4053 Basel
Tel. 061 361 63 65
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Güterstrasse 248, Telefon/Fax 061 331 77 81
ambiance.blumen@bluewin.ch 106225

Dornacherstrasse 67 Zürcherstrasse 73 Ackerstrasse 60
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Sternpastetli &
Bûches de Noël
(Schokoladen-Roulade als Baumstamm)
für Ihr Weihnachtsfest

Conditorei Feinbäckerei

www.2radbasilisk.ch
2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59
Tel. 061 2722222, Fax 061 2722359

Öffnungsz.: Mo geschl., Di–Fr 8–12 und 13.30–18.30 Uhr Sa 8–14 Uhr durchg.
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Zum
Jahreswechsel
Wieder geht ein Jahr zu Ende. Ein
Jahr, das zum einen den offiziellen
Abschluss der Bauarbeiten zum
Boulevard Güterstrasse, zum ande-
ren den Startschuss zur Grossüber-
bauung SüdPark, alte Ideen – Tun-
nel fürs Gundeli (Umfahrung) –
wieder ins Gespräch oder aber
neue Projekte – ÖV-Offensive am
Margarethenstich – brachte. Struk-
turbereinigungen, Umwälzungen,
Veränderungen (Dreispitz/RailCity)
stehen an. Freudige (QuARTier/Kul-

turgruppe NQVG/Kultur Event 10)
und traurige Ereignisse wechselten
sich ab. Geblieben ist, wie schon
seit Jahren, der Kampf für ein le-
benswertes, wohnliches wie auch
als Arbeitsplatz attraktives Gundeli
und Bruderholz. Für das gibt es en-
gagierte Institutionen und Organi-
sationen, wie etwa die Quartierko-
ordination Gundeldingen, die In-
teressengemeinschaft Gundeldin-
ger- und Bruderholz-Geschäfte oder
dann die Neutralen Quartierverei-
ne Gundeldingen und Bruderholz
mit ihren Kommissionen.

Gundeldinger Lichter-
glanz zur Weihnachts-
zeit am Tellplatz; der tra-
ditionelle grosse IGG-
Stern und – im Hinter-
grund – das festlich ge-
schmückte Möbelhaus
Rösch. Ansonsten zeigt
sich der neue Boulevard
Güterstrasse eher weni-
ger weihnachtlich (wie
etwa fast symbolträchtig
die Hannibal-Kugel [Han-
nibal, grosser Feldherr
der Antike]), eine Folge
der veränderten Quartier-
und Ladenstruktur?

Foto: Martin Graf.Fortsetzung auf Seite 4
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Fortsetzung von Seite 3

Boulevard Güterstrasse

Lange Zeit war die Güterstrasse
durch die Umgestaltung zum Bou-

levard beeinträchtigt. Etliche La-
denbesitzer litten unter der Bauerei
und spürten dies zusätzlich mit ge-
sunkenen Umsatzzahlen. Nun die
Umbauarbeiten sind fertig und so
richtig glücklich scheint niemand

mit dem Resultat zu sein: die Fuss-
gänger nicht, weil ihnen wild par-
kierende Fahrzeuge den Weg ver-
sperren; die Ladenbesitzer nicht,
weil das Parkplatz-Regime die Kun-
den abhält; die Velofahrer nicht,

weil die Randsteingestaltung ge-
fährlich ist; die BVB nicht, weil sie
hinter den Velos herfahren müs-
sen; im Allgemeinen nicht, weil die
Umsetzung nicht das brachte, was
erhofft. Die Einfahrt Güterstrasse/
Solothurnerstrasse wird milde aus-
gedrückt schlicht als «komplett ab-
verheit» taxiert. Und wenn noch
durch die Güterstrasse in unverant-
wortlicher Weise (schlicht ein
Wahnsinn) gerast wird mit fatalen
Folgen, stellt sich die Frage: Was
brachte eigentlich diese Umgestal-
tung?
Auf grosse Gegenliebe stösst auch
nicht die übergrosse Haltestellen-
beschriftung auf den Trottoirs. Äl-
tere Menschen bleiben an der in-
tensiven Farbapplikationen hän-
gen oder rutschen darauf aus.
Einzig der Tellplatz, so wird konsta-
tiert, hat durch die Umgestaltung
gewonnen. Ich allerdings vermisse
die Stele von Michele Cordasco, die
vorher hier auf dem Tellplatz
stand. Die würde gut auch ins neue
Ensemble passen.
Karten-Aktion gegen Wildparkie-
ren
«Sie parkieren vor meinem Hau-
seingang», «Sie parkieren auf mei-
nen Schulweg», «Sie parkieren auf
meinem Weg zum Fitnessstudio»,
mit solchen Sprüchen lancierten

Parkieren verbo-
ten? Parkieren er-
laubt? Völliges
Chaos in der
«Boulevard Güter-
strasse»! – Selbst
die gelben Hin-
weis-Tafeln nüt-
zen nichts! Am
Abend und am
Sonntag wird
scheinbar das Par-
kieren «toleriert»?
Aber wenn «ver-
brecherisch» par-
kiert wird (Bild
mitte rechts),
dann hört der
«Spass» auf! Die
Fotos wurden am
Samstag, 13.12.08
aufgenommen.

Fotos: GZ.

FUST – UND ES FUNKTIONIERT:
• 5-Tage-Tiefpreisgarantie*
• 30-Tage-Umtauschrecht*

• Riesenauswahl aller Marken
• Occasionen / Vorführmodelle
• Mieten statt kaufen

Allmarken-Express-Reparatur egal wo gekauft! 0848 559 111/www.fust.ch Zahlen wann
Sie wollen:
Gratiskarte
im Fust.

Bestellen Sie unter
www.fust.ch
*Details www.fust.ch

Classic
• Aroma Whirl plus
• Entkalken und Reinigen in einem

Vorgang Art. Nr. 139003

Klein und
Automatisch!

TX150 Soft Red Art. Nr. 710257

Impressa F 505 Art. Nr. 540605
• Automatische Pflegeprogramme SWISS MADE

nur 699.–
vorher 899.–

Sie sparen
22%!

Die Kompakte!

Compact Art. Nr. 469998

Odea Giro Plus Champ
• 2 Tassen Vollautomat Art. Nr. 196002

nur 1199.–
Tiefpreis-
garantie!

nur 799.–
vorher 899.–

Sie sparen
100.–!

Casco Silber Art. Nr. 250750
• Umweltfreundliche Kapseln

Tiefpreis-
garantie!

nur 89.–

Kapselsystem zum
Hammerpreis! nur 229.–

vorher 299.–
Sie sparen

70.–!

*Gratis-
Kaffee!

*Gratis-
Kaffee!

*Gratis-
Kaffee!

*25%
auf auf alle

Delizio-
Kaffeemaschinen

plus gratis
Kapselhalter
im Wert von

Fr. 39.90
(ohne Kapseln)!

nur 149.–*
vorher 199.–

TESTSIEGER!

Für diese
Nespresso-

maschine erhalten

Sie Fr. 80.–
zusätzlich gutge-

schrieben!*

*Mehr Infos in
jeder Fust-

Filiale!

Wir schenken Ihnen 1 Jahr
lang Gratis-Kaffee*! *Beim Kauf

eines Kaffeevollautomaten ab 599.–! Jeden Monat 500 g Kaffee GRATIS!

Sonntagsverkauf!
Infos unter 0848 559 111

oder www.fust.ch

und

Top-Beratung und
Tiefpreisgarantie!*

Basel, Eschenmoser, bei der Heuwaage, 061 201 31 01 • Basel, Shopping-Center St. Jakob-Park, 061 378 87 11 • Basel, Einkaufszentrum Gundelitor,
061 367 91 00 • Basel, Multimedia Factory-Fust-Supercenter, Rebgasse 20, 061 686 93 60 • Füllinsdorf, an der Rheinstrasse, vis-à-vis McDonald's, 061 906 95 00
• Kaiseraugst, Hobbyland, Junkholzweg 1, 061 816 92 30 • Oberwil, Fust Supercenter, Mühlemattstr. 23, 061 406 90 00 • Schnellreparaturdienst und Sofort-Ge-
räteersatz 0848 559 111 (Ortstarif) • Bestellmöglichkeiten per Fax 071 955 52 44 • Standorte unserer 140 Filialen: 0848 559 111 (Ortstarif) oder www.fust.ch
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Die attraktivsten
Teegeschenke

finden Sie im

Lassen Sie sich inspirieren
und beraten an der
Tellstrasse 3,
im Gundeli beim Tellplatz.

Di–Fr: 9.15–18.30 h
Sa: 10.00–16.00 h

www. teegarten-miniatures.ch

Montag, 22. 12. 08, von
14–18.30 h geöffnet!

Betriebsferien: 25.12. 2008
bis und mit 5.1. 2009

626352
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«Charme-Offensi-
ve»? «Fu... you!»?
Hat diese Karte
(eine Aktion von
den Vereinen QK,
NQVG und IGG)
noch etwas mit
Charme zu tun?
Für die GZ zu ag-
gressiv. Karte: zVg.

die Quartierkoordination Gundel-
dingen, die Interessengemein-
schaft Gundeldinger- und Bruder-
holz-Geschäfte der Neutralen Quar-
tierverein Gundeldingen gemein-
sam eine Aktion, um gegen die
Missstände (Wildparkieren in der
Güterstrasse) sich zu wehren. Mit
dieser «Charme-Offensive» erhiel-
ten betroffene Autofahrer eine Kar-
te unter den Scheibenwischer. Die
Karte wurde auch der GZ (Ausgabe
Nr. 16/2008) beigelegt. Das Baude-
partement seinerseits hat reagiert
und leuchtendgelbe Hinweisschil-
der – mit viel Text – an weiteren
neuralgischen Punkten aufgestellt.
Wiederum sei die Frage erlaubt:
Was brachte eigentlich diese Um-
gestaltung?

Bahnhof Süd/SüdPark

Schon letztes Jahr monierten wir
über die als Provisorium empfun-

dene öde Gestaltung des Meret Op-
penheim-Platzes. Eine Verbesse-
rung ist nicht eingetreten. Der
Platz wirkt weiterhin trostlos und
schmutzig und vermittelt alles an-
dere als ein Sicherheitsgefühl. Di-
verse Negativschlagzeilen unter-
streichen diesen Eindruck. Nun, die
Arbeiten zur Überbauung SüdPark
haben begonnen. Das Jahrzehnte
alte Provisorium ist abgerissen.
Und wieder wird die Hoffnung
genährt, dass sich mit dem Ende
der Bauerei das Gundeli gerade um
den Bahnhof Süd attraktiv zeigt,
dass dadurch die Missstände beho-
ben werden und das Quartier zur
Ruhe kommt. Frommes Wunsch-
denken gewiss… aber wir geben
nicht auf.

Weihnachtliches Gundeli
Die strukturelle Veränderung des
Quartiers reflektiert sich auch in
der Weihnachtsgestaltung. Das

Das FerienInsel-Team
wünscht Ihnen

Frohe Festtage und
einen guten Rutsch in

ein reisefreudiges 2009

SwissExpress FerienInsel AG
Aeschengraben 6 Hauptstrasse 1
CH-4010 Basel CH-4102 Binningen
Telefon 061 272 67 50 Telefon 061 422 07 00
Telefax 061 272 67 49 Telefax 061 422 06 46
basel@ferien-insel.ch binningen@ferien-insel.ch
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Auf und davon!
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www.ferien-insel.ch

Im Gundeli!

Elektro-Struss
gegründet 1971

Güterstr. 100, & 0612259010,Fax0612259011

Wir installieren
Starkstrom

Gegensprechanlagen Schwachstrom

Beleuchtungen Steuerungen

E D V ISDN

Verteilanlagen Telefon/Fax

Sicherheitsanlagen TV/Radio (cablecom)
061 225 90

10

39213

Das ist der
Beweis!
Sie beachten
dieses Inserat,
Sie sehen, die
Inserate in der
Gundeldinger
Zeitung werden
gelesen.

Ein Inserat in die-
ser Grösse kostet
1x nur Fr. 93.60 +
7,6% MWST.

(

Nicht nur die Autos versperren die
Trottoirs, des Öfteren auch Zweiräder.
Hier allerdings, aufgenommen beim
Tellplatz, sind die Velos in der dafür
vorgesehen Abstellfläche parkiert (Die
Markierung ist jedoch fast nicht mehr
sichtbar). A pro pos Markierung… Feh-
lende Markierung für das Parkieren
der Autos in der Güterstrasse ist einer
der Kritikpunkte an der Neugestal-
tung. Foto: GZ.

Klassisch-schön: die «alten» IGG-
Bäumchen. Foto: GZ.

weihnachtliche Gundeli, nament-
lich in der Güterstrasse – der einsti-
gen «Rue du marchandise» und
dem heutigen Boulevard – zeigt
sich punktuell noch vereinzelt ge-
schmückt. Dennoch sind Glanz-
punkte auszumachen. Diesbezügli-
cher Schwerpunkt bildet der Tell-
platz mit dem traditionellen gros-
sen IGG-Stern im Verbund mit dem
Möbelhaus Rösch und in die ande-
re Richtung die «Baumgruppe» der
nach wie vor in klassisch-beste-
chender Form die illuminierten
Tannenbäumchen, die einst prak-
tisch durchgehend die Güterstrasse
zierten. Solche historische IGG-
Bäumchen sind u.a. auch bei Aebi-
scher-Optik oder bei der Papeterie
Buser auszumachen. Seit Jahren
bemüht sich eine Arbeitsgruppe
der IGG um eine neue einheitliche

Weihnachtsgestaltung. Viele ver-
schiedene Ideen wurden schon ge-
prüft. Als ein Hindernis für eine zü-
gige Umsetzung stellten sich nicht
zuletzt die hohen Kosten dar und
seitens des Staates war da leider
auch nicht mit Unterstützung zu
rechnen. Jetzt, mit dem offiziellen
Ende der Umgestaltung Güterstras-
se zum (nicht ganz geglückten)
Boulevard, könnte man sich dieser
Angelegenheit wieder ernsthaft an-
nehmen.
Eine Aufwertung des doch eher
trostlosen Meret Oppenheim-Plat-
zes ist die von der IGG und dem
NQVG aufgestellte strahlende gros-
se Tanne. Die Schüler- und Lehrer-
schaft des Gundeldingerschulhau-
ses haben die Fenster themenbezo-
gen in den Farben Rot, Grün und
Blau zur Sempacherstrasse hin ge-
staltet. Einen weihnachtlichen
Glanzpunkt setzte auch wiederum
Gundeli Velos an der Solothurner-
strasse 19. Obwohl in diesem Jahr
kein BaZ Prix Déco ausgeschrieben
ist, scheuten sie sich keiner Mühe,

um die Monteren wiederum zur
Weihnachtszeit speziell zu gestal-
ten. Aus dem täglich anfallenden
Verpackungsmaterial wurde eine
Schafherde samt Hirten kreiert –
eine gelungene Umsetzung.
Den vielen Privaten sei Dank, dass
sich das Gundeli nicht ganz so trost-
los präsentiert. Gerade zur dunklen
Jahreszeit sind viele Lichtlein wohl-
tuend und wenn es – wie gerade
jetzt – auch noch Schnee hat, ent-
steht eine atmosphärische Weih-
nachtsstimmung. Bei solchen Be-
dingungen lohnt sich auch erst
recht ein Spaziergang übers Bru-
derholz.

Der «ewige» Verkehr
Ein weiteres Jahr neigt sich dem
Ende, ohne das die Verkehrsproble-

me fürs Gundeli behoben sein wer-
den, aber für einmal ist eine mögli-
che Lösung zumindest ist in Sicht-
weite. Die über 30 Jahre alte Idee
einer Gundeli-Umfahrung via Tun-
nel ist wieder ins Gespräch gekom-
men, die vom Margarethenhü-
gel/Pruntrutermatte zum Auto-
bahnanschluss «St. Jakobsstrasse
West» (Bahnhof Wolf) führen könn-
te. Das Tiefbauamt Basel-Stadt und
das Bundesamt für Strassen (Astra)
haben nach Prüfung mehrerer
Möglichkeiten für die Weiterbear-
beitung einer solchen Tunnelvari-
ante entschieden. Dieses Projekt
soll weiter verfolgt werden.

Aktives lebendiges Gundeli
und Bruderholz
Alles lässt sich nicht in einen
Jahresschlussbericht verpacken.
Schliessen wollen wir die Gundeli-
Bruderholz-Schlussbetrachtung mit

Aus den anfallen-
den Verpackungs-
kartons wurde eine
Schafherde mit-
samt Hirten ge-
schaffen. Eine aus-
gefallene Fensterge-
staltung bei Gunde-
li Velos an der Solo-
thurnerstrasse 19.

Foto: GZ.

Fortsetzung auf Seite 7
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Spitex-Verein Gundeldingen/Bruder-
holz. Co-Präsidium: Herr Dr. Steiner und
Herr M. Gächter. Förderverein des Spi-
tex-Zentrums Gundeldingen/Bruder-
holz, Winkelriedplatz 6 und Stiftungs-
mitglied von Spitex Basel. Stiftung für
Hilfe und Pflege zu Hause.

The Open Door, your English speaking
club. We offer Parent/Toddler, Play-
groups and Structured learning groups.
Telefon 061 3611710
www.opendoorbasel.ch

Turnverein Gundeldingen. Auskunft:
Männerriege: Uwe Behrend, Telefon
0617014922; Damenriege: Erika Hof-
mann, Telefon 061462 40 10.

Verein QuerFeld: Initiator des Filmfes-
tivals «Cinema Querfeld»; unterstützt
Quartier-Projekte («Plattform Querfeld»:
Gratisnutzung Querfeld-Halle).
verein@querfeld-basel.ch
www.querfeld-basel.ch

LDP Liberal-demokratische Partei Ba-
sel-Stadt, Quartierverein Grossbasel-Ost.
Fragen, Anliegen oder Anregungen
nimmt Anna Karina Schweizer,
Präsidentin, Güterstr. 321, 4053 Basel;
Telefon 061 331 13 72, grossbasel-
ost@ldp.ch, gerne entgegen.

Neutraler Quartierverein Bruder-
holz. Präsident: Erich Bucher, Oberer
Batterieweg 7, 4059 Basel, Telefon
061 3616020.

Neutraler Quartierverein Gundeldin-
gen. Präsidentin: Beatrice Isler, Dittin-
gerstrasse 11, 4053 Basel, Tel./Fax
061 361 69 90. Leiter Planungsgruppe:
Claude Wyler, Telefon 0613315276.
Koordination Kulturgruppe: Elfi Thoma
Zangger, Dittingerstr. 17, 4053 Basel,
Telefon 061 361 61 48, elfithoma@
bluewin.ch

Grüne Partei Basel-Stadt, Sektion
Grossbasel-Ost, Für Fragen und
Anliegen melden Sie sich bitte bei:
Elisabeth Baumann-Ackermann, Telefon
061 272 82 31,
elisabeth_ackermann@hotmail.com

IGG Interessen-Gemeinschaft Gundel-
dinger- und Bruderholz-Geschäfte.
Sekretariat, Postfach 250, 4008 Basel.
Sekretariat: Frau Brigitta Olloz, Tel.
0613139990, Fax 0613139991.

Jugendfestverein Aeschen-Gundeldin-
gen 1757, Postcheck 40-5109-4,
Benni Steimer, Koordinator, Gundeldin-
gerstrasse 425, 4053 Basel, Telefon
061 3316927, brosteimer@bluewin.ch,
«Gundeli-Fescht 2009»: Fr–So, 12.–14.
Juni 09 im Margarethenpark
www.gundeldingen.ch

Ökumenischer Verein für Altersfra-
gen Bruderholz. Präsident: Prof. Dr.
Gerhard Steiner, Passwangstr. 54, 4059
Basel. Trägerschaft des Betagtenzen-
trums und Pflegeheims «Zum Wasser-
turm», Giornicostrasse 144, 4059 Basel,
Telefon
061 3612030. Zentrumsleiter: Bruno
Engeler.

Rugby Football Club Basel. Trainings:
Dienstag und Donnerstag, ab 19 Uhr.
Sportanlagen St. Jakob (Kunstrasen).
Infos: rugbybasel.ch

Sozialdemokratischer Quartierverein
Gundeldingen/Bruderholz. Präsident:
Matthias Scheurer, Dornacherstrasse 53,
Tel. 061 681 37 18. Mitgliederbetreu-
ung: Emmy Notter, Liesbergstrasse 1,
Tel. 061 331 61 28.

Verein Wohnliches Gundeli-Ost. Quar-
tierverbesserungen en gros und en
détail. Arlesheimerstrasse 40, 4053 Ba-
sel. Öffentliche Sitzungen im Providen-
tia, siehe Schaukästen oder unter
www.gundeldingen.ch

Vereinigung von Eltern drogenab-
hängiger Töchter und Söhne, Basel
und Region. Telefon 061 641 07 40,
www.elternselbsthilfe.ch, Verein Eltern-
selbsthilfe, Postfach 173, 4005 Basel.

vitaswiss Sektion Basel/Binningen:
vitaswiss funktionale Gymnastik,
vitaswiss Atemgymnastik, Wasser-
gymnastik, Aquafitness. Sonnenbad
St. Margarethen, offen 15. April bis
15. Oktober. Info: Kurswesen, Verena
Bertschmann, 076 349 88 41.

Quartiergesellschaft zum Mammut
Gundeldingen–Bruderholz, Obmann:
Edi Strub, Gundeldingerstr. 341, Telefon
061 331 08 73. Kassier: Stephan Stäuble
Telefon 061 3616496.
www.zum-mammut.ch

ABG-Bibliothek Gundeldingen, Dor-
nacherstrasse 192, 4053 Basel, Telefon
061 361 15 17, www.abg.ch. Öffnungs-
zeiten: Mo 14–18.30 Uhr, Di 10–12 Uhr,
14–18.30 Uhr, Mi–Fr 14–18.30 Uhr,
Sa 10–16 Uhr. Gratis-WLAN-Zugang.

ASV Münchenstein, Schiessverein,
Andi Thummel, Präsident, Delsberger-
allee 58, 4053 Basel,
athummel@ bluewin.ch

BFA Jugendtreff Gundeli, Meret
Oppenheim-Strasse 80, 4053 Basel,
Telefon 061 361 39 79. E-Mail:
gundeli@bfa-bs.ch Öffnungszeiten Treff-
punkt: Di, 16–20 h, Mi, 15–18 h, Do,
16–20 h + 20–22 h, teilautonome Nut-
zung, So, 15–19h. Weitere Infos finden
Sie unter: www.jugigundeli.ch

CVP Sektion Grossbasel-Ost. Für Fra-
gen und Anliegen melden Sie sich bitte
bei: Frau Jenny-Christina Wüst-Schaff-
ner, Co-Präsidentin, Bonfolstrasse 6,
4055 Basel, Tel. 061 3614942, bei Herr
Claude Wyler, Co-Präsident, Falkenstei-
nerstrasse 43, 4053 Basel, Telelefon
061 3315276, oder bei Herr Lucius Ha-
gemann, Vizepräsident, Arbedostr. 14,
4059 Basel, Tel. 061 3615395. Gäste
sind an unseren Veranstaltungen im-
mer herzlich willkommen!

Eislauf-Club beider Basel. Kunstlauf,
Eistanz, Schnelllauf, SYS. Spezielle Kurse
für Kinder und Erwachsene. Sekretariat:
Neu: Sekretariat: Largitzenstrasse 65,
4056 Basel.
E-Mail: ECbeiderbasel@gmx.ch

EVP Evangelische Volkspartei Basel:
Mit Fragen und Anliegen wenden Sie
sich an Beatrice Mahler, Präsidentin,
Tel. 061 361 09 38, mahlerhbsm@
balcab.ch

Familienzentrum Gundeli, Gundeldin-
ger Feld, Dornacherstrasse 192, Offener
Treffpunkt: Mo–Fr 14–17.30 Uhr.
Telefon 0613331133.

Fasnachtsgsellschaft Gundeli. Obmaa
Stamm: Martin von Wyl, Freulerstr. 27,
4127 Birsfelden, Telefon: P 061 481 36 97.
E-Mail: obmaa@gunde.li

Förderverein Pflegewohnheim am
Bruderholz. Tel. 0613659191, Bruder-
holzweg 21, Heimleiter: R. Krüsi; Präsi-
dent: Dr. Werner Strösslin, Leuengas-
se 1, 4057 Basel, 0325122739.

Förderverein Alters- und Pflegeheim
Gundeldingen. Präsident: Alfred
Weisskopf, Spiegelbergstrasse 18, 4059
Basel, Tel. 0613317261.

Freisinnig-Demokratischer Quartier-
verein Grossbasel-Ost. Interessierte
Damen und Herren wollen sich an den
Präsidenten Dr. David Jenny, Aeschen-
vorstadt 4, 4010 Basel, oder an den
Informationsbeauftragten, Dr. Roman
Geeser, Krachenrain 58, 4059 Basel, Te-
lefon 061361 85 76 wenden.

In jeder Ausgabe der Gundeldinger
Zeitung: die

Die Quartierkoordination Gun-
deldingen ist die Dachorganisation

für Vereine aus unserem Quartier.

Zusammen sind wir stark. Gerne ge-

ben wir Ihnen über unsere Arbeit Aus-

kunft. Vereine können auch Mitglied

werden! Quartierkoordination Gun-

deldingen, Präsidentin Beatrice Isler,

Dornacherstrasse 192, 4053 Basel,

Telefon 061 3310883.

Auskunft und
Anmeldung
zur Teilnahme an der
Vereins-Tafel:

Gundeldinger Zeitung
Postfach, 4008 Basel
Telefon 0612719966
Fax 061 27199 67
E-Mail:
gz@gundeldingen.ch

Einsendeschluss für die nächste Aus-
gabe vom Mittwoch, 21. Januar 2009,
ist am Donnerstag, 15. Januar 2009.

Winkelriedplatz 8, 4053 Basel (im Gundeli), Tel. 061 361 90 90

Fiat Grande Punto Natural Power
neu mit Erdgas-Antrieb!
Ab Fr. 23 350.– (inkl. MwSt.)
• sparsam • sicher • umweltfreundlich

41
96

1

www.garage-plattner.ch

Die Basler Vertretung seit 1955

Verkauf und Unterhalt von Personen-
wagen und Nutzfahrzeugen

Ihr Spezialist für Erdgasfahrzeuge
Restauration und Unterhalt von Veteranen

und Liebhaberfahrzeugen aller Marken

Fördert die
Vereine

in unserem
Quartier

(Gemeinde)
Gundeldingen-

Bruderholz!
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Erfreulichem, Positivem:
Das alljährliche Gundeli-Fescht mit
integriertem Jugendfest und Fest-
umzug durchs Quartier, der Ban-
numgang mit Schlussfeier der
Quartiergesellschaft zum Mammut
Gundeldingen-Bruderholz, der Kul-
tur Event 10, die offizielle Basler
Bundesfeier auf dem Bruderholz,
der Quartier-Circus Bruderholz, das
multifunktionale Kulturzentrum
GundeldingerFeld, die Skateboard-
EM auf der Kunsti, die Pfarreifester
zu Heiliggeist und Bruder Klaus,
die grosse Skulpturenausstellung
durch QuARTier im Gundeldinger-

Feld, die Ehrung des einstigen
Quartierbewohners Jean Tinguely
mit konzertanten Uraufführungen
sind allesamt quartierliche High-
lights. Zu diesen gesellen sich das
zweitägige Eröffnungsfest Boule-
vard Güterstrasse, der Auftritt der
Mundartrocker Patent Ochsner auf
der Kunsti, die vielen weiteren klei-
nen und grösseren Anlässe. Und
dann waren ja noch die Gesamter-
neuerungswahlen, die je nach dem
«Hüben» oder «Drüben» positioniert
werden können. Über all dies be-
richtet die Gundeldinger Zeitung
und dafür gibt es die Gundeldinger
Zeitung auch im 2009.

Markus Weber

Bauzaun Südpark:

Unfall-Gefahr vorerst behoben

Dass sich bei der unsäglichen
provisorischen Abschrankung
der Baustelle Südpark an der Gü-
terstrasse noch kein Unfall ereig-
net hat, grenzt an ein kleines
Wunder. Das hat auch CVP-Gross-
rat Oswald Inglin so empfunden.
Seit gestern Morgen ist der Bau-
zaun zurückgestellt worden und
es hat auch einige Parkplätze ge-
geben. Besten Dank...

Bis gestern war es eine gefährlichen
Unfallfalle neben dem Südausgang
der SBB-Passarelle an der Güterstras-
se. Der Zaun war bis an die Trottoir-
kante gesetzt worden, um das Publi-
kum während der Abrissarbeiten auf
der Südpark-Baustelle nicht zu ge-
fährden. So die Erklärung von Barba-
ra Schneider in ihrer Interpellations-
Beantwortung.

Nachdem sich nun das Gelände bode-
neben präsentiert und es in unmittel-
barer Nähe der Passanten nichts
mehr abzureissen gibt, war es endlich
an der Zeit, den Zaun zurück zu set-
zen. Der vorherige Zustand war unzu-
mutbar, zumal nach wie vor auf dem

gegenüberliegenden Trottoir sehr in-
tensiv wild parkiert wird.

Unklare Antworten aus
dem Rathaus
Regierungsrätin Schneider hat an-
gekündigt, dass der jetzige Bauzaun
durch ein dreijähriges Definitivum
ersetzt werde, der dann die lang-
wierigen Bautätigkeiten umgeben
wird. Deshalb seien die SBB als Bau-
herrschaft am 20. November veran-
lasst worden, ein entsprechendes
Gesuch an das Bauinspektorat ein-
zureichen, welches die Situation in
Zusammenarbeit mit der Verkehrs-
polizei zu beurteilen und zu geneh-
migen hat.

Nichts sprach dagegen, diesen Zaun
sofort für die Fussgänger proviso-
risch zu öffnen und mit einem
schmalen Gehbereich abzusichern,
bis die Behörden und die Bauherr-
schaft sich zu einer akzeptablen Lö-
sung durchgerungen haben? Man
hat «uns» erhört. Wir danken für die
«rasche» Behebung dieser «Unfallfal-
le». Willi Erzberger/GZ.

«seit 1930!»

Ein herzliches Dankeschön
Dank an die Inserenten…

Zum Schluss des Jahres zieht man
gerne ein Resümee, des Öfteren
dann verbunden mit dem Ausspre-
chen des Dankes. Das ist auch bei
mir der Fall. Für die Herausgabe «un-
serer» Gundeldinger Zeitung (GZ) –
dem Publikationsorgan für Basel Süd
– braucht es Partner. Das Erscheinen
der Gundeldinger Zeitung ist nur
dank den vielen und auch treuen In-
serenten möglich. Darum geht ein
herzliches und grosses Dankeschön
an unsere Inserenten. Dank ihnen
können wir diese Zeitung realisieren
und unsere Aufgabe für Basel Süd
überhaupt wahrnehmen.

Seit 78 Jahren ein
Familienbetrieb…
Die Gundeldinger Zeitung ist seit
78 Jahren ein Familienbetrieb,
selbständig, neutral und erfolg-
reich! Mein Grossvater Otto Weber
hat 1930 die «Gundeldinger Chro-
nik» – so hiess die GZ ursprünglich
– gegründet und bis zu seinem
frühen Tode 1947 herausgegeben.
Mein verstorbener Vater Paul We-
ber wirkte, kämpfte und lebte über
50 Jahre für «sein» Quartier und für
seine Gundeldinger Zeitung und
mittlerweile stehe auch ich schon
seit Jahren im Dienste unseres
Quartier und der Zeitung.

Dank an das GZ-Team…
Allerdings lässt sich eine solche im-
mense Arbeit nicht alleine bewerk-
stelligen. Deshalb geht auch ein
grosser Dank an das ganze GZ-
Team: allen voran meiner Mutter
Silva Weber-Widmer und unserer
Mitarbeiterin Michèle Ehinger, aber
auch unseren regelmässigen Jour-
nalisten Willi Erzberger, Prof. Wer-
ner Gallusser, Rodolfo Jaggi, Lukas
Müller und Markus R. Weber, der
freien redaktionellen Mitarbeiterin
Sabine Dédé, den Fotografen Martin
Graf, Pierre Hadorn, Benno Hunzi-
ker und Josef Zimmermann, an das
ganze «GZ-Produktionsteam» der
Basler Zeitung (die seit 52 Jahren
«unsere» GZ druckt) und natürlich
ganz besonders auch an unsere Ver-
trägerinnen und Verträger für ihren
grossen unermüdlichen Einsatz.

Dank an die Leser….

Der Dank geht aber auch im Spezi-
ellen an unsere breite Leserschaft,
an Sie, liebe Leserinnen und liebe
Leser. Die vielen Reaktionen und
Gespräche zeigen, dass unsere Pu-
blikation sehr aufmerksam gelesen,
studiert und beachtet wird.
Im Dank eingebettet sind die Wün-
sche für ein rund um erfolgreiches
neues Jahr und viele erfreuliche
Stunden, gerade auch mit der Gun-
deldinger Zeitung.

Keine Preiserhöhung
Obwohl im Laufe des Jahres alles
teurer geworden ist, erhöht die
Gundeldinger Zeitung ihre Preise
nicht. Die Preisliste 2008 hat also
noch ein weiteres Jahr ihre Gültig-
keit.

Unterstützen Sie…
Unterstützen Sie weiterhin eine der
letzten unabhängigen, freien und
neutralen Zeitungen in der Region
Basel, die nicht in einen grossen
Medienverbund eingebunden ist.
Sei es als Leserin oder Leser, sei es
als Inserent. Gerade mit einem In-
serat, aber auch mit einem bezahl-
ten PR-Artikel oder einem «Agenda-
Eintrag», ermöglichen Sie, dass wir
unsere Aufgabe, über Basel-Süd zu
berichten und zu informieren, wei-
ter wahrnehmen können. Wir grei-
fen Themen auf, die die «grossen
Medien» nicht behandeln. Vielfach
ist es gerade der Gundeldinger Zei-
tung zu verdanken, dass Missstän-
de öffentlich werden. Zudem bietet
die GZ der betroffenen Quartierbe-
völkerung ein Forum, sich zu äus-
sern. Aber nicht nur das, die Gun-
deldinger Zeitung informiert Sie
auch über das vielseitige und akti-
ve Kultur- und Vereinsleben. Und
Meldungen aus der Geschäftswelt,
Ladeneröffnungen, Aktionen etc.
können Sie ebenfalls aus der GZ
entnehmen. Sie werden also umfas-
send über Ihre unmittelbare Umge-
bung informiert. Wir zählen wei-
terhin auf Ihre Unterstützung.

Verlag der Gundeldinger Zeitung
Thomas Weber, Herausgeber

Die «Kamikaze-Läu-
fe» am Südpark-Bau-
zaun entlang in der
«Boulevard Güter-
strasse» sind vorerst
behoben worden.
Der Zaun wurde
zurückversetzt.

Foto: GZ.



viele Autofahrerinnen und Autofah-
rer zu jeder Stunde und ab späte-
stens 16.00 Uhr permanent bis zum
Morgengrauen des darauf folgen-
den Tages ihren fahrbaren Unter-
satz bedenkenlos in absolut kun-
denbehindernder Weise direkt vor
der Ladentüre oder vor dem Haus-
eingang oder sogar vor der Aus-
fahrt. Und das sind mit Sicherheit
keine Kunden der an der Güter-
strasse domizilierten Geschäfte. So
soll es nicht sein, weil die Idee des
Boulevard Güterstrasse so zur rei-
nen Farce wird.
Der Leserbriefschreiber missver-

steht die seitens IGG, Neutralem
Quartierverein und Quartierkoordi-
nation mit viel Freiwilligenarbeit
umgesetzte Charme Offensive Gü-
terstrasse, wenn er meint, dass ei-
gene Kunden «verscheucht» wer-
den sollen. Im Gegenteil soll Kun-
den ermöglicht werden, den beim
Einkauf vielleicht notwendig wer-
denden Güterumschlag wirklich
vornehmen zu können. Das kommt
allen Gewerbetreibenden in der
Güterstrasse unmittelbar zu Gute.
Die Güterstrasse soll zu einem Ein-
kaufsparadies mit Flanierflächen
werden - dazu sind aber weiterhin
konstruktive Anstrengungen not-
wendig und Ideen gefragt, und
zwar von allen Beteiligten, von An-
wohnerschaft wie auch von den Ge-
werbetreibenden an der Güterstras-
se. Ich rufe deshalb insbesondere
jeden Gewerbetreibenden an der
Güterstrasse auf, den Boulevard mit
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Die Dreispitz Management AG ist
Betreiberin und zugleich Kopf
und Herz des Dreispitzareals

Unser aufgestelltes Personal berät Sie gerne in allen
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Ohne Werbung
kein Erfolg!

Verehrte
Leserinnen
und Leser,

vergessen Sie
bitte nie, dass
Sie das Erschei-
nen der
Gundeldinger
Zeitung den
Inserenten zu
verdanken haben!

Denken Sie bei
Ihren Einkäufen/
Bestellungen
daran.

(

Leserbriefe

«Ein totaler Flop»

Sehr geehrte Berichterstatter.
Ihr Beitrag über den Boulevard Güter-
strasse in Ihrer GZ Ausgabe vom
26./27. November 2008, Nr. 08-16/17
könnte zutreffender nicht sein: eine
Strasse, die verschlimmbessert wurde.
Als täglicher Velofahrer und auch als
Fussgänger kann ich ein Lied von die-
ser verkorksten Strasse singen. Beim
Fahren mit dem Velo in der Güter-
strasse ist höchste Konzentration ge-
fordert, beim Abbiegen in eine Neben-
strasse sieht es nicht besser aus.
Von der Forderung Tempo 30 für Au-
tos (habe selbst keins) halte ich über-
haupt nichts, da sicherlich heute
schon nicht viel schneller gefahren
wird, bedingt durch die vielen Zebrast-
reifen und Kreuzungen. Die unverbes-
serlichen Raser würden sich sowieso
nicht um Tempo 30 kümmern, und bei
fehlender Kontrolle wird das angezeig-
te Tempolimit von 30 km/h nicht ein-
gehalten. Selbst wenn die Polizei alle
paar Monate für vielleicht eine Stunde
Kontrolle macht, ist das doch nur ei-
nem Tropfen auf den heissen Stein.
Parkieren erlaubt?
Trotz Verbotsschilder wird doch fleis-
sig parkiert. Heute 26.11.2008 in der
Zeit von 14–14.05 Uhr stehen zwi-
schen der Gempenstrasse und der Hei-
liggeistkriche nicht weniger als 18 PK-
W’s in der Verbotszone. Die «Schreib-
tischtäter», die PlanerInnen der Güter-
strasse sollten mal mindestens an 3 Ta-
gen zu jeweils 8 Stunden das Leben
und Treiben zwischen IWB und Heilig-
geistkirche hautnah erleben, vielleicht
würden ihnen dann die Augen aufge-
hen und sie würden feststellen, dass
die Planung und Umgestaltung ein to-
taler Flop geworden ist.
Vielen Dank für Ihren super guten Ar-
tikel in der GZ.

Mit freundlichen Grüssen
Helmut Timm, Gundeli-Basel

Wut wegen Autos auf
Boulevard
Als Ladenbesitzer an der Güterstrasse
stelle ich ernüchtert fest, dass der Um-
bau der Güterstrasse zu einem Boule-
vard (Prachtstrasse) dem Gewerbe,
wie auch den Anwohnern nichts ge-
bracht hat. Im Gegenteil! Optisch aber
auch funktionell hat sich die Ausgabe
von 15 Millionen Franken nicht ge-
lohnt. Das sich nun noch der IGG Prä-
sident verpflichtet fühlt, unsere Kun-
den, welche mit dem Auto in die Gü-
terstrasse kommen zu belehren, kann
ich nicht nachvollziehen. Gerade die
Geschäftsinhaber, respektive deren
Kunden, sind auf Parkplätze angewie-
sen. Es ist nun einmal so, dass nicht
alle Kunden mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln kommen können oder
auch wollen. Von zuparken an der
Güterstrasse kann keine Rede sein. Die
Trottoirs sind jetzt so breit, dass die
Fussgänger, auch wenn darauf Autos
abgestellt werden, problemlos und
ohne Behinderung flanieren können.
Das verteilen von 60 Parkbussen am
Tag zeigt auf, dass unbedingt mehr
Parkraum benötigt wird. Dem IGG
Präsidenten rate ich dringend, sich
einmal bei seinen Ladenbesitzern und
den Gewerbetreibenden umzuhören.

Thomas Flückiger
Fischershop und

Messercenter Basel

Antwort auf oberen Lesebrief

Charme Offensive
Güterstrasse
Erklärtes Ziel der Charme Offensive
Güterstrasse ist es, dass die Kund-
schaft aller Gewerbetreibenden in
der Güterstrasse – und dazu zählt
sich der Schreibende ebenfalls - u.a.
auch mit dem Automobil erreichen
und die eingekauften Güter um-
schlagen kann.
Derzeit ist das ganz offensichtlich
nicht der Fall. Jeden Tag parkieren

seinen Ideen/seinen Waren in Be-
sitz zu nehmen und den Kunden et-
was zu bieten.

Andrea Tarnutzer-Muench
IGG Präsident

Andrea Tar-
nutzer-
Münch, Präsi-
dent der IGG,
Interessenge-
meinschaft
Gundeldinger-
und Bruder-
holz-Geschäf-
te. Foto: GZ.

Städteinitiative
Basel eingereicht
GZ. Die Umweltorganisation um-
verkehR hat die Städte-Initiative
zur Förderung des ÖV, Fuss- und
Veloverkehrs nach weniger als der
Hälfte der offiziellen Sammelfrist
mit 3503 Unterschriften einge-
reicht. Dies zeigt deutlich, dass die
Priorität der Verkehrspolitik künf-
tig beim sanften Verkehr liegen soll
und die Strassenkapazität nicht
weiter ausgebaut werden darf. Ak-
tive von umverkehR und dem In-
itiativkomitee haben vor dem Rat-
haus einen Fussgängerstreifen aus-
gerollt, dessen Streifen aus grünem
Rasenteppich bestehen. Über die-
sen Zebrastreifen wurden die Un-
terschriften von Kindern und Er-
wachsenen auf Fahrrädern, einem
Leiterliwagen und mit einem gros-
sen Spielzeugzug dem künftigen
Regierungspräsidenten Guy Morin
übergeben. Die Aktion macht deut-
lich, dass die Städte-Initiative zu
mehr Lebensqualität in Basel
beiträgt, indem sie den Anteil des
ÖV, Fuss- und Veloverkehrs am Ge-
samtverkehrsvolumen erhöhen
will.
Nach Annahme der Städte-Initiati-
ve – die von einem breiten Bündnis
von Organisationen und Parteien
unterstützt wird – soll der Anteil
des ÖV, Fuss- und Veloverkehrs in-
nerhalb von 10 Jahren um minde-
stens 10 Prozentpunkte erhöht wer-
den. Welche Massnahmen der Kan-
ton Basel-Stadt konkret ergreift, um
dieses Ziel zu erreichen, schreibt
die Städte-Initiative nicht vor.
Weitere Auskünfte:
www.umverkehr.ch. n



Abfallentsorgung
Anton Saxer, Abfalltranslogistik, Walkeweg 53,

Tel. 061 332 00 22, www.antonsaxer.ch

Advokatur
Advokatur am Bahnhof, Güterstrasse 106,

Tel. 061 366 90 60,
www.advokaturambahnhof.ch

Advokaturbüro Waldhauser, Sandra Waldhauser,
St. Jakobs-Strasse 14, Tel. 061 271 39 00,
waldhauser@advokatur-waldhauser.ch,
www.advokatur-waldhauser.ch

Änderungsatelier
Nähatelier M. Stöcklin, Güterstrasse 108

Apotheken
Dreispitz Apotheke, Gundeldingerstrasse 488,

Tel. 061 331 52 46,
dreispitz.apo@bluewin.ch

Gempen Apotheke, Güterstrasse 118,
Tel. 061 361 30 36,
gempen-apotheke@dplanet.ch

Gundelitor Apotheke Drogerie Wenger GmbH.,
Katrin Lüscher und Corinne Kobi,
Güterstrasse 180,
Tel. 061 365 90 80, Fax 061 365 90 89,
a35@achillea.ch, www.gundelitorapotheke.ch

Jura-Apotheke, A. Willimann-Wild
Solothurnerstrasse 39, Tel. 061 361 55 53,
info@juraapotheke.ch, www.juraapotheke.ch

Stern Apotheke, E. Schiller, Laufenstrasse 62,
Tel. 061 331 31 66,
stern.apotheke@bluewin.ch,
www.sternapotheke.info

Tell-Apotheke AG, Frau T. Bolt,
Güterstrasse 223, Tel. 061 361 78 78,
tell.apotheke@ovan.ch

TopPharm Apotheke Gächter,
Dornacherstrasse 83, Tel. 061 367 90 00,
info@gaechter.apotheke.ch,
www.gaechter.apotheke.ch

Autoelektrik
Daniel Schmid AG, Walkeweg 1,

Tel. 061 331 22 77

Bäckereien-
Konditoreien
W. Jetzer, Dornacherstrasse 67,

Tel. 061 361 64 40

R. Lüthi, Solothurnerstrasse 31,
Tel. 061 361 85 35

Banken
Basler Kantonalbank, Güterstrasse 116

und Güterstrasse 265, Tel. 061 266 33 33

Bank Coop, Güterstrasse 190,
Tel. 061 366 58 58, www.bankcoop.ch

Crédit Suisse,
Güterstrasse 255, Tel. 061 335 34 44
rolf.ritschard@credit-suisse.com

UBS AG, Geschäftsstelle Tellplatz 12,
Tel. 061 366 57 57, www.ubs.ch

Basler Puppen- und
Bärenklinik
Frau I. Jost, Güterstrasse 97, Tel. 061 271 20 63

Bauteilbörse
Bauteilbörse Barcelonastrasse 4,

Tel. 061 332 30 70 www.bauteilclick.com

Bedachungen und
Spenglerei
Dällenbach Bedachungen – Spenglerei GmbH,

M. Ritter und St. Ziehlmann, Dornacherstras-
se 307, Tel. 061 331 66 90

Beleuchtung
BSK Baumann + Schaufelberger

Sitz Basel, Thiersteinerallee 25,
Tel. 061 331 77 00

Beschläge
BSD Beschläge Design AG, Reinacherstr. 105,

Tel. 061 755 30 00, bsd@bsdbasel.ch,
www.bsdbasel.ch

Beschriftungen
Kugel-Alphabet AG, Margarethenstrasse 63

Tel. 061 271 33 55

Betten- und
Matrazen-Shop
H. Sutter und Co., Güterstrasse 82,

Tel. 061 272 91 31

Blumengeschäft
Ambiance Blumen, R. Spychiger,

Güterstrasse 248, Tel./Fax 061 331 77 81,
ambiance.blumen@bluewin.ch

Brillenoptiker
Aebischer Optik AG, Güterstrasse 247,

Tel. 061 331 26 86

Brillenoptik Kissling, J. Hersberger
Bruderholzstrasse 42

Optik Lindenmann, Güterstrasse 180

Brockenstube
Brockenstube Gundeli,

Mark + Patrick Zbinden, Jurastrasse 5,
Tel. 061 361 33 77

Bücher
Bücher-Brocky, 1000 neue Bücher, ein ideales

Weihnachtsgeschenk, Güterstrasse 137

Büroeinrichtungen
Vögtli Büroeinrichtungen AG, Florenz-Str. 1d

(Dreispitz), Tel. 061 338 50 00,
www.voegtli.ch

Büromaterial
Vögtli Büromaterial AG, Florenz-Str. 1d

(Dreispitz), Tel. 061 338 50 00
www.voegtli.ch

Carrosserien
Born AG, Güterstrasse 108, Tel. 061 361 41 41,

www.born-carrosserie.ch

Renault Nissan Basel, Hochstrasse 48,
Tel. 061 367 95 10, www.renault.ch,
www.nissan.ch

Coaching – Trauma-
therapie
Core Consult, Dipl. oec. Troph. Dagmar Härle,

Ramsteinerstrasse 22, 4052 Basel,
Tel. 061 422 09 57, www.core-consult.ch

Comestibles
C. Amoroso, Beinwilerstrasse 1,

Tel. 061 361 64 47

Computer
Ingenodata AG, Güterstrasse 133,

Tel. 061 366 11 11, www.ingenodata.ch

Jakubowitsch, PC-Support, Güterstrasse 205,
Tel. 061 361 59 32

Jobfactory Informatik, Bordeaux-Strasse 5,
Tel. 061 560 01 01/061 560 01 74,
www.jobfactory.ch/print

Media Markt Basel AG
Güterstrasse 115. Tel. 061 365 15 15,
www.mediamarkt.ch, basel@mediamarkt.ch

Copy- und Printcenter
Kolibri Reproline AG, Bruderholzstrasse 40,

Tel. 061 366 99 99, info@krl.ch, www.krl.ch

Couture, Trachten
Couture M. Koller, Neuweilerstrasse 60,

4054 Basel, Tel. 061 271 83 37

Dachreparaturen
Dachreparaturen Ludwig, Dachdecker &

Spenglerei, Dornacherstrasse 56,
Tel. 061 331 24 83/079 461 43 79,
i.h@ppsnet.net

Damenmode
Boutique Papillon, Ruth Aellig, Güterstr. 249,

Tel. 061 332 00 42

Damen- und
Herrenmode
Boutique «new moderate», Güterstrasse 164,

Tel. 061 361 48 84

Damen- und
Herrensalons
Coiffeur Beril, Güterstrasse 74,

Tel. 061 271 26 56

Coiffure 41, E. Kämpfer/R. Wegmüller,
Solothurnerstrasse 41, Tel. 061 361 65 66

Creative Coiffure, Harry Schneider,
Güterstrasse 248, Tel. 061 331 23 90

Hair Design Angel, Tellplatz 1,
Tel. 061 361 64 63

Hairstyling by Argelys, Hochstrasse 80,
Tel. 061 361 63 00

Haute-Coiffure Bea , B. Weber,
Hochstrasse 66, Tel. 061 361 85 66

Haute-Coiffure Débénath, Gundeldingerstr.353
Tel. 061 331 17 70

feel good Coiffure & Kosmetik, Fatima Mannai
& Vy Tang, Dornacherstrasse 8,
Tel. 061 228 78 83, feel-good@gmx.ch

Haute-Coiffure Grand-Prix, W. Hanser,
Gundeldingerstrasse 465
Tel. 061 331 23 53

Just Men Coiffure, B. Buri,
Güterstrasse 223, Tel. 061 361 40 00

Coiffure Ligge GmbH, Jurastrasse 40,
Tel. 061 361 63 65

Salon Lina Italia, L. Hediger,
Güterstrasse 201/1, Tel. 061 361 07 18

Coiffure Mittner, H. Mittner-Messerli,
Güterstrasse 168a, Tel. 061 361 68 18

Salon Pia, P. Mutz, Gundeldingerstrasse 435

Coiffeur Queen, Tanja Velic, Güterstrasse 144,
Tel. 061 361 61 16

Tonino, A. Liscio, Hochstrasse 55,
Tel. 061 361 02 16

Coiffeur Viertelkreis, Frau R. Wiedemann,
Reinacherstrasse 116, Tel. 061 332 08 30

Drogerien,
Parfumerien
Gundelitor Apotheke Drogerie Wenger GmbH.,

Katrin Lüscher und Corinne Kobi, Güterstras-
se 180, Tel. 061 365 90 80,
Fax 061 365 90 89, a35@achillea.ch,
www.gundelitorapotheke.ch

Vitalis Bioladen und Drogerie AG,
Güterstrasse 203, Tel. 061 361 55 60,
vitalis.drogerie@bluewin.ch

Druckereien
Basler Schnelldruck, Jurastrasse 55,

Tel. 061 361 37 37, www. bsbs.ch

Dreispitz Druck, Lyon-Strasse 30,
Tel. 061 331 93 77,
dreispitzdruck@tiscali.ch,
www.dreispitzdruck.ch

Druckerei Dietrich AG,
Pfarrgasse 11, 4019 Basel,
Tel. 061 639 90 39

Jobfactory Informatik, Bordeaux-Strasse 5,
Tel. 061 560 01 01/061 560 01 44,
www.jobfactory.ch/print

Speedy Print AG, Güterstrasse 88,
Tel. 061 272 17 18, mail@speedy-print.ch,
www.speedy-print.ch

Einrahmungen
G. u. K. Balzarini, Gundeldingerstrasse 445,

Tel. 061 331 23 46

Zur Rahmenmacherin, U. Kaufmann,
Güterstrasse 158

Elektrofirmen
BSK Baumann + Schaufelberger

Sitz Basel, Thiersteinerallee 25,
Tel. 061 331 77 00

Elektrizitäts AG EAGB, Güterstrasse 86,
Tel. 061 279 12 12, www.eagb.com

Elektrohaus Gundeli, R. Leyendecker,
Güterstrasse 173, Tel. 061 362 01 20

Schwarz + Partner AG, Tellstrasse 1

Elektro-Struss, P.H. Struss,
Güterstrasse 100, Tel. 061 225 90 10

Fahrschulen für Autos
und Motos
AMF, Urs Grun, J. J. Balmer-Strasse 10,

Tel. 061 331 31 20, urs.grun@bluewin.ch,
www.grun.ch

R. Dürrenberger, Theorie-Center
Dornacherstr. 74, Tel. 061 361 20 50

Fenster
Schwald Fenster AG, Venedigstrasse 35,

(Dreispitz), www.schwald-fenster.ch

Renggli Schreinerei AG, Walkeweg 71,
Tel. 061 373 37 80
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ren Variationen wie Penne all’Ar-
rabbiata, Spaghetti con Gamberet-
ti, Spaghetti al Pesto oder hausge-
machten Tagliatelle al Sole Mio
und vielen weiteren. Auf Bestel-
lung werden auch Fleisch- und
Fischgerichte angeboten: Scaloppi-
ne di Vitello al Limone, Filetto di

Manzo ai Porcini, Gamberoni alla
Griglia oder Filetto di Salmone al
Vino Bianco. Die Pizza-Auswahl
nimmt allein eine ganze Seite auf
der Speisekarte ein. Natürlich ist al-
les mit frischen Salaten kombinier-
bar: grüner Salat, Insalata Caprese,
Wurst-Käsesalat oder Insalata ai
Frutti di Mare. Der Topkoch «Anto-
nio» hat 30 Jahre Erfahrung in re-
nommierten Häusern und weiss da-
her, wie er seine Gäste verwöhnen
kann. Eine Weinkarte mit Weinen
in der Flasche und im Offenaus-
schank begleitet die Speisekarte.
Darunter sind auserlesene Weine
wie z.B. Montepulciano d’Abbruzzo
Bove, Cabernet Castelvecchio oder
Amarone della Valpolicella Tenuta
Sant’Antonio. Im Offenausschank
gibt es Calanda Bier.

Vorzüglich, schnell, günstig
Das Kaffi Sandwich ist wegen seiner
stets frischen Sandwiches sehr be-
kannt und beliebt. Damit man se-
hen kann, dass alles wirklich frisch
und sauber zubereitet wird, ist die
Küche offen. Ein freundliches und
qualifiziertes Team bedient die Gä-
ste. Öffnungszeiten: Mo–Fr von
06–24 Uhr, Sa und So von 8–24 Uhr.
Der Geschäftsführer Tacim Yönden
und sein Team freuen sich auf
Ihren Besuch. Für Auskünfte, Reser-
vationen oder Anlässe: Telefon
061 361 22 01, denn Party-Service
und Catering sind weitere Dienst-
leistungen des Kaffi Sandwich. n
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Kaffi Sandwich
Das Kaffi Sandwich an der Güter-
strasse 170/Ecke Pfeffingerstrasse
hat umgebaut und präsentiert
sich neu renoviert. Der neu aus-
gestaltete Speisesaal wirkt hell
und gemütlich.

GZ. Das seit bereits fünf Jahren im
Gundeli bestehende Kaffi Sandwich
behält auch nach der Renovation
das bisherige erfolgreiche Konzept
einer Bar mit Theke und Vitrine im
vorderen Bereich bei. Die itali-
enisch konzipierte Bar bietet Kaf-
fee, Tee, Bier, Wein und Spirituo-
sen an. Alle Speisen sind auch zum
Mitnehmen.
Der höher gelegene Speisesaal mit
seinem neuen schönen Ambiente
erhielt durchgängig neues Mobiliar
mit bequemen Stühlen. Gedeckt
wird mit Tischtüchern, Servietten
und Blumendekorationen. Der
Raum wurde durch Entfernen einer
Zwischenwand vergrössert, der Bo-
den mit hellen Platten belegt, die
Wände orangerot gestrichen. Ti-
sche und Stühle aus Holz vermit-
teln eine heimelige Athmosphäre.
Der neu gestaltete Speisesaal eig-
net sich auch gut für Anlässe aller
Art, denn zugleich mit der Renova-
tion wurde das Speiseangebot er-
weitert und die Küche vergrössert
und modernisiert, um den neuen
Ansprüchen zu genügen.

Von Snacks bis Filetto di
Manzo…
Bisher bestand das Angebot aus
Sandwiches, Pizzen, frischen Sala-
ten und kleinen Snacks. Die neue
Speisekarte bietet für den Einstieg
Antipasti an. Danach hat man die
Wahl zwischen verschiedenen Ri-
sotto-Arten, Teigwaren in mehre-

Das Kaffi-Sand-
wich-Team (v.l.n.r.):
Chefkoch «Anto-
nio», Geschäftsfüh-
rer Tacim Yondem
und Pizzaiolo «Ha-
kan». Foto: GZ.

«Heimeliggi» Atmosphäre im neu umgebauten, vergrösserten und erhöhten
Speisesaal vom Kaffi Sandwich. Ideal auch für jeden Anlass. Foto: GZ.

Migros Drachen-Center eröffnet
Am Donnerstag, 27. November
wurde nach knapp 20 Monaten
Bauzeit das neue Migros Dra-
chen-Center an der Aeschenvor-
stadt eröffnet. Die Migros Basel
hat 80 Mio Franken in dieses Bau-
projekt investiert, das von den
Architekten Burckhardt+Partner,
mit Sitz im Gundeli, realisiert
wurde.

GZ. Aussen erinnert nur noch die
Fassade an frühere Zeiten; innen
präsentiert sich eine moderne, ge-
diegene Shopping-Mall von rund
3500 m2 Verkaufsfläche mit auser-
lesenen Partnern und ebensolchem
Angebots-Mix. Die moderne und
einladende Innenarchitektur zeich-
net das Erdgeschoss mit Läden und

Restaurants aus. Im Halbkreis
angeordnet präsentieren sich das
Dessous-Geschäft «La SENZA» und
die Parfümerie «Perfumes Planet»,
die Marken-Stores «NAVYBOOT»,
«Street One» und «s.Oliver». Des wei-
teren gehören zur Mall die «Amavi-
ta Apotheke», die Optiker von «ey-
ezone», eine Filiale von «Hotelplan»
sowie die unterschiedlichsten Re-
staurants: die «Negishi Sushi Bar»,
die Kaffeebar von «Segafreddo» und
die von Pierre Buess lancierte «Lau-
renz Snack Bar». Das Gourmet-An-
gebot wird ergänzt von der Gour-
messa-Theke und «coffee to go» der
Migros.

Supermarkt der Extraklasse
Im Obergeschoss, über Glaslifte und
Rolltreppen bequem erreichbar, er-
wartet die Kundschaft auf 2000 m2

Verkaufsfläche ein Migros Super-
markt der Extraklasse. Von den
Früchten über das Gemüse bis zu
Fleisch und Wurstwaren und natür-
lich einer grossen Theke mit fri-
schem Fisch und Meeresfrüchten ist
nur das Feinste im Angebot. Und
hinter den Kulissen werden eben-
falls im Haus jeden Tag frische Kon-
ditor- und Traiteurköstlichkeiten für
die Drachen-Kundschaft zubereitet.

Das Migros Drachen-Center bietet
in den weiteren Obergeschossen
Büro- und Gewerbeflächen an. Fer-
ner werden im neu erstellten Ge-
bäudekomplex, der sich nun von
der Aeschenvorstadt bis zur Henric
Petri-Strasse erstreckt, noch 49
Wohnungen fertig gestellt. Hinter
den Verkaufsflächen und in den
Untergeschossen sind diverse Büro-,
Personal-, Kühl- und Lagerräume.
An der Henric Petri-Strasse 11 be-
finden sich zudem die Einfahrten
zur verkehrstechnisch bestens be-
fahrbaren Rampenzone und zum
kundenfreundlichen Parkhaus.
Die Migros dankt den Architekten,
Ingenieuren, Planern und allen am
Bau beteiligten Firmen für ihren
perfekten Einsatz in den letzten
Monaten. Sie alle haben zusammen

mit unserer internen Bauabteilung
den Eröffnungstermin gehalten.
Der Dank geht aber auch an alle
Mieter und Nachbarn, die während
der Bauzeit viel Geduld für die Mi-
gros und das Grossprojekt aufge-
bracht haben. n

«Bei uns ist immer alles frisch»!
Foto: J. Zimmermann.

Präsentierten das
neue Drachen-Cen-
ter (v.l.n.r.):
Jürg Lattmann
(Verkaufsleiter),
Andreas Schürch
(Center Leiter) und
Werner Krättli
(Geschäftsleiter
Migros Basel).

Foto:
J. Zimmermann.

MParc Dreispitz

Gschänggli fir
Seniore
GZ. Wiederum ist im Migros Drei-
spitz auf Initiative von Home In-
stead Schweiz AG die Aktion
«Gschänggli fir Seniore» angelau-
fen.
Ziel der in diesem Jahr bereits zum
zweiten Mal durchgeführten Akti-
on ist es, Senioren, die in Basler Al-
tersheimen leben, mit einem indi-
viduellen Geschenk eine besondere
Weihnachtsfreude zu bereiten. Im
Vorfeld wurden vom Home Instead
Büro Basel in Zusammenarbeit mit
der Leitung der jeweiligen Alters-
heime Senioren ausgewählt, die
keine Angehörigen mehr haben

Fortsetzung auf Seite 12
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Fischer Shop
Fischer Shop Basel, Güterstrasse 74,

Tel. 061 272 92 29,
www.fischershop-basel.ch

Fitness-Center
Malibu Fitness, Dornacherstrasse 210,

Tel. 061 338 90 20, info@malibu.ch,
www.malibu.ch,

Foto
Media Markt Basel AG, Güterstrasse 115,

Tel. 061 365 15 15, www.mediamarkt.ch
basel@mediamarkt.ch

Foto-Atelier/-Labor
Pierre Hadorn, Dornacherstrasse 131,

Tel. 061 361 20 40

Garagen
Garage Basilisk AG, Beat Gschwend, Reina-

cherstrasse 104, Tel. 061 331 16 16,
www.garage-basilisk.ch

Bruderholz-Garage, BHG-Motos,
Reinacherstrasse 138, Tel. 061 331 56 30

Cardesign Wieland GmbH, P. Wieland,
Dornacherstrasse 245, Tel. 061 331 13 50

Centra-Garage AG, Leimgrubenweg 14,
Tel. 061 338 66 11

Emil Frey AG, Auto-Center Münchenstein,
Grabenackerstrasse 10, Tel. 061 416 45 45,
www.emilfrey.ch

Gundeli-Garage, K. Rüedi, Leimgrubenweg 22,
Tel. 061 338 66 00

Peter Kenk, Dreispitz-Garage,
Reinacherstrasse 28, Tel. 061 331 15 50

Lavino AG, Reinacherstrasse 98,
Tel. 061 331 36 56, www.lavino.ch

Plattner AG, Winkelriedplatz 8,
Tel. 061 361 90 90, info@garage-plattner.ch,
www.garage-plattner.ch

Renault Nissan Basel, Hochstrasse 48,
Tel. 061 367 95 10, www.renault.ch,
www.nissan.ch

Daniel Schmid AG, Walkeweg 1,
Tel. 061 331 22 77

Shell Dreispitz, H. P. Werdenberg,
Giornicostrasse 1, Tel. 061 331 42 42,
www. pub.mazda.ch

Viertelkreis-Garage GmbH
Marco De Icco, Rotterdam-Strasse 36,
Tel. 061 331 92 30, info@chevroletbasel.ch,
www.chevroletbasel.ch

Gartenbau
VIVA Gartenbau AG, Bündtenmattstrasse 59

4102 Binningen, Tel. 061 302 99 02,
www.viva-gartenbau.ch

Geburtsbegleitung
Doula, Tel. 0844 789 123,

info@doula.ch, www.doula.ch

Generalplaner
Lindner, Waldner Architekten SIA, Generalpla-

ner, Rheinsprung 7, 4051 Basel,
Tel. 079 320 61 01, lbpartner@datacomm.ch

Geschenk-Boutique
Sämpa 10, Bruderholzstrasse 45

(beim Tellplatz)

Getränke
Zum Nikolic, Familie Nikolic,

Dornacherstrasse 26, Tel. 061 271 24 27

Goldschmiedeatelier
Harald Frank, Güterstrasse 151,

Tel. 061 361 70 30

Goldschmuck
MED GOLD, Güterstrasse 138,

Tel. 061 361 70 50

Grabmalkunst
Strauss AG, Steinhauerarbeiten,

Meret Oppenheim-Strasse 25,
Tel. 061 271 22 61, www.straussag.ch

Haushaltmaschinen
Elektrohaus Gundeli, R. Leyendecker,

Güterstrasse 173, Tel. 061 362 01 20

Media Markt Basel AG,
Güterstrasse 115, Tel. 061 365 15 15,
www.mediamarkt.ch, basel@mediamarkt.ch

V-ZUG AG, Münchensteinerstrasse 43,
Tel. 061 416 06 70, www.vzug.ch

Haushalt- und
Geschenkartikel
Didar GmbH, Familie Iscan, Güterstrasse 165,

Tel. 061 681 85 80

Heizungen
Colanero GmbH, Sanitär, Solothurnerstrasse 73,

Tel. 061 361 79 69, www.colanero.ch

Haizmann Haustechnik GmbH, Venedigstr. 27
(im Dreispitz), Tel. 061 331 33 00,
www.haizmann.ch

Beat Heizmann AG,
Kanonengasse 18, 4001 Basel,
Tel. 061 271 60 20

Homepage
Jobfactory Informatik, Bordeaux-Strasse 5,

Tel. 061 560 01 01/061 560 01 72,
www.jobfactory.ch/print

Hörhilfe
Hörhilfe Borner AG, M. Borner, Marktgasse 3 /

Schifflände, Tel. 061 262 03 04

Innendekoration
Bänteli Dekor, Solothurnerstrasse 46,

Tel. 061 361 75 75

ISDN/ADSL
BSK Baumann + Schaufelberger

Sitz Basel, Thiersteinerallee 25,
Tel. 061 331 77 00

Kaffeespezialgeschäft
La Columbiana, Güterstrasse 112,

Tel. 061 361 02 12

Kamin- und
Cheminéebau
Braun Schädler AG, Meret Oppenheim-Str. 35,

Tel. 061 272 82 28, www.braun-kamin.ch

Kaminfeger
Fred Senn AG, Kaminfeger, Feuerungs-

fachmann/Kontrolleur, Brandschutz,
Mittlere Strasse 71, Tel. 061 321 85 24,
fredsenn@datacomm.ch

Keram. Wand- und
Bodenbeläge
GT Keramik, T. Meier, Reichensteinerstr.16,

Tel. 061 272 23 25. info@gtkeramik.ch,
www.gtkeramik.ch

Mösch AG, Reinacherstrasse 131,
Tel. 061 332 00 60, www.moeschplaettli.ch

Kommunikations-
technik
BSK Baumann + Schaufelberger

Sitz Basel, Thiersteinerallee 25,
Tel. 061 331 77 00

Körpertherapie,
Diät & Yoga
Christine Kobler, Tellstrasse 17,

Tel. 061 361 33 69,
www.polarityaufbaupraxis.ch

Korbwaren/Besen
Blindenheim, Flechterei, Werkstatt, Laden,

Kohlenberggasse 20, Tel. 061 225 58 88

Kosmetikstudios
Kosmetikinstitut Bruderholz, N. Sell,

Bruderholzallee 152, Tel. 061 361 22 10

Concept Body, Sandra Stähli, Güterstr. 199

Kosmetikinstitut, Ruth Christen, Renate Saner
und Team, Güterstrasse 144,
Tel. 061 361 32 64

Salon Juvena und Louis Widmer, C. Bürki
Bruderholzstrasse 74, Tel. 061 331 06 60

Kosmetik «La Bellezza»,
M. Parata, Gundeldingerstrasse 125,
Tel. 061 361 02 14

Küchen
Bruno Piatti AG, Güterstrasse 144,

Tel. 061 366 90 90, www.piatti.ch

KM-Küchenstudio, Schreinerei,
Solothurnerstrasse 69, Tel. 061 361 19 43,
info@km-kuechenstudio.ch

Lampen
Elektrohaus Gundeli, R. Leyendecker,

Güterstrasse 173, Tel. 061 362 01 20

Lebensmittel
Zum Nikolic, Familie Nikolic, Dornacherstr. 26

Tel. 061 271 24 27

Liegenschafts-
verwaltungen
Hecht + Meili Treuhand AG, Delsbergerallee 74,

Tel. 061 338 88 50

Holinger Moll Immobilien AG, Güterstr. 278,
Tel. 061 331 03 00, www.holimob.ch

Immo Vision Basel AG, Delsbergerallee 74

Malergeschäfte
R. Burgener, Delsbergerallee 58,

Tel. 061 331 66 10

Maler Evéquoz. Inh. Beat Gerber,
Gundeldingerstrasse 141, Tel. 061 361 14 33,
www.evequoz-gerber.ch

A. Frattini, Bruderholzstrasse 98,
Tel. 061 331 05 95

Sigi Jörg Malergeschäft GmbH,
Beinwilerstrasse 8, Tel. 061 361 75 06,
Fax 061 361 75 31,
s.joerg.malergeschaeft@freesurf.ch

Menge AG, Auf dem Wolf 1, Tel. 061 319 94 94,
info@menge.ch, www.menge.ch

Vogel+Bugmann Maler-+Gipsergeschäft,
GmbH, Frobenstrasse 22, Tel. 061 273 51 00

Maniküre und
Fusspflege
Nagelstudio Nescea, N. Kron, Reinacherstras-

se 268, Tel. 061 534 24 48, 079 408 19 94,
nescea@hispeed.ch

Marokko-Produkte
Arganhaus GmbH, Güterstrasse 175,

Tel. 061 311 70 17, info@arganhaus.ch,
www.arganhaus.ch

Med. Fusspflege/
Podologie
E. Lüscher u. St. Leuenberger,

Dornacherstrasse 119, Tel. 061 363 13 31

Angelina Tartaglione, Dornacherstrasse 174,
Tel. 061 331 06 61

Mineralien
Mineral Island, Güterstrasse 141,

Tel. 061 361 17 88

Möbelgeschäfte
Casa Hirsbrunner, Güterstrasse 154,

Tel. 061 361 55 55,
casahirsbrunner@bluewin.ch

Möbel Rösch, das Einrichtungshaus,
Güterstrasse 210, Tellplatz,
Tel. 061 366 33 33, info@roesch-basel.ch,
www.roesch-basel.ch

Trachtner Möbel,
Spalenring 138, Brausebad/Basel,
Tel. 061 301 55 15, info@trachtner.ch

Musikschule
Neue Musikschule Basel, Güterstrasse 82,

Tel. 061 283 14 14,
www.nmbmusikschule.ch

Outdoor-Bekleidung
Sherpa Outdoor Shop, Güterstrasse 99,

Tel. 061 271 40 15, www.sherpaoutdoor.ch

Papeterie,
Bürobedarf
M. Buser, Güterstrasse 177,

Tel. 061 361 58 18, pap.buser@vtxmail.ch,
www. papeterie-buser.ch

Personalvermittlung
Perfecta Personal AG, D. Born,

Güterstrasse 172, Tel. 061 337 88 88,
mail@perfectapersonal.ch

Pneus
KMH Pneudiscount GmbH, Güterstrasse 93,

Tel. 061 283 82 08
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oder deren Verwandte sich nur
sehr wenig um sie kümmern kön-
nen. Die entsprechenden Senioren
erhielten eine Wunschkarte, auf
der sie einen Wunsch notieren
konnten. Das Spektrum der Wün-
sche ist vielseitig, aber doch sehr
bescheiden und reicht vom Bücher-
gutschein über Pralinen bis hin zu
Wein oder einem Schal.

Diese Wunschkarten wurden an
den grossen, festlich geschmückten
Weihnachtsbaum im Migros Drei-
spitz aufgehängt und können von
Besuchern des Zentrums, die gerne
einem Senior eine Freude bereiten
wollen, abgenommen werden.
Nachdem das jeweilige Geschenk
gekauft wurde, kann es am Baum
abgegeben werden. Die Aktion
läuft bis Mitte Dezember. Am
18. und 19. Dezember werden die
Geschenke dann den Senioren in
den Altersheimen übergeben. n

Nachrichten

Coop erhöht die
Lohnsumme
GZ. Coop erhöht die Lohnsumme
der Mitarbeitenden per 1. Januar
2009 um insgesamt 3,25%. Alle
Vollzeitmitarbeitenden mit einem
Bruttomonatslohn bis Fr. 4000.–
und einem Eintrittsdatum vor dem
1. Juli 2008 profitieren von einer
Lohnerhöhung von mindestens
Fr. 100.– brutto pro Monat (x13).
Damit wird, wie im laufenden Jahr,
die konsequente Anhebung der tie-
feren Lohnsegmente weiterge-
führt. Mit diesem Entscheid wird
auch die kontinuierliche Anhe-
bung der Frauenlöhne gewährleis-
tet und die Kaufkraft bei den tiefe-
ren Lohnsegmenten sichergestellt.
Die übrigen Mitarbeitenden im Mo-
natslohn erhalten eine individuelle
und leistungsorientierte Lohner-
höhung. Die minimale Lohnanhe-
bung der Mitarbeitenden im Stun-
denlohn beträgt im tieferen Lohn-
segment mindestens Fr. –.40 brutto
pro Stunde.
Alle Mitarbeitenden der Coop, die
sich im Januar 2009 in ungekün-
digtem Arbeitsverhältnis befinden
und dem Coop Gesamtarbeitsver-
trag (GAV) am 31. 12. 2008 unter-
stellt sind, erhalten von Coop ein
Weihnachtsgeschenk in Form einer
Geschenkkarte, die ihnen im Ver-
laufe des Monats Januar 2009 zuge-
stellt wird. Vollzeitmitarbeitende
im Monatslohn erhalten eine Ge-

schenkkarte im Wert von Fr. 500.–,
Teilzeitmitarbeitende im Monats-
lohn und Lernende eine im Wert
von Fr. 300.–. Mitarbeitende im
Stundenlohn mit einem Arbeitsein-
satz von mindestens 100 Std. im
Jahr 2008 erhalten eine Geschenk-
karte im Wert von Fr. 200.–. n

Coop senkt Brotpreise

GZ. In den letzten Wochen ist der
Weizenpreis auf dem Weltmarkt
stark gesunken. Coop hält ihr Ver-
sprechen, sinkende Rohstoffpreise

an die Kunden weiterzugeben. Lea-
derprodukte, wie Halbweiss- und
Ruchbrot, werden pro Kilo 10 Rap-
pen günstiger. Anbei einige Beispie-
le: Halbweissbrot 1kg, vorher Fr.
2.40, jetzt neu Fr. 2.30; Ruchbrot
1kg, vorher Fr. 2.20, neu Fr. 2.10; Bio
Vollkornbrot 300g, vorher Fr. 2.10,
neu Fr. 2.--; Bio Nussbrot 400g, vor-
her Fr. 3.30, neu Fr. 3.20. Ebenso sind
die Mehlprodukte günstiger: Natura-
plan Bio Weissmehl 500g, vorher Fr.
1.70 kostet jetzt neu Fr. 1.60; 10 Rap-
pen billiger sind auch das Natura-
plan Bio Halbweissmehl sowie das
Naturaplan Bio Vollkornmehl. n

Neueröffnung

Praxis für medizinische Massagen
und Akupunktmassage
Am Montag, 12. Januar 2009 öff-
net die Praxis für medizinische
Massagen und Akupunktmassa-
ge nach Penzel am Steinenring 5
(gegenüber Paulus-Kirche) ihre
Türen. Geführt wird sie von Anti-
mo Pascarella, med. Masseur FA,
SRK EMR Registrierung, mit Heil-
praktiker/Naturarzt-Ausbildung.
Die Praxis ist rollstuhlgängig,
Parkplätze sind vor der Praxis
vorhanden, Tram und Buslinie
ca. 50 Meter.
GZ. Herr Pascarella führt folgende
Therapien aus: medizinische Mas-
sagen, manuelle Lymphdrainage
und Akupunktmassage nach Pen-
zel. Diese Akupunkturbehandlung
basiert auf der Theorie der TCM,
aber ohne den Gebrauch von Aku-
punkturnadeln. Die Therapie wird
mit einem Stäbchen durchgeführt;
ein wichtiger Bestandteil ist die
Narbenentstörung
(www.apmnachpenzel.ch). Des wei-
teren bietet Herr Pascarella TUINA
Therapie an, eine Therapie aus einer
der wichtigen Säulen der TCM. Die
Tuina ist eine Kombination aus ver-
schiedenen manuellen Methoden
wie Massage, Lymphdrainage, Chiro-
therapie, Physiotherapie und Meridi-
anbehandlung. Ebenso Dorn-Breuss
Wirbelsäulenbehandlung, energeti-
sche Wirbelsäulenbehandlung, Elek-
trotherapie, Qi Gong und Tai Chi. Bei
der letzteren Therapie liegt der
Schwerpunkt auf der lebenswichti-
gen Energie «Atmung» mit bestimm-
ten Bewegungsabfolgen, zur Steige-
rung der Konzentration und der Zell-
funktion. Weitere Therapien sind
Naturheilverfahren (Biochemie nach
Dr.Schüssler, Homöopathie, Phyto-
therapie, Schröpfen, u.a.) sowie Be-
wegunstherapie. Die Therapien des
med. Masseurs werden über die Zu-
satzversicherung der Krankenkasse
abgerechnet.

Die Erfahrungsgebiete von Herrn
Pascarella liegen bei der Behand-
lung von Sportlern (ca. 2 Jahre Be-
treuer und Masseur einer Fussball-
mannschaft), bei der Arbeit mit äl-
teren Patienten in der Geriatrie
und mit Kindern, im Krankheitsbe-
reich bei Lungen-, Magen- und
Darmkrankheiten sowie Stoffwech-
selkrankheiten. Ebenso verfügt er
über Erfahrung in Lymphologie,
mit Tumorpatieneten und mit Nar-
benentstörung.
Antimo Pascarella liess sich
1995–97 als med. Masseur an der
Massagefachschule Bad Säckingen
ausbilden. Von 1998–2005 war er
Therapeut in der Abteilung für phy-
sikalische Therapie der REHA Chri-
schona. Ab Januar 2009 nun wird
er seine eigene Praxis führen. Für
Anmeldungen:
Telefon 061 271 43 90 oder e-Mail:
praxis-a.pascarella@gmx.ch.
Weitere Auskünfte erhalten Sie auf
der Homepage:
www.antimo-pascarella.jimdo.com.

n

Antimo Pascarella, med. Masseur FA,
SRK EMR Registrierung, mit Heilprak-
tiker und Naturarztausbildung.

Foto: GZ.

Rendez-vous mit…

Betriebsferien
Der Verlag der Gundeldinger Zeitung ist von Mittwoch,
24. Dezember 2008 bis und mit Samstag, 3. Januar 2009
geschlossen!

Mir winsche e scheeni
Wiehnacht und
e guets neys Johr!

H

Madeleine Weber-Bitterli,
Mutter von neun Kindern
Der Besuch bei der 80jährigen Gast-
geberin führte uns in ihre heimeli-
ge 2-Zimmerwohnung der Alters-
siedlung am Fusse des Bruderhol-
zes, zwischen dem Thomas Platter-
haus und dem GundeldingerFeld.
Eine prächtige Wohnlage inmitten
ihres angestammten Wohnquar-
tiers entschädigt heute die rüstige
Frau Weber für ihr Leben voller Ar-
beit und Pflichterfüllung.
Am 12. Jan.1928 in Basel als Toch-
ter des Hans Bitterli (Billeteur der
BVB) und der Maria (geb. Stäuble)
geboren, erlebte sie an der
Reinacherstrasse 56 als Älteste von
drei Brüdern und zwei Schwestern
eine glückliche Jugendzeit. Zwar
waren die finanziellen Verhältnisse
bescheiden, doch sorgte ein guter
Zusammenhalt in der Familie, in
der Verwandtschaft und in der
Heiliggeistpfarrei für Anregung
und Geborgenheit.
Sie absolvierte die Primar- und Real-
schule im Theresienschulhaus und
anschliessend noch die dortige ein-
jährige Haushaltschule. Es war die
Zeit des 2. Weltkrieges und Madelei-
ne lernte frühzeitig zupacken, sei es
bei der Johannisbeer-Ernte im
Pflanzplätz von Tante Anneli, als
Haushalthilfe bei einer kranken
Nachbarin, beim Einkleben von Le-
bensmittelmarken für die Migros
(vis à vis an der Reinacherstrasse)
oder bis Kriegsende bei der «Liebes-
gaben-Verteilaktion» im Dreispitza-
real. Zwar durfte sie ihren Berufs-
wunsch «Krankenschwester» nicht
verwirklichen, doch erleichterte sie
mit ihrer frühen Erwerbstätigkeit
den andern Geschwistern eine gute
Berufsausbildung. 1946 zügelte die
Familie auf den Jakobsberg in ein
neues Einfamilienhaus an der Hoch-
waldstrasse 7. Die 18jährige Madel-
eine arbeitete nun in einer Karton-
nagefirma, welche Verpackungsma-
terial für die Chemie herstellte. 1947
lernte sie den Gärtnermeister Ernst
Weber (Jg. 1921) kennen und heira-
tete ihn 1949. Ihr Domizil, eine
3-Zimmerwohnung an der Emil
Angststrasse 24, wurde bald zu klein,
denn die junge Familie wuchs
unaufhaltsam: 1949 kam Paul (spä-
ter Werkzeugmacher-Konstrukteur),
1950 Gabriele (Kindergärtnerin) und
1952 Margrit (Krankenschwester)
auf die Welt. Darum wurde 1952 ein
kleines Einfamilienhaus an der Birs-
eckstrasse 1 bezogen. Hier wurden
noch sechs weitere Kinder geboren:
1955 Peter (Spengler-Installateur,
später invalid),1957 Ruth (Ergothe-

Fortsetzung auf Seite 14
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Radio, Video, TV
Edi Blatter AG, Gundeldingerstrasse 359,

Tel. 061 331 59 85, info@ediblatter.ch

Media Markt Basel AG,
Güterstrasse 115, Tel. 061 365 15 15,
www.mediamarkt.ch, basel@mediamarkt.ch

Reisen
Erich Saner Reisen, Laufen, Tel. 061 7658500,

www.saner-reisen.ch

Hotelplan, Gundelitor, Tel. 061 260 30 00,
basel-gundelitor@hotelplan.ch,
www.hotelplan.ch

Swiss Express, Ferien Insel AG,
Hauptstrasse 1, 4102 Binningen,
Tel. 061 272 67 40

Tüm Reisen, Fikret Tunç, Tellplatz 11,
Tel. 061 363 33 55, info@tumreisen.com,
www.tumreisen.com

Hotels, Restaurants,
Cafés, Bars
Restaurant Barry’s Pizza-Team,

Güterstrasse 84, Tel. 061 271 88 53

del mundo, café bar, Güterstrasse 158,
Tel. 061 361 16 91, www.delmundo.ch

Restaurant «Drei Eiben» T. Tosun-Frisch-
knecht, Dornacherstrasse 252,
Tel. 061 331 31 38

Restaurant Dreispitz, «Hayri»,
Reinacherstrasse 30, Tel. 061 331 09 25

Caffè Fortuna, Güterstrasse 166,
Tel. 061 534 14 55, info@caffe-fortuna.ch,
www.caffe-fortuna.ch

Hotel St. Gotthard Basel, Familie Geyer,
Centralbahnstrasse 13, Tel. 061 225 13 13,
www.st-gotthard.ch

Restaurant Gundeldingerhof,
Jsabelle Heudorf + Martin Pont,
Hochstrasse 56, Tel. 061 361 69 09

Haltestelle Café-Bar, Restaurant, S. Stingelin,
Gempenstrasse 5, Tel. 061 361 20 26

«100» Restaurant und Bar, Güterstrasse 100,
Tel. 061 225 90 15

Restaurant L’ESPRIT, Laufenstrasse 44,
Tel. 061 331 57 70

Café Momo, Bruderholzstrasse 108,
Tel. 061 367 86 00

Restaurant mük dam, Dornacherstrasse 220,
Tel. 061 333 00 38

Kaffee-Restaurant Schneiderhan, Tellplatz 1,
Tel. 061 361 58 00

Restaurant Signori, Signori Team, Güterstras-
se 183, Tel. 061 361 87 73,
www.restaurantsignori.ch

«Soi 100», Güterstrasse 100, Tel. 061 225 90 15

Rest. Thiersteinerhof, Ristorante + Pizzeria,
M. + A. Germano + G. Lo Gatto,
Münchensteinerstrasse 116,
Tel. 061 331 15 77

Restaurant Viertelkreis, Gundeldingerstras-
se 505, Tel. 061 331 17 01

Rest. «Zur Wanderruh», Thomas Eiglmeier,
Dornacherstrasse 151, Tel. 061 361 08 88

Sanitäre
Installationen

Sanitär Ari, Claragraben 135,
Tel. 061 683 00 44, info@ari.ch, www.ari.ch

Colanero GmbH, Sanitär
Solothurnerstrasse 73, Tel. 061 361 79 69,
www.colanero.ch

M. Probst, Gempenstrasse 76,
Tel. 061 361 33 44

Schreinerei
Renggli Schreinerei AG, Walkeweg 71,

Tel. 061 373 37 80

Schuhgeschäft
Schuhhaus Dorenbach, Yvonne Béboux,

Hauptstrasse 7, Binningen

Schuhmachereien
A. Hänggi, Güterstrasse 120,

Tel. 061 363 98 88

F. Piserchia, Dornacherstrasse 273

Second-Hand-
Boutique
Zum Kleiderbügel, Allschwilerstrasse 50,

4055 Basel, Tel. 061 301 47 74

Sicherheit
Security4you, Bruderholzstrasse 34,

Tel. 079 695 63 36,
security4you@bluewin.ch,
www.security4you.ch

Solarium
Gundeli-Sunne Solarium, Frau H. Scheidegger,

Güterstrasse 183

Sonnenstoren
Haberthür, Güterstrasse 86, Tel. 061 731 22 20,

www.haberthuer-ag.ch

Sportfachgeschäfte
Bächli Bergsport Outlet, Güterstrasse 137,

Tel. 061 366 10 10,
www.baechli-bergsport.ch

Sport-Service, Güterstrasse 81,
Tel. 061 272 55 61

Tabaklädeli
Tabaklädeli Gundeli, Güterstrasse 175,

Tel. 061 361 75 73

Telefon-Installationen
BSK Baumann + Schaufelberger

Sitz Basel, Thiersteinerallee 25,
Tel. 061 331 77 00

Telekommunikation
Swisscom, Güterstrasse 126,

Tel. 061 361 05 05, www.swisscom.com

Teppiche, Vorhänge
Bänteli Dekor, Solothurnerstrasse 46,

Tel. 061 361 75 75

Textildruckerei
TMG GmbH, Hagnaustrasse 25,

4132 Muttenz «bim Joggeli»,
Tel. 061 313 33 23, info@tmg2000.ch,
www.tmgdruck.ch

Textilreinigungen
Drynette Textilpflege, Dornacherstrasse 71
Textilreinigung Näf, B. Tschudin Basel/Reinach

Treuhandbüros
BSO Treuhand, Frobenstrasse 13,

Tel. 061 271 77 17
Buchex Treuhand AG, Güterstrasse 133,

Tel. 061 367 90 70

Kuhny Treuhand, Reichensteinerstrasse 10,
Tel. 061 271 82 42, info@kuhnytreuhand.ch

Uhren – Bijouterie
Piguet Uhren, Fam. Piguet, Güterstrasse 207,

Tel. 061 361 69 36

Unterhaltsreinigungen
First Cleaning Service, Hochstrasse 68,

Tel. 061 361 44 51,
info@firstcleaningservice.ch

Velos, Mofas, Motos
Blum Moto, Dornacherstrasse 301

Gundeli Velos,
M. Gerber, Solothurnerstr. 19

Wenger 2-Rad-Shop, Gartenstrasse 143,
Tel. 061 283 80 80, www.wenger-2-rad.ch

2 Rad Basilisk AG, V. Iacono,
Margarethenstrasse 59, Tel. 061 272 22 22

Vermögensverwaltung
H. R. Roth, Bruderholzallee 169,

Tel. 061 363 22 11, info@rothvermoegen.ch,
www.rothvermoegen.ch

Versicherungen
Allianz Suisse, Generalagentur

Elio Merola, Viaduktstrasse 65,
Tel. 061 269 12 00, www.allianz-suisse.ch

Die Mobiliar, Andreas Aellig, Tel. 061 266 62 61,
andreas.aellig@mobi.ch, www.mobi.ch

Werbung
Agentur für Kommunikation und Grafik,

Markus R. Weber, Bottmingen,
Tel. 061 303 03 45,
markus@weberwerbung.ch

Wollgeschäft
Mille Fili, Frau R. Sollberger,

Thiersteinerallee 95

Zahntechnik
Sigma AG, Zahntechnik,

Fürstensteinerstrasse 20, Tel. 061 331 30 20,
Natel 079 331 30 20

Zeitung
Gundeldinger Zeitung, das ganze Team,

Postfach 4008 Basel, Tel. 061 271 99 66,
gz@gundeldingen.ch, www. gundeldingen.ch
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Beinwilerstrasse 1, Telefon 061 361 64 47

Getränke, Weinhandlung,
Comestibles
Gratis-Hauslieferung (ab Fr. 100.–!)

30
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Beratung – Planung – Ausführung
Verkauf von Haushaltsapparaten

Vincenzo Colanero
Damiano Colanero

24 Std. Pikett-Dienst

Solothurnerstrasse 73, 4053 Basel
Telefon 061 361 79 69
Natel 079 415 35 05Ü
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rapeutin, Wirtefachfrau), 1959 Marianne
(Arztgehilfin), 1962 Werner (Zollbeamter),
1963 Markus (Elektroniker) und 1966 Urs
(Gärtner an der Stadtgärtnerei). So wurde
1966 nochmals ein Umzug in ein grösseres
Einfamilienhaus an der Seltisbergerstrasse
33 nötig; hier konnte Madeleine Weber
ihre Kinderschar noch besser umsorgen;
dazu betreute sie seit 1949 ohne Unterlass
und mit grosser Freude einen Familien-
garten im nahen Areal «Zu den Drei Häu-
sern». Leider vollzog sich 1974, mitten im
Aufbau der grossen Familie, die Scheidung
der Ehegatten. Die Ehefrau zog mit sechs
Kindern ins Gundeli, zuerst in eine 3-Zim-
merwohnung an der Güterstrasse, und ab
1976 in eine schöne 5-Zimmerwohnung
an der Gundeldingerstrasse 209. Zusätzli-
che Arbeit war für sie nach der Scheidung
notwendig geworden, so dass die Famili-
enmutter Madeleine Weber noch als Putz-
frau und Zeitungsverträgerin dazuverdie-
nen musste.
Seit Juli 2006 geniesst sie nun die zuerst er-
wähnte Alterswohnung an der Gundeldin-
gerstrasse 274 und freut sich am Besuch ih-
rer Kinder. Sieben von neun sind verheira-
tet und haben zusammen 13 Enkelkinder
und 1 Urenkel. Langeweile kennt Madelei-
ne Weber nicht... so hilft sie etwa (ehren-
amtlich, versteht sich) im Service des APH
am Wasserturm. Wir gratulieren den We-
ber-Kindern zu ihrer Mutter und wün-
schen ihr weiterhin viel Lebensfreude, die
sie ja wie eine Sonne ausstrahlt. Gs

Wer stoppt endlich diese
kriminellen Raser?
Trauer, Bestürzung und eine grosse
Wut erfasste die Bevölkerung nach
dem schrecklichen Unfall bei der Hei-
liggeistkirche, bei dem ein auf dem
Bruderholz wohnender junger Mann
jäh aus dem Leben gerissen wurde. Er
sass auf dem Beifahrersitz eines Perso-
nenwagens, der vom Unfallverursa-
chers durch die Güterstrasse im Hun-
dertkilometertempo rasenden Fahr-
zeug gerammt wurde.
«Ein Raser ist nicht grundsätzlich ein
Monster, aber ein Fahrer, der den unkon-
trollierten Gefahren des Sich-selbst-Ver-
lierens völlig ausgeliefert ist. Ein solcher

kann jederzeit lebensbedrohend für seine
Umgebung sein, weil sein Fahrzeug zur
Waffe werden kann.» Dies schreibt uns
ein entsetzter Leser nach dem schreckli-
chen Geschehen auf der Kreuzung vor
der Heiliggeistkirche. Junge Männer mit
grossem Erlebnishunger fahren risikorei-
cher Auto, als ihre ausgeglicheneren Al-
terskollegen. Dies haben Neurologinnen
der Uni Zürich festgestellt, wie die Orga-
nisation Roadcross zu berichten weiss. Sie
setzten zwanzig Junglenker in einen
Fahrsimulator und liessen sie verschiede-
ne Strecken abfahren. Bei diesem Test-
versuch stellte sich unmissverständlich

In diesem Wagen musste ein junger Mann
unschuldig und auf tragische Art sterben,
weil wieder ein – von der Justiz «geschütz-
ter» krimineller Raser unterwegs war…

Foto: zVg.

heraus, dass Männer mit einem agressi-
ven Fahrstil am Simulator auch im tägli-
chen Strassenverkehr mehr Unfälle ver-
übt hatten, als die Testpersonen einer
Vergleichsgruppe.

Einsichtslos und devot
«Keiner sieht sich als Raser, bei jedem
war es das erste Mal.» So das Fazit von Jac-
queline Bächli-Biétry, der Präsidentin der
Schweizerischen Vereinigung für Ver-
kehrspsychologie. Sie hat in den letzten
zehn Jahren 600 Gutachten von Rasern
erstellt und entscheidet mit, ob, wann
und unter welchen Bedingungen die
fehlbaren Autofahrer ihren Fahrausweis
zurückbekommen. Das einzige Ziel der
meist jungen Männer zwischen 18 und
24 Jahren sei es, so schnell wie möglich
ihr entzogenes «Billett» wieder zurückzu-
erhalten. Die Psychologin hat festgestellt,
dass die jungen Männer in dieser Situati-
on sehr anständig, «schon fast überange-
passt» auftreten.

Härtere Strafen gefordert
Fachleute haben festgestellt, dass Raser
häufig eine Gemeinsamkeit verbindet:
Sie fühlen sich als kleine Schumis und
überschätzen sich. «Sie sind meist völlig
unreflektiert, leben im Moment und sche-
ren sich keinen Deut um die Zukunft,» So
sieht es der Oltener Verkehrspsychologe
Andreas Widmer. Wie recht er hat, zei-
gen weitere unmittelbar nach dem
schrecklichen Geschehen im Gundeli fol-
gende Raserunfälle in der Region und
der übrigen Schweiz. Jetzt hat sich auch
Bundesrat Moritz Leuenberger zum The-
ma geäussert und klipp und klar festge-
stellt, «dass die Justiz merkwürdige Beiss-
hemmungen zeigt.» Er erhofft sich von
den Richtern inskünftig mehr Mut für
härtere Verdikte, die laut geltendem
Strafrecht jetzt schon möglich sind. Dies
nach den Straftatbeständen vorsätzliche
oder versuchte Tötung sowie Gefährdung
des Lebens.

Milde Richter mitschuldig
Das darf es nicht mehr geben, was vor
zwei Jahren im Baselbiet passiert ist. Dort
forderte die Staatsanwaltschaft unbe-
dingte Gefängnisstrafen gegen zwei vor-
bestrafte Raser, die sich eine Verfol-
gungsjagd geliefert hatten. Die Gericht-
spräsidentin widersetzte sich dieser For-
derung, sprach ein milderes Urteil und
verschonte die Mehrfachtäter vor dem
Knast. Dies mit der Begründung, dass die
Zahl der Verkehrsunfälle in den vergan-
genen Jahren stetig abgenommen habe.
Demgegenüber hat das Bundesgericht
ein Zürcher Urteil geschützt, das zwei Ra-
ser nach einem Unfall mit Todesfolge we-
gen vorsätzlicher Tötung mit mehr als
fünf Jahren Zuchthaus bestrafte. Ob der-
artige Urteile bei den unverbesserlichen
Rasern Eindruck erwecken, ist leider
kaum anzunehmen. Gegen diese Menta-
lität will nun die Strassen-Opfer-Stiftung
Roadcross massiv vorgehen. In Zusam-
menarbeit mit dem Zürcher Strafrechts-
Professor und SP-Nationalrat Daniel Jo-
sitsch, aber auch Parlamentariern aus al-
len Fraktionen wird ein Team dieser Or-
ganisation im Frühjahr 2009 eine Raser-
Initiative lancieren. Derzeit wird intensiv
am Initiativ-Text gearbeitet. Via Volksab-
stimmung sollen in den Gesetzen Maxi-
malstrafen bis zu acht Jahren Gefängnis
und ein deutlich längerer Führerausweis-
entzug als bisher verankert werden.

Willi Erzberger
Den Angehörigen des verstorbenen jungen
Mannes erteilen wir unser tiefstes Beileid. Ih-
nen wurde ein geliebter Mensch unwider-
ruflich aus dem Leben gerissen und das vor
Weihnachten. Wir wünschen viel Kraft und
seelischen Beistand…
Das Team der Gundeldinger Zeitung

Wir betreuen betagte Menschen mit einer
dementiellen oder psychischen Erkrankung, die
noch keine stationäre Betreuung benötigen.
Unseren Gästen bieten wir tagsüber Gesellschaft,
Abwechslung, Betreuung und Pflege.

Öffnungszeiten: Montag–Freitag von 9–16 Uhr

Weitere Informationen und Anmeldung direkt
im Tagespflegeheim.

Tagespflegeheim am Bruderholz
Bruderholzweg 21
CH-4053 Basel
Telefon 061 365 93 41
tph-bruderholz@buespi.ch
www.buespi.ch

Neueröffnung
Tagespflegeheim
am Bruderholz

626343

Thomas Weber Silva Weber Michèle Ehinger

Die nächste

erscheint am

Mi, 21. Januar 2009
mit den Themen/Sonderseiten:
• Ausverkauf • Vorfasnacht
• Fasnacht • Ferienmesse

Inseratenschluss ist am
Donnerstag, 15. Januar 2009

Redaktionsschluss:
Dienstag, 13. Januar 2009

Das Team der

berät Sie gerne! Anruf genügt:
061 271 99 66
Fax 061 271 99 67,

E-Mail gz@gundeldingen.ch
www.gundeldingen.ch

488578
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AUF TELEFONISCHE VORANMELDUNG,
SAMSTAGS GEÖFFNET

TELEFON 061 271 22 6144746

Seit 25. April neu:
Meret Oppenheim-Str. 25 Breitenbachstr. 80
4008 Basel 4227 Büsserach
Tel. 061 271 22 61 Tel. 061 781 36 36

malergeschäft burgener

Wir wünschen eine
frohe Weihnachtszeit
und ein «malerisches»

neues Jahr!

Delsbergerallee 58, 4053 Basel
Telefon 061 331 66 10

165656

WEIHERSCHLOSS-APOTHEKE
BOTTMINGEN
Martha Weber-Schmocker, eidg. dipl. Apothekerin, FPH
Therwilerstrasse 2, 4103 Bottmingen
Bus Nr. 34/37, Tram 10/17
Telefon 061 421 02 88, Fax 061 421 02 93
weiherschloss-apotheke@bluewin.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8–12, 14–18.30 Uhr
Samstag 8–12.30 Uhr, nachmittags geschlossen
\ direkt hinter der Apotheke (Mibo-Haus)

Hauslieferung
gratis

IHRE APOTHEKE
IN BOTTMINGEN
UND FÜRS
HINTERE
BRUDERHOLZ

167436

Der erste Schritt zur Besserung

Türen Fenster
Innenausbau

Renggli Schreinerei AG
Walkeweg 71, 4052 Basel
Telefon 0613733780
renggliag@bluewin.ch

39225

-

20 JAHRE
Sehr verehrte Kundinnen und Kunden,
für das uns bis anhin erwiesene Vertrauen und
Ihre Treue danken wir Ihnen sehr herzlich.
Wir wünschen Ihnen fröhliche Weihnachten,
Glück und Gesundheit im 2009.

Vincenzo Iacono und Team
Ab sofort 10% auf alle Lagerfahrzeuge
und bis 60% auf Lagervelos!
Betriebsferien: Do, 25. 12. 08 bis Mo, 5. 1. 09,
ab Di, 6. 1. 09 wieder offen!

www.2radbasilisk.ch
2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59
Tel. 061 2722222, Fax 061 2722359

Öffnungsz.: Mo geschl., Di–Fr 8–12 und 13.30–18.30 Uhr Sa 8–14 Uhr durchg.

16
74

34

166543

Sperrgut-Abfuhr
für Private und
Gewerbe
Wir entsorgen mit unserem Kehrichtfahrzeug
umweltgerecht Sperrgut (brennbar) zu günstigen
Tarifen. Rufen Sie uns an.

ANTON SAXER
Walkeweg 53, 4053 Basel

Telefon 061 332 00 22, Fax 061 332 01 18

www.antonsaxer.ch

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage mit abfall-
freien Strassen (rufen Sie uns deshalb noch vor-
her an) und «e guede Rutsch ins neye Joor»!

ABFALL-
TRANSLOGISTIK

M

M

M

MM

M

M
M

Frohe Festtage

First Cleaning Service
REINIGUNGSUNTERNEHMEN
Hochstrasse 68 Telefon 061 3614451
4053 Basel Telefax 061 3614452

Natel 079 2145533

H H H H H H H H H H H H H H H H H H H H H

WIR REINIGEN NICHT NUR,
WIR PRODUZIEREN SAUBERKEIT UND HYGIENE

H H H H H H H H H H H H H H H H H H H H H

Unterhaltsreinigungen Spezialreinigungen

Büros Baureinigungen
Hauswartungen Fenster inkl. Rahmen
Treppenhäuser Umzugsreinigungen
Fabrikationsgebäude Spannteppiche
Gastgewerbe Oberflächenbehandlung
Sportstudios Swimmingpool-Reinigungen
Wohnungen Lebensmittelbereich
Öffentliche Einrichtungen
Schaufenster

44930

Rosmarie Leyendecker
Güterstrasse 173
Telefon 061 362 0120
Telefax 061 3620121

ehemals Baumann +
Schaufelberger AG

I Elektro- und
Haushaltapparate

I Beleuchtungskörper

I Geschenkartikel

Ein herzliches Dankeschön an
unsere treuen Kunden.

Wir wünschen Ihnen schöne
Festtage und ein gutes neues
Jahr, Gesundheit und Zufrie-
denheit.

Ihr Elektrohaus Gundeli
vis-à-vis Gundelitor167437

K
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Gundeldinger (und Bruderholz) Zeitung Erscheinungsdaten 20
1166 AAuussggaabbeenn:: je 2 Ausgaben in den Monaten Mai, Juni, August und Dezember 2009 • Davon 5 Grossauflagen*

Betriebsferien: Sa, 21.2. bis Sa, 7.3.09 (Fasnacht); Mo, 29.6 bis Fr, 10.7.09 (Sommerferien); Mi, 23.12.09 bis Sa, 2.1.10 (Weihnachten/Neujahr)

Telefon 061 271 99 66, Fax 061 271 99 67, E-Mail: gz@gundeldingen.ch Internet: www.gundeldingen.ch ((DDaatteenn 22000099:: ÄÄnnddeerruunnggeenn vvoorrbbeehhaalltteenn!!))

TThheemmeenn//SSoonnddeerrsseeiitteenn iinn jjeeddeerr AAuussggaabbee::
Abstimmungen/Wahlen, Aktuelles, Agenda, Forum der Parteien, Kurse/Schulungen, Mitteil. Kirchgemeinden, Restaurants, Veranstaltungen, Vereinstafel, Wohnungsmarkt…

NNrr MMoonnaatt:: EErrsscchheeiinnuunnggssddaatteenn 22000099:: SSoonnddeerrsseeiitteenn//TThheemmeenn::

11 JJaannuuaarr MMii,, 2211.. JJaannuuaarr • Ausverkauf • Vorfasnacht • Fasnacht
• Muba (13. - 22. Februar 2009) • Ferienmesse (Ferien- und Reisetipps)

22 FFeebbrruuaarr MMii,, 2255.. FFeebbrruuaarr • Vorfasnacht • Fasnacht

33 MMäärrzz MMii,, 2255.. MMäärrzz GGrroossssaauuflflaaggee** • Geschenkideen für Ostern • Basel world (26.3 - 2.4.09) + 10% Aufpreis für Mehrauflage

44 AApprriill MMii,, 2222.. AApprriill • Auto, Moto, Velo

55 MMaaii 11 MMii,, 66.. MMaaii • Muttertag • Mode, Schönheit, Fitness und Gesundheit • Gartenrestaurants

66 MMaaii 22 MMii,, 2277.. MMaaii • Gartenrestaurants • Gundeli-Fescht 2009 (12.- 14. Juni 2009)

77 JJuunnii 11 MMii,, 1100.. JJuunnii GGrroossssaauuflflaaggee** • Gundeli-Fescht 2009 (12.- 14. Juni) • Gartenrestaurants + 10% Aufpreis für Mehrauflage

88 JJuunnii 22 MMii,, 2244.. JJuunnii • Sommerferien • Gartenrestaurants

99 JJuullii MMii,, 2222.. JJuullii • 1. August • Gartenrestaurants

1100 AAuugguusstt 11 MMii,, 55.. AAuugguusstt GGrroossssaauuflflaaggee** • Schulbeginn • "Nach den Sommerferien" • Gartenrestaurants + 10% Aufpreis für Mehrauflage

1111 AAuugguusstt 22 MMii,, 2266.. AAuugguusstt • Ineltec Messe Basel (1.9 - 4.9.09) • go Messe Basel (1.9 - 4.9.09) • Gartenrestaurants

1122 SSeepptteemmbbeerr MMii,, 2233.. SSeepptteemmbbeerr GGrroossssaauuflflaaggee** • Mode, Schönheit, Fitness und Gesundheit • Gartenrestaurants + 10% Aufpreis für Mehrauflage

1133 OOkkttoobbeerr MMii,, 2211.. OOkkttoobbeerr • Basler Herbstwaren- und Weinmesse (24.10. - 1.11.09) • Kochen, Rezepte, Weine

1144 NNoovveemmbbeerr MMii,, 1188.. NNoovveemmbbeerr • Igeho + Mefa Messen Basel (21.11. - 25.11.09) • Geschenk-Ideen• Weihnachts- und Geschäftsessen

1155 DDeezzeemmbbeerr 11 MMii,, 22.. DDeezzeemmbbeerr GGrroossssaauuflflaaggee** • Geschenk-Ideen • Santiglaus • Weihnachts- und Geschäftsessen + 10% Aufpreis für Mehrauflage

1166 DDeezzeemmbbeerr 22 MMii,, 1166.. DDeezzeemmbbeerr • Geschenk-Ideen • Silvester/Neujahr • Festtags- und Neujahrs- Glückwünsche

Normalausgaben: über 19'000 Expl. Verteilungsgebiet: Gundeldingen-Bruderholz, Dreispitz, Rund um den Bahnhof, Wolf, Dreispitz + Div. Randgeb

* Grossauflagen (+ 10% Aufpreis): über 31'000 Expl. Verteilungsgebiet plus: Gellert, St. Alban, Bachletten, Neubad und in die Gemeinden Binningen und Münchens

RReeddaakkttiioonnsssscchhlluussss:: jjeewweeiillss ddiieennssttaaggss 22 TTaaggee vvoorr IInnsseerraatteennsscchhlluussss (ausser*** = 1 Tag)! •• AAbboonnnneemmeennttsspprreeiiss:: Jahresabonnement Fr. 45.-- + 2,4 % MWST

Erscheinungsdaten
Die Lokalzeitung für Basel-Süd. Seit 1930 ein Familien

#
Kaspers
Weihnachtsgeschenk
GZ. «Heissi Marroni, Marroni ganz
heiss!» ruft Kasper als Marroniver-
käufer. Und weil er seine feinen
Marroni nicht nur verkauft, son-
dern auch grossherzig an Krähen
mit knurrendem Magen ver-
schenkt, steckt er schon mitten in
einer zauberhaften Geschichte, die
uns nur die Weihnachtszeit besche-
ren kann.
Das Figurentheater Figuretti Basel
spielt das Stück «Kaspers Weih-
nachtsgeschenk» am Mittwoch,
24. Dezember um 15 Uhr im stim-
mungsvollen Kleintheater an der

Laufenstrasse 90 in Basel.
Diese Aufführung an Heiligabend
bietet sicherlich eine ideale Mög-
lichkeit, den Kindern das Warten
aufs Christkind zu verkürzen.
Die erste Aufführung im Figu-
rentheater Figuretti im 2009 findet
schon am Mittwoch, 7. Januar
2009, um 15 Uhr statt. Für einmal
pausiert der Kasper und Till Eulen-
spiegel erzählt das Schattentheater-
Märchen «Schneeweisschen und
Rosenrot». Weitere Aufführungen
finden am Samstag, 10. Januar
2009, um 15 Uhr und am Sonntag,
11. Januar 2009, um 11 Uhr statt.
Reservationen unter Tel. 061 331
19 77. Weitere Infos unter
www.figuretti.ch

Figurentheater Figuretti, Laufen-
strasse 90, Basel. n

Jeden Freitag,
19.30 Uhr – 20.30 Uhr

Jesus war ein Mann des
Volkes – nicht der Kirche!
Zwanglos Gott erleben
Ein Abend der Besinnung und der
inneren Einkehr. Jeden 2. Freitag
Heilmeditation! Eintritt frei. Jeder
kann unverbindlich prüfen, ob das
Gebotene seinen Vorstellungen
entspricht. Wir kennen keine Mit-
gliedschaft. Veranstaltungsort: Ort
Urchristlicher Begegnung,
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IInnsseerraatteenn--SScchhlluussss

Do, 15. Jan.

Do, 19. Febr.

Do, 19. März

Do, 16. April

MMii,, 2299.. AApprriill******

MMii,, 2200.. MMaaii******

Do, 4. Juni

Do, 18. Juni

Do, 16. Juli

Do, 30. Juli

Do, 20. Aug.

Do, 17. Sept.

Do, 15. Okt.

Do, 12. Nov.

Do, 26. Nov.

Do, 10. Dez.

biete

stein

Basel, 20.11.2008

2009
milienbetrieb

#

Marktgasse 3, Tramhalt
Schifflände, 4001 Basel
Telefon 061 262 03 04
www.hoerhilfeborner.ch

❑ Ich wünsche einen kostenlosen
Hörtest

❑ Senden Sie mir detaillierte
Informationen zum AUDÉO –
dem persönlichen Kommunikations-
Assistenten (PCA)

Name:

Adresse:

PLZ/Ort:

Mein Leben, verstärkt.
www.audeoworld.com
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Orthopäde

Rugbyspieler

Bekennender Honigliebhaber

Audéo Träger

62
73

64

Häbse-Theater Saisonplan Dezember 2008 bis Mai 2009
Kasse: 061.691.44.46

WEEKEND IM PARADIES Ein herrliches Dialektlustspiel mit
Häbse und Ensemble

Sonntag + Stephanstag 18:00h, Silvester 14:30h, 18:30h und 22:30h

Dieter Hallervorden - “Stationen eines Komödianten“ 16. - 21. März 2009

MIMÖSLI 09 - Mir sueche Supertalänt - „Jekami“ 9.1. - 14.2.
SCHNITZELBÄNGG - ALLE COMITÉ, BÄNGG FIR BASEL + BSG-BÄNGG 2. + 4. März 2009

Sutter & Pfändler Nochmals mit dem Erfolgs-Programm “Comeback“ - 2. April 2009
Alex Felix Jazz Club & The Ladybirds - Grossartiges Doppel-Jazzkonzert 4. April 2009

Jörg Schneider & Ensemble - „Dinner für Spinner“ 25. - 29. März 2009

Erich Vock & Ensemble - „Zwei für Eis“ 22. - 26. April 2009
Murat Topal - Der Comedy-Star mit: „Getürkte Fälle - Ein Cop packt aus“ 29. April 2009
The Countdowns - „A History of Rock“ Vol.3 8. Mai 2009

62
63

54

10
74

36

Vogel +
Bugmann
malt gipst
und tapeziert

sorgfältig
sauber, exakt
preisgünstig
prompt

Verlangen Sie unverbindlich Beratung
und Offerte.

Vogel + Bugmann Maler-
und Gipsergeschäft GmbH
Frobenstr. 22 Telefon 061 273 51 00

44745

Agentur für Kommunikation und Grafik
Markus R. Weber Pf 473, 4008 Basel
Hasenrainstrasse 5 4102 Binningen
Tel.061303 0345 Fax0613030346
Email: weberwerbung@freesurf.ch

Agentur für Kommunikation und Grafik
Markus R. Weber Pf 473, 4008 Basel
Hasenrainstrasse 5 4102 Binningen
Tel.061303 0345 Fax0613030346
Email: weberwerbung@freesurf.ch

Agentur für Illustration, Kommunikation und
Grafik, Markus R. Weber, Rütistrasse 26
4103 Bottmingen Tel. 061 303 03 45
Fax 061 303 03 46 Natel 079 667 85 12
Email: markus@weberwerbung.ch
39668

!
Reinacherstrasse 117, 3. Stock. Ein-
gang Dreispitz-Tor 14, 4053 Basel.
www.universelles-leben.org

Jeden Sonntag, 10-11 Uhr

Treffen aller Gottsucher –
Kosmische Lebensschule
In den Orten Urchristlicher Begeg-
nung treffen sich jeden Sonntag
Gott suchende Menschen zur Kos-
mischen Lebensschule, um aus den
in unserer Zeit durch Gottespro-
phetie offenbarten Lehren des Je-
sus, des Christus, zu lernen. Wir
treffen uns dazu in schlichten Räu-
men und sind über Telefon welt-
weit mit vielen Orten Urchristlicher

Begegnung verbunden. Diese Ver-
anstaltung wird live und z.T. zeit-
versetzt auch über viele Radiosta-
tionen ausgestrahlt.
Die Kosmische Lebensschule steht
jeden Sonntag unter einem ande-
ren Thema. Wir hören z.B. göttli-
che Botschaften aus dem All, spre-

chen über den Weg zum kosmi-
schen Bewusstsein, der uns zu Frei-
heit, Glück und Frieden führt, oder
über das Leben und Denken der Ur-
christen, das nicht nur die Men-
schen, sondern auch die Natur und
die Tiere mit einbezieht.
In der Kosmischen Lebensschule

muss man sich nicht anmelden
oder Eintritt bezahlen, sondern je-
der kann kommen und gehen, wie
es ihm zumute ist. Im Universellen
Leben geht es nicht um die Mit-
gliedschaft in einer Religionsge-
meinschaft, sondern ausschliesslich
darum, Gott näher zu kommen. Be-
suchen Sie unverbindlich eine die-
ser Veranstaltungen. Bringen Sie
doch Ihre Freunde und Bekannten
mit! Weitere Informationen und
das aktuelle Monatsprogramm fin-
den Sie unter
www.kosmische-lebensschule.de
Veranstaltungsort in Basel:
Reinacherstrasse 117, 3. Stock, Ein-
gang Dreispitz-Tor 14, 4053 Basel.
www.universelles-leben.org n

Veröffentlichung Ihrer Veranstaltung
im redaktionellen Teil der GZ

Tel. 061 271 99 66, Fax 061 271 99 67, gz@gundeldingen.ch

Normaler Hinweis (bis 750 Zeichen) Fr. 45.–
Grosser Hinweis (bis 1200 Zeichen) Fr. 80.–

mit Foto Fr. 140.–
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621314

Letzte Gelegenheit
für Ihre

persönlichen
Geschenke

H

Schreibgeräte
mit Gratis Gravur

H

Grosse Auswahl an

Foto- und
Kunstkalender

H
Beachten Sie bitte
unser Schaufenster

Güterstrasse 177, vis-à-vis Gundelitor,Basel
Tel. 061 361 58 18, Fax 061 363 91 35

pap.buser@vtxmail.ch
www.papeterie-buser.ch

Wir sind vonMontag bisSamstag
und auch über Mittag für Sie da!

155933

16
54

90Frohe Festtage
wünscht Ihnen

von Herzen

Café, Bäckerei, Konditorei
Auf dem Hummel 2, 4059 Basel

Telefon 061 362 07 10

Wir freuen uns auf Ihre
Bestellung für unsere

feinen Vacherin-Glacés.

Sandra Stähli
Güterstrasse 199
Tel. 061 361 77 70

Fusspflege
mit Lack Fr. 55.–
für AHV/IV ohne Lack Fr. 49.–

mit Lack Fr. 51.–
zu Hause AHV/IV Fr. 62.–

Weitere Pflegeangebote:
• Manicure • Haarentfernung
• Gesichtspflege • Massagen
• Neu: Wimpern färben 465155
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Kerzen, Holzspielsachen, Modeschmuck u.v.m...

Im sämpa 10
an der Bruderholzstrasse 45
in Basel

www.soziale-stellenboerse.ch

dreht sich alles um
Weihnachten.

620117

Boutique chez Irène
Tellplatz 2 BS, Tel. und Fax 061 361 03 72

Exklusive Pullover
Hosen, Jeans, Jupes und Jacken.
Auch grosse Grössen!!!!
Neue Kollektionen
GreenHouse: 50%
Im Laden berate ich Sie gerne.
Mo 14–18.30 Uhr
Di–Fr 10–18.30 Uhr
Sa 14–18.00 Uhr 337844

Irène Voegelin

Solothurnerstrasse 31
Tel. 061 361 85 35

57799

Nur s’Beschte isch,
guet gnueg, wo dr Lüthi Begg

in d’Wiehnachtsgutzi duet!

18 Geschenk-Ideen Gundeldinger Zeitung, 17. Dezember 2008
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Meldepflicht der Arbeitgeber

Arbeitgeber haben die Beschäftigung von Personen, welche der
Quellenbesteuerung unterliegen, der Steuerverwaltung innerhalb
von acht Tagen nach Stellenantritt mit dem amtlichen Formular
Anmeldeformular für quellenbesteuerte Personen mit einer
Erwerbstätigkeit in der Schweiz zu melden. Diese Neuerung ist
am 1. August 2008 in Kraft getreten.

Das Anmeldeformular kann im Internet unter
www.steuerverwaltung.bs.ch/dnp-formulare
bezogen werden.

Steuerverwaltung Basel-Stadt, November 2008

Steuerverwaltung des Kantons Basel-Stadt
Fischmarkt 10, CH-4001 Basel
Telefon 061 267 46 46, Telefax 061 267 42 82
E-Mail steuerverwaltung@bs.ch, Internet www.steuerverwaltung.bs.ch

626478

Dezember

Restaurant zur Wanderruh
Dornacherstrasse 151/Ecke Jurastrasse, Tel. 061 361 08 88, www.wanderruh.ch

Mitteilung
Liebe Gäste
unser Restaurant bleibt ab Mittwoch, dem 24. Dezember 2008, vorüber-
gehend geschlossen. Es wird eine neue Heizung eingebaut, und ein paar
Malerarbeiten werden vorgenommen.

Wir freuen uns, wenn Sie uns im neuen Jahr wieder mit Ihrem Besuch
beehren.

Wir wünschen Ihnen schöne Festtage und viel Gutes im neuen Jahr.

Ihre Wanderruh
581380

Betriebsferien
Der Verlag der Gundeldinger
Zeitung ist von Mittwoch,
24. Dezember 2008 bis und
mit Samstag, 3. Januar 2009
geschlossen!

Mir winsche e scheeni
Wiehnacht und
e guets neys Johr!

Deutschkurse + Kinderhort

www.k5kurszentrum.ch

Olla común
Gemeinsames Mittagessen zu Gunsten eines
Auslandprojektes (ab 12.30 h)
20. Dezember 2008

Deutsch- und Integrationskurs
für neu zugezogene Frauen
14 Wochen halbtags
9. März – 25. Juni 2009

Frauen-Deutschkurs
20 Wochen halbtags
20. April – 25. September 2009

Lernen im Park
für Frauen, 34 Wochen
19. Mai 2008 – 2. April 2009

Informationen & Anmeldungen unter:
Tel. 061 / 365 90 20

briefkasten@k5kurszentrum.ch

Gundeldingerstr. 161 4053 Basel
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Sonntag, 14. und Sonntag, 21. De-
zember, 11-17 Uhr:

Sonntagsverkauf in der
Centra-Garage AG und in
der Gundeli-Garage
GZ. An den Sonntagen vom 14. und
21. Dezember findet von 11-17 Uhr
in der Centra-Garage AG und in der
Gundeli-Garage am Leimgruben-
weg ein Sonntagsverkauf statt. Nut-
zen Sie die Gelegenheit und testen
Sie in aller Ruhe die neuen Volvo
Drive Modellreihen C30 und V50
mit einem durchschnittlichen Ver-
brauch von 4.4l/100km und
115g/km CO2-Ausstoss. Oder den
Volvo XC60, der sicherste Volvo al-
ler Zeiten! Bei einer Probefahrt be-
steht die Möglichkeit, gleich selbst
das City Safety-System auszuprobie-
ren. Profitieren Sie auch von den
grosszügigen Eintauschangeboten.
In der Gundeli-Garage können Sie
mit dem Aktionsmodell Swiss Limi-
ted Edition Getz 1.4 ab Fr. 15'990.-
und den beiden Modellen Tucson

und Santa Fe mit Kundenvorteilen
bis zu Fr. 10'000.- profitieren. So
oder so lohnt sich am Sonntag ein
Besuch am Leimgrubenweg bei der
Gundeli-Garage (vis-à-vis Athleti-
cum, Hyundai Hauptvertretung)
und bei der Centra-Garage AG (Vol-
vo Hauptvertretung), denn sämtli-
che Modelle von Hyundai und Vol-
vo können Probe gefahren werden
und es erwartet Sie erst noch ein
Geschenk. n

Do, 25. Dezember, ab 17 Uhr

Kundenweihnacht des
CVJM Kleinbasel
GZ. Am Donnerstag, 25. Dezember
findet um 17 Uhr im Union-Saal an
der Klybeckstrasse wiederum die
Kundenweihnacht des CVJM, kurz
«Kundi» genannt statt. Als «Kun-
den» wurden im vorletzten Jahr-
hundert die wandernden Hand-
werksgesellen bezeichnet. Ebenso
wurden auch die Landstreicher be-

titelt. Genau diese Leute wollten
schon vor mehr als 100 Jahren die
jungen Männer vom CVJM Kleinba-
sel zu einer Weihnachtsfeier einla-
den. Anstelle der heimatlosen
Handwerksburschen und der be-
dürftigen Landstreicher besuchen
heute einsame, randständige und
oft auch kranke Menschen die
Weihnachtsfeier. Sie beginnt je-
weils um 17 Uhr. Nach der Begrüs-
sung spielt der Posaunenchor des
CVJM Riehen Weihnachtslieder.
Dann folgt das warme Essen mit
Schinkli, Kartoffelsalat, Salaten, Tee
und alkoholfreiem Bier. Im zweiten
Programmteil werden gemeinsam
mit den Gästen die bekannten
Weihnachtslieder gesungen. Wei-
ter geht es mit einer Weihnachts-
geschichte und dem Vorlesen der
biblischen Weihnachtsgeschichte.
Es folgt die Kaffeepause mit Christ-
stollen. Im dritten Teil unterhält
ein Musikprogramm die Gäste.
Auch dieses Jahr wird es wieder
eine bekannte Künstlerin sein; Na-
men bleiben wie üblich ein kleines
Geheimnis.

Keine Weihnachtsfeier ohne Ge-
schenk! Auch an der Kundi gibt es
für alle die traditionelle «Gugge»,
gefüllt mit Weihnachtsgutzi, Scho-
kolade, Honig und haltbaren Le-
bensmitteln. Heiss begehrt sind im-
mer wieder die warmen Socken,
die von vielen stillen Helferinnen
das Jahr über gestricken werden. n

Wir ziehen um!

IM GUNDELITOR,
Güterstrasse 180, Tel. 061 361 22 22

Neu ab 10. Januar 2009
Güterstrasse 126

vis-à-vis Bhf-Passerelle Gundeldingen.

Wir werden über diese Eröffnung ausführlich
in der Januar-Ausgabe der GZ berichten.

627043

H



Für Sie geöffnet
amSonntag, 21. Dezember

Coop
wünscht
Ihnen frohe
Festtage!

Für nochmehr Superpunkte.

Festliche Sonntags-Angebote in unseren Coop Restaurants:

Schweins-Rahmschnitzel,
Nüdeli, Pfirsich und Salat
statt 15.30 nur 11.90

1 Ofenküchlein
und 1 Kaffee
statt 6.20 nur 4.–

Basel Aeschenplatz, City Gerbergasse und
City Pfauen (Restaurant ab 11 Uhr) + Per Piedi,
Europe, Neuweilerplatz und Spalemärt.

13 bis 18 Uhr

7.30 bis 22 Uhr
Basel Bahnhof SBB

von 5fachen Superpunkten
auf Ihren Einkaufsbetrag
mit Ihrer SUPERCARD
oder SUPERCARD plus.

Profitieren Sie
amSonntag,
21.12.2008 SUPERPUNKTE

5x5x

Gundeli inklusive Restaurant

11 bis 18 Uhr
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Steuern in Todesfällen
Schenkungs- und Erbschaftssteuer

Steuern in Todesfällen

Beim Tod einer allein stehenden Person endet die Steuerpflicht im
Zeitpunkt des Ablebens. Die Erben und Erbinnen haben die Steuer­
erklärung für den Zeitraum vom Beginn der Steuerperiode bis zum
Ende der Steuerpflicht abzugeben. Beim Tod eines Ehegatten bzw.
eines Partners von gleichgeschlechtlichen Paaren, welche ihre Part­
nerschaft haben eintragen lassen, im Verlauf des Jahres erfolgt bis
zum Todestag eine gemeinsame Besteuerung der Ehegatten bzw.
derPartner.DerüberlebendeEhegatteoderPartnerhat für sichund
zuhandenderErbenundErbinnendiegemeinsameSteuererklärung
für den Zeitraum vom Beginn der Steuerperiode bis zum Todestag
abzugeben. Für den Rest des Jahres wird der überlebende Ehegatte
oder Partner als allein stehende Person besteuert und hat eine
eigene Steuererklärung für den Zeitraum vom Tag nach dem Tod
bis zum Ende des Jahres abzugeben. Die Dauer der unterjährigen
Steuerpflicht ist in den Steuererklärungen anzugeben.

DieErbenundErbinnenhabendieausstehendenSteuererklärungen
der verstorbenen Person abzugeben und die schon geschuldeten
odernoch festzusetzendenSteuernvorderVerteilungderErbschaft
zu bezahlen. Beim Tod der steuerpflichtigen Person werden die
kantonalen Einkommens­ und Vermögenssteuern 30 Tage nach
ZustellungderVeranlagungsverfügung, spätestensaber12Monate
nach dem Ableben fällig. Die direkte Bundessteuer wird sofort
fällig. Es erfolgt ein Zinsausgleich. Die aktuellen Zinssätze sind im
Internet unter www.steuerverwaltung.bs.ch veröffentlicht.

Schenkungs- und Erbschaftssteuer

Personen, die eine Schenkung, einen Erbvorbezug, eine Erbschaft
odereinVermächtnisempfangenhaben,bezahleneineSchenkungs­
und Erbschaftssteuer. Gegenstand der Steuer ist die unentgeltliche
Übertragung von Vermögenswerten unter Lebenden bezie­
hungsweise von Todes wegen. Grundlage für die Bemessung der
Schenkungs­ und Erbschaftssteuer ist der für die Vermögenssteuer
geltende Steuerwert der übertragenen Vermögenswerte. Der Tarif
fürdieSchenkungs­undErbschaftssteuer istprogressivausgestaltet
und berücksichtigt den Grad der Verwandtschaft und die Höhe
der empfangenen Vermögenswerte. Von der Steuer befreit ist die
Übertragung von Vermögenswerten unter Eheleuten bzw. unter
Partnern gleichgeschlechtlicher Paare, welche ihre Partnerschaft
haben eintragen lassen, sowie auf die Nachkommen.

Schenkungen und Erbvorbezüge sind mit der besonderen Steuerer­
klärung für die Schenkungssteuer innerhalb von 30 Tagen oder spä­
testens mit der Steuererklärung zu den kantonalen Steuern und zur
direkten Bundessteuer anzugeben. Die Steuererklärung für die
Schenkungssteuer kann im Internet unter www.steuerverwaltung.
bs.ch bezogen werden. Die Schenkungs­ und Erbschaftssteuer wird
30 Tage nach Zustellung der Veranlagungsverfügung, spätestens
aber 12 Monate nach Entstehung des Steueranspruches fällig. Es
erfolgt ein Zinsausgleich. Die aktuellen Zinssätze sind im Internet
unter www.steuerverwaltung.bs.ch veröffentlicht.

Steuerverwaltung Basel­Stadt, November 2008

Steuerverwaltung des Kantons Basel­Stadt
Fischmarkt 10, CH­4001 Basel
Telefon 061 267 46 46, Telefax 061 267 42 82
E­Mail steuerverwaltung@bs.ch, Internet www.steuerverwaltung.bs.ch 50
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Dezember

Eugen Wirz + Co. AG
Haustechnik, Sanitär, Spenglerei + Heizung

Liesbergerstrasse 15 Tel. 061 3316080
info@wirz-spenglerei.ch Fax 061 3316082

70 Jahre E. Wirz + Co. AG
39522

VIVA Gartenbau AG
Heinz Gutjahr
Severin Brenneisen
Bündtenmattstrasse 59
410 Binningen
Telefon: 061 30 99 0
www.viva-gartenbau.ch

Viva Gartenbau:
Wir schneiden Ihre Bäume

Damit Ihre Bäume und Sträucher
auch im nächsten Jahr blühen und
Früchte tragen, müssen sie jetzt vom
Fachmann geschnitten werden.
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie
gerne!

626138

Altersheim Gundeldingen
Bruderholzstrasse 104

% 061 367 85 85

Programm
Januar 2009:

Mittwoch, 14. Januar
Andachtsraum, 10.00 Uhr

Andacht
Theologin Frau D. Becker
(röm-kath. Heiliggeist-Kirche

Donnerstag, 15. Januar
Mehrzweckraum, 15.00 Uhr

Diashow
Mit Herrn Brüderlin
Unterwasser-Lebewesen

Dienstag, 20. Januar
Eingangshalle, 15.00 Uhr

Führung durch das Heim
für Interessierte

Mittwoch, 28. Januar
Andachtsraum, 10.00 Uhr

Andacht
Frau Pfrn. Eleonor Zumbrunn
(ev.-ref. Kirchgemeinde Elisabethen)

Alle sind herzlich eingeladen!
Unser Förderverein unterstützt
diese und mehr Aktivitäten.
Werden auch Sie Mitglied im Förder-
verein. Einzelmitglieder CHF 20.–/
Familienmitglieder CHF 40.–
Anmeldung an:
Herrn Alfred Weisskopf,
Telefon 061 331 72 61,
Spiegelbergstrasse 18, 4059 Basel

73
96
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«Im Gundeli-Brueder-
holz isch ebbis los!»
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Forum
der Parteien

Senden Sie Ihren
Artikel für das «Forum
der Parteien» mit Foto
und Parteienlogo ganz
einfach an:
gz@gundeldingen.ch
Sie erfahren (anhand
der individuellen
Länge) was Ihr Beitrag
kostet.

Thomas Weber

Im «Forum der Parteien» können
sich die Parteien und politischen
Gruppierungen frei äussern, also
ihre Anliegen, parteibezogenen
Aktualitäten und politischen Ziele
publizieren. Für die einzelnen
Beiträge übernimmt die Redak-
tion der Gundeldinger Zeitung
keine Verantwortung. Für den In-
halt haftet die jeweilige Partei.

Dr. Roman
Geeser, Grossrats-
kanditat FDP.
Foto: zVg.

Forum
der Parteien

Bildungsraum
Nordwestschweiz
In diesen Tagen beginnt die Ver-
nehmlassung zur Vorlage über den
Bildungsraum Nordwestschweiz.
Damit wird eine entscheidende
Phase eines historischen Schulpro-
jektes eingeläutet, geht es doch
darum, die Schulsysteme der Kan-
tone Basel-Stadt, Basel-Landschaft,
Aargau und Solothurn anzuglei-
chen. Falls das Vorhaben die politi-
schen Hürden schafft, wird bereits
2011 die Umsetzung beginnen. Da-
mit ist gesagt, dass es sich um einen
höchst ehrgeizigen Zeitplan han-
delt.
Auch dieses Projekt wird nicht al-
len Wünschen gerecht werden kön-
nen. Aus Sicht des Kantons Basel-
Stadt ist das Projekt jedoch aus ver-
schiedenen Gründen zu unterstüt-
zen.
Der wichtigste Grund ist für mich,
dass die Chancen der Jugendlichen
auf dem Arbeitsmarkt merklich
verbessert werden. Während im
Kanton Basel-Stadt 2007 weniger
als 20 % der Volksschulabgänger
nach der Weiterbildungsschule
eine Lehrstelle antraten, waren es
in den umliegenden Kantonen 50
% und mehr. Grosse Firmen in Ba-
sel-Stadt sind derzeit nicht bereit,
Lehrlinge in der Weiterbildungs-
schule zu rekrutieren. Das darf
nicht die Zukunft sein. Die bestge-
meinte Vermehrung von Lehrstel-
len in unserem Kanton läuft sonst
ins Leere. Es geht also darum, die

Ausbildungsspiesse zwischen den
Kantonen gleich lang zu machen.
So wird neu nach 6 Jahren Primar-
schule eine dreigliedrige Sekundar-
stufe I geplant. Dadurch soll den
verschiedenen Begabungen besser
Rechnung getragen werden. Die
Selektion beginnt ein Jahr früher.
Für den Lehrstellenmarkt ist diese
Vereinheitlichung sehr wichtig,
denn auch die Lehrmeister wissen
nun, mit was für einem Schulsack
sie rechnen können, wenn sich je-
mand aus den 4 Kantonen bewirbt.
Basel-Stadt mit seinem hohen An-
teil an fremdsprachigen Schülerin-
nen und Schülern wird auch in Zu-
kunft besonders gefordert sein,
aber die transparenten Abschlüsse
erleichtern die Vergleiche.

Dr. Roman Geeser, alt Rektor

P.S. Die FDP Grossbasel Ost wünscht
Ihnen frohe Festtage und ein glück-
liches neues Jahr. Mit Ihnen zusam-
men möchten wir unseren Kanton
2009 mitgestalten zum Nutzen al-
ler Einwohnerinnen und Einwoh-
ner. n

Glosse

Schön teuer?
Der Grossratssaal soll nächstes
Jahr den neuen Erfordernissen
angepasst und das Sitzangebot für
die Damen und Herren Volksver-
treter gleichzeitig von 130 auf 100
Plätze reduziert werden. Damit
wird auch räumlich vollzogen, was
die neue Verfassung personell ver-
langt. So weit so gut, oder noch prä-
ziser: So weit so teuer. Demnächst
werden nämlich die Volksvertrete-
rinnen und Volksvertreter – man
beachte die korrekte Schreibweise
– quasi in eigener Sache darüber zu
befinden haben, wie viel ihre neu-
en Sitzgelegenheiten kosten dür-
fen. Bereits der schon ausgegebene
Projektierungskredit von 350 000
Franken lässt erahnen, dass der
ganze Umbau schön teuer werden
könnte. Der Grosse Rat wird laut
Ratschlag der Regierung schon
bald einen Betrag von 2,85 Millio-
nen Franken sprechen müssen

und das wohl auch ohne das klein-
ste Murren und übliche Zanken
tun. Schliesslich geht es für jedes
Mitglied der kantonalen Legislative
um eine nicht unerhebliche Steige-
rung der eigenen Bequemlich-
keit. Weil während der Umbauzeit
ab dem Bündelitag bis November
2009 der hohe Rat extern in einer
noch nicht benannten Lokalität ta-
gen, hirnen und bestimmen muss,
sollten dafür weitere 30 000 Fran-
ken investiert werden. Im Kosten-
vergleich mit anderen Kantonen
wie dem Aargau mit 36 000 Fran-
ken oder Luzern mit 45 000 Fran-
ken Kosten pro Parlamentssitz ha-
ben die Stadtbasler mit 28 500
Franken diese Summe beträchtlich
unterschritten. Man gerät schon
fast in Verzückung und grosse Ver-
suchung, von einem Schnäppchen-
preis zu reden. Wer das auch so
sieht, dem sei freigestellt, den Titel
«Schön teuer?» über diesem schrift-
lichen Erguss durch die offensicht-
lich der Wahrheit enger verbunde-
ne Feststellung «Billiger Jakob» zu
ersetzen. Willi Erzberger

Stellungnahme Heimatschutz
Basel

Grossratssaal als
Gesamtkunstwerk bedroht
GZ. Im Basler Grossratssaal (1900-
1904 erbaut), der zu den Dreistern-
denkmälern seiner Zeit gezählt
wird, sollen die bestehenden ur-
sprünglichen Bänke durch eine
Neubestuhlung ersetzt werden.
Dies stellt einen tiefgreifenden Ein-
griff in die Originalsubstanz des
Grossratssaals dar, der zu den be-
deutensten seiner Art in der
Schweiz gehört. Er wird in der
Fachwelt als Gesamtkunstwerk (Ar-
chitektur, Wandgemälde, Decken-
bilder, Schnitzereien und die ge-
nannten Bankreihen) angeschaut,
bei dem Architektur und Ausstat-
tung eine perfekte Einheit bilden.
Diese Einheit ist nun durch den ge-
planten Eingriff aufs Schwerste ge-
fährdet.
Aber der Ersatz der originalen

Möblierung durch moderne Tisch-
reihen mit Einzelsesseln ist hier ein
Eingriff in die harmonische, geo-
metrisch perfekt ausstaffierte Ge-
staltung des gesamten Raumes, der
nicht toleriert werden darf – so ist
im Communiqué von dem Heimat-
schutz Basel zu lesen.
Die neuen Stühle samt Unterbau
kosten Fr. 20 000.- pro Sitzplatz. Das
ist zuviel für 20 Tage Nutzung pro
Jahr. Die Gesamtkosten mit neuer
Abstimmungsanlage betragen 2,85
Millionen Franken. Haben wir auf
einmal zuviel überflüssiges Geld in
Basel?
Im Raatssaal über der Tür zum Vor-
zimmer ist der Spruch zu lesen:
«Quidquid agis prudenter agas». Zu
deutsch: Was immer Du tust, hand-
le klug. Der zweiten Teil des römi-
schen Sprichworts, der dort nicht
zu lesen ist, lautet: «und bedenke
das Ende». In diesem Fall wäre das
Ende die schwere Beschädigung ei-
nes Gesamtkunstwerks, das seines-
gleichen sucht. n

GZ. Noch bis zum Mittwoch, 31. De-
zember wird im Häbse-Theater Ba-
sel das Lustspiel «Weekend im Para-
dies» aufgeführt. Die Autoren des
dreiaktigen Stückes sind Franz Ar-
nold und Ernst Bach, aufgeführt
wird eine Neubearbeitung von
«Häbse» H.J. Hersberger und Carlos
Amstutz Tarello.
Zur Handlung: Freitagvormittags in
einem Departementsbüro. Der Ver-
waltungsangestellte Wurmser,
sonst immer der Erste, kommt zu
spät ins Büro. Dass er wieder einmal
nicht befördert wurde, hat er reich-
lich begossen. In der Folge be-
schliesst er, tüchtig Initiative zu er-
greifen und verfasst zusammen mit
Grossrätin Schrecker einen äusserst
brisanten Bericht über die
empörende Sittenlosigkeit in einem
gewissen Etablissement namens
«Paradies». Daraufhin bricht im De-
partement die Hölle aus. Das Stück
ist sehenswert und unterhaltsam,
die brisanten Pointen lassen einem
zwei Stunden den Alltag vergessen.

Das sehr gut spielende Ensemble:
«Häbse» H.J. Hersberger, Rinalda
Caduff, Susanne Hueber, Hedy
Kaufmann, Nicole Loretan, Michael
Eckerle, Domenico Pecoraio, Urs
Jaeggi, Joël von Mutzenbecher und
Niklaus Rüegg.
Spielzeiten: jeweils 20 Uhr, Sonntag
18 Uhr. Silvester: 14.30 Uhr, 18.30
Uhr und 22.30 Uhr. Eintrittspreise:
Mo-Do Fr. 44.-, Fr und Sa Fr. 49.-, So
Fr. 42.-. Ermässigungen für Rent-
ner: Fr. 5.- an allen Tagen ausser Sil-
vester. Ermässigungen für Schüler,
Lehrlinge und Studenten: Fr. 20.-
an allen Tagen ausser Silvester. Vor-
verkauf: Telefon 061 691 44 46
oder unter www.haebse-theater.ch.
Kassenöffnung: Mo-Mi von 15-18
Uhr, Do-Sa von 15-19.45 Uhr, So
von 13-17.45 Uhr. n

Sehenswertes Lustspiel

«Weekend im Paradies»
im Häbse-Theater

• Seit 1930 ist die Gundeldinger Zeitung, die Lokal-Zeitung von Basel-Süd, selbständig, neutral und erfolgreich! •

Die Zeitung für Gundeldingen-Bruderholz,
Dreispitz, Auf dem Wolf und um den Bahnhof
Verlag: Reichensteinerstrasse 10 Tel. 061 – 271 99 66
Postfach, 4008 Basel Fax 061 – 271 99 67
E-Mail: gz@gundeldingen.ch – www.gundeldingen.ch
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www.garage-plattner.ch

aprilia -Scooter

– Personenwagen
– Nutzfahrzeuge

14
45

61

– Personenwagen
– Nutzfahrzeuge

Der neue
Fiat Punto
Natural Power
steht bereit:
Seite 6

Nicht alles im

Supermarkt ist Bio.

Aber alles im Biofach-

geschäft ist super!

Güterstr. 203/4053 Basel

Tel. 061 361 55 60

vitalis@swidro.ch

Mo-Fr 9–18.30 h Sa 8–17h

30
68

36

• Bioladen • Drogerie
• Heilmittel

39649

Güterstr. 170, Tel. 061 361 22 01

Lokal für jeden Anlass verfügbar.
Beachten Sie bitte den Artikel

auf Seite 10. 626470

Brillen-Spezialgeschäft
Bruderholzstrasse 42
CH-4053 Basel

Telefon 061 3612208
Fax 061 361 22 13

Jürg Hersberger
Inhaber

39297
E guet’s ney’s Johr 2009

15
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Öffnungszeiten:
Montag–Freitag
07.30–18.30
Samstag
08.00–17.00
Tel. 061 361 75 73

VIS-À-VIS GUNDE LITOR

499806

Basel, Leimgrubenweg 22, vis-à-vis Athleticum
Tel. 061 338 66 00 www.gundeli-garage.ch

GUNDELI GARAGE

SONNTAGS-VERKAUF

21. Dezember 08,11–17 Uhr 62
70

59

WEIHNACHTS-
AKTION

Basel, Leimgrubenweg 14, vis-à-vis Athleticum
Tel. 061 338 66 11 www.centra-garage.ch

Sonntags-verkauf
schenken sie ihrer liebsten sicherheit

2 1. Dezember 08 , 1 1– 17 Uhr 62
70

58

Jezze wo Baseldytsch (mir schrybe Gundeli-Dytsch) im Kindergarde und in dr Schuel wieder e Thema isch, ma-
che mir das au: « Mir winsche Ihne vo Härze e besinnlichi Wiehnachts-Zyt und e guete Rutsch ins neye Johr!»...

Foto: J. Zimermann.
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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59 – 4053 Basel,
Tel. 0613619188

www.bundesbaehnli.ch

Ihre Alternative für den Lunch.
Gemütlichkeit beim After-Work.

32
67

42

NEU!
Die

ist jetzt auch farbig
im Internet:

www.gundeldingen.ch

627481
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Wir danken unseren Kunden für ihre Treue
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Gächter’s Gesundheitsnews!
Frohe Weihnachten…

Ein herzliches Dankeschön möch-
ten wir Ihnen liebe Kundinnen und
Kunden für Ihre Treue ausspre-
chen. Wann kann man das besser
als zur Weihnachtszeit? Wir wün-
schen Ihnen wunderschöne Festta-
ge und ein gesundes neues Jahr. Als
Dankeschön erhalten alle Kunden
ein kleines Weihnachtsgeschenk,
das die Sinne verwöhnt.
Kommen Sie vom 20. bis 24. De-
zember 2008 bei uns vorbei und
wir überreichen Ihnen persön-
lich Ihr Präsent.

Haben Sie schon alle Weihnachts-
geschenke für Ihre Liebsten oder
suchen Sie noch etwas Schönes in
letzter Minute? Zum Beispiel eine
duftende Handcreme gegen rissige
Hände oder einen Wohlfühltee für
gemütliche Winterabende? Gegen
kalte Füsse führen wir die Original
Slippies, Wärmepantoffeln für die
Mikrowelle oder Backofen. Damit
können Sie ihre Füsse so richtig ver-
wöhnen und haben nie mehr kalte
Füsse.

So fühlt sich jedermann in Weih-
nachtsstimmung!

TopPharm Apotheke Gächter AG
Dornacherstrasse 83, 4053 Basel
Tel: +41 61 367 90 00
Fax: +41 61 367 90 09
info@gaechter.apotheke.ch
www.gaechter.apotheke.ch

Wir freuen uns schon darauf, Sie
auch im neuen Jahr kompetent
und freundlich zu beraten. Regel-
mässig besucht unser gesamtes
Team Schulungen und Weiterbil-
dungen, damit wir immer auf dem
neuesten Stand sind und Sie immer
top beraten können. Wir sind für
Sie da für alle Gesundheitsfragen
rund um die ganze Familie und in
allen Lebenslagen. Damit Sie ge-
sund und fit durchs ganze Jahr ge-
hen können.

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns
auf Sie!

Schöni Festtäg und e Guete Rutsch
Ihr Team der Toppharm Apotheke
Gächter Max Gächter

n

malibu’s fitness-tipp

Es ist doch ein schönes Gefühl, das
Essen zu geniessen, zu faulenzen
und dies ohne schlechtes Gewissen.
Geben Sie sich und ihrem Körper,
was er braucht: Bewegung,
Ernährung und gute Stimmung.
Dies ist bei Malibu auch in kurzen
Trainingseinheiten möglich. Star-
ten Sie jetzt mit dem Training: in
nur 2 Wochen können Sie sehr viel
erreichen.
Endlich gibt es auch eine Trai-
ningsform für alle «stressgeplag-
ten» Menschen, die bis an hin zu
wenig Zeit für das eigene so wichti-
ge Fitnesstraining einräumen
konnten, oder für alle, die doch ein

bisschen Bewegungsmuffel sind. ln
«10 Minuten fit» an einem Tag, der
24 Stunden hat, kann jeder für ein
hochwirksames PowerPlate Kraft-
training, Stretching und Massage
aufbringen, das normalerweise 11⁄2
Stunden dauern würde. Nach kur-
zer Zeit, bereits nach 10–12 Trai-
ningseinheiten auf PowerPlate,
sind sichtbare Effekte spürbar:

Sie sparen Zeit (10 Minuten), Sie er-
höhen Ihre Muskelmasse, Sie ver-
brennen schnell und gezielt Fett,
Sie fördern die Durchblutung, Sie
haben mehr Energie, Sie sind ent-
spannter, Sie verschönern Ihr Haut-
bild, Sie verbessern Koordination,
Kraft und Ausdauer und Beweg-
lichkeit und Sie sind glücklich, weil
Sie etwas für sich tun.

Jetzt vor den Festtagen mit
dem Training starten!

Malibu: viele tolle Geschenk-
Möglichkeiten im Dezember
Zum Beispiel ein Power Plate Abo,
Massage-Gutscheine und Fitness-
verwöhntage. Schenken Sie Ihren
Liebsten etwas zur Entspannung
und für die Gesundheit, denn dies
kann in der heutigen Zeit jeder
brauchen.

Neueinsteiger erhalten im Dezem-
ber beim Kauf einer Jahres-Fitness-
mitgliedschaft die Einschreib-
gebühr von Fr. 125.– geschenkt.
Rufen Sie jetzt an und verein-
baren Sie einen Termin für Ihre
Gesundheit Telefon 061 338 90 20.

Malibu Fitness-Center, Dornacher-
strasse 210, Qualitop Krankenkas-
sen anerkannt – Member of Qualifit

– Mitglied beim SFCV (Schweiz.
Fitnesscenter-Verband). LesMills
zertifiziert.

Infos: www.malibu.ch

www.caffe-fortuna.ch
Güterstrasse 166

Tel. 061 534 14 55
info@caffe-fortuna.ch

Mo–Fr unser Mittagsmenü:
Frische Pasta mit hausgemachten Sossen,
feine Suppen und Salate.

Brunch Buffet jeden Sonntag ab 09 Uhr–14 Uhr
Essen à discretion mit einem Cüpli.
Reservation empfohlen!
Öffnungszeiten:
Mo–Fr, 07–19 Uhr; Sa, 08–18 Uhr. So, 09–16 Uhr.
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Vorhänge und Teppiche
die zusammenpassen, tragen

entscheidend zur Behaglichkeit einer
Wohnung bei.

Spann- und Orientteppiche, Vorhänge in
vielen Farben und Dessins.

Spezialgeschäft für
behagliches Wohnen
Solothurnerstrasse 46
Telefon 061 361 75 75
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Verehrte
Leserinnen
und Leser,

vergessen Sie
bitte nie, dass
Sie das Erschei-
nen der
Gundeldinger
Zeitung den
Inserenten zu
verdanken haben!

Denken Sie bei
Ihren Einkäufen/
Bestellungen
daran.

(
(
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www.suzuki.ch
Sämtliche Preisangaben verstehen sich als
unverbindliche Preisempfehlungen.

Die kompakte Nr. 1

Suzuki fahren, Treibstoff sparen: New SX4 1.6 GL Top 4x4 PIZ SULAI, 5-türig, Fr. 29 490.–, Treibstoff-
Normverbrauch gesamt: 6,9 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: C, CO2-Emission gesamt: 164 g/km; New SX4
1.9 GL Top Turbodiesel 4x4 PIZ SULAI, 5-türig, Fr. 32 490.–, Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 6,4 l/100 km,
Energieeffizienz-Kategorie: C, CO2-Emission gesamt: 170 g/km; Durchschnitt aller Neuwagenmarken und -modelle
in der Schweiz: 204 g/km. Limitierte Sondermodelle, nur solange Vorrat.

Wir feiern, Sie profitieren:

New SX4 4x4 PIZ SULAI
Exklusives Wintersportpaket zur Feier des

100000sten Suzuki in der Schweiz

Ihr exklusives Wintersportpaket PIZ SULAI: 4 komplette Winterräder (Premium-Markenreifen auf
Alufelgen), Lastenträger, Skiträger für 4 Paar Skis oder 2 Snowboards, Winterset bestehend aus
2 Mützen, 2 Schals, 1 Rucksack, erstklassiger Bob im Suzuki-Design, Einstiegsleiste PIZ SULAI, Deluxe-
Bodenteppich mit PIZ-SULAI-Logo, PIZ-SULAI-Schlüsselanhänger, spezielles PIZ-SULAI-Aussendesign

New SX4 4x4 PIZ SULAI
Mehrwert Fr. 2 900.–
Aufpreis Fr. 500.–
Ihr Vorteil Fr. 2 400.–
New SX4 1.6 GL Top 4x4 PIZ SULAI, 5-türig, Fr. 29 490.–
New SX4 1.9 GL Top Turbodiesel 4x4 PIZ SULAI, 5-türig, Fr. 32 490.–

62
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Baudepartement des Kantons Basel-Stadt

Tiefbauamt
Industrielle Werke Basel

Weihnachten 2008 und
Neujahr 2009

Abfallentsorgung
Weihnachten Donnerstag 25. Dezember 2008keine Abfuhr
Stephanstag Freitag 26. Dezember 2008keine Abfuhr
Neujahrstag Donnerstag 1. Januar 2009 keine Abfuhr

Kehrichtverwertungsanlage
Weihnachten Donnerstag 25. Dezember 2008geschlossen
Stephanstag Freitag 26. Dezember 2008geschlossen
Neujahrstag Donnerstag 1. Januar 2009 geschlossen
Berchtoldstag Freitag 2. Januar 2009 6.30 bis 17 Uhr

Helfen Sie mit, unsere Strassen sauber zu halten!

Bitte keine Kehrichtsäcke und andere Abfälle über die
Weihnachts- und Neujahrstage auf Allmend deponieren.

Wir danken Ihnen dafür.

Schöne Festtage wünschen Ihnen

Abfallentsorgung Tel. 061 385 15 15
Kehrichtverwertungsanlage Tel. 061 275 50 07

414549
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Bar + Restaurant
Tagesmenus,

abends à la carte

Tisch-
Bierzapfstelle

Mit heimeligem
«Stärnlihimmel»

Von Montag bis Samstag

Träffpunkt wo? Hejo im 100
Güterstrasse 100, Tel. 061 225 90 15

Döggeli
Grossleinwand
(TV-Live-Über-

tragungen)

Thai-Restaurant Soi 100
Nur am Freitag + Samstag ab 18.30 Uhr
mit original Thai-Food und -Bedienung

Reservation erwünscht
www.soi100.ch

43362

Halten Sie bitte die
Strassen sauber! Danke

Der EHC Basel braucht
eine Million Schweizer
Franken
Schwierig siehts aus für die Basler
Eishockeyaner in diesem ersten

Winter nach dem Wiederabstieg in
die NLB. Das junge Team kämpft
um Punkte, die es mit zum Teil be-
eindruckenden Leistungen zuhau-
se auch einfährt. Aber der EHC
braucht Publikum - man liegt der-
zeit unter dem budgetierten
Schnitt von 1100 Zuschauern. Jetzt
hat die Nationalliga den EHC Basel
brieflich informiert, dass sie den
Baslern die Spielberechtigung für
nächste Saison nicht erteilt, wenn
nicht finanzielle Grundvorausset-
zungen erfüllt sind. EHC Basel-Prä-
sident Matthias Preiswerk und sei-
ne Getreuen möchten deshalb bis
zum 15. Januar 2009 eine Million
Schweizer Franken zusammen-
trommeln. Fan-Aktien à 10 Franken

zum Preis von 250 Franken sowie
Solidaritätsaktien à 10 Franken
zum Preis von 500 Franken sollen
unters Volk gebracht werden. Diese
Aktien werden von der Hockey För-
der AG gratis zur Verfügung ge-
stellt - für jede gekaufte Aktie gibts

Gratistickets. Präsident Matthias
Preiswerk und CEO Beat Kaufmann
vom EHC sind optimistisch, dass
dieses Geld beizeiten aufgetrieben
wird. Im gegenteiligen Fall müssen
die Vereinsverantwortlichen über
die Bücher und gegebenenfalls so-
gar den schweren Gang aufs Kon-
kursamt antreten. Wichtig ist, dass
das eishockeyinteressierte Publi-
kum sofort mitzieht und in Scharen
an die Spiele strömt. Die nächsten
Heimspiele des EHC Basel: Di,
23.Dez. 2008: EHC-Siders (20 Uhr).
So, 4. Jan. 2009: EHC-Olten (17 Uhr).
Sa, 10. Jan. 2009: EHC-Thurgau (20
Uhr). Di, 13. Jan. 2009: EHC-Young
Sprinters (20 Uhr).
www.ehcbasel.ch Lukas Müller
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Gottesdienst:
Jeden Sonntag um 10 Uhr

Telefonkurzpredigt:
Tel. 061 274 00 70

Weitere Infos:
Bei Pastor Dick Leuvenink
Tel. 061 271 30 88 oder
www.fegbasel.ch

443445

St. Elisabethen
Treffpunkt-
Nachrichten

im Gottesdienst. Einsingen 08.30 Uhr.
Herzliche Einladung an alle Singfreu-
digen. Die Anlässe können einzeln
besucht werden. Das Mitwirken im
Gottesdienst ist freiwillig.
Zmorge im Zwinglihaus: Mi,
07.01.09 von 8.15 – 10 Uhr.
Sakraler Tanz: im Zwinglihaus am
Mi, 07.01.09 von 20 – 21.30 Uhr, Lei-
tung: Hanni Rytz, Tel. 061 331 74 46.
Altersnachmittag: Di, 20.01.2009,
14.30 Uhr im Zwinglihaus. Chirsipfäf-
fer und Energy-Drink- eine generatio-
nenübergreifende Collage mit Tho-
mas Schweizer.
Ökumenischer Suppentag: Am Sa,
24.01.09 ab 12 Uhr im Saal l’Esprit in
der Heilig-Geist Kirche.
Café im Zwinglihaus: Das Café ist je-
den Mittwoch von 14.30 - 17 Uhr
geöffnet.

Anlässe Titus

Schulweihnachtsfeier der Primar-
schule Bruderholz: Di, 23.12.08, 08
Uhr in der Titus Kirche.
Mittwoch, 24.12.08, Heilig Abend:
17 Uhr in der Elisabethen Kirche. Hei-
lig-Abend-Gottesdienst mit Pfr. And-
reas Möri und Pfr. Georg Vischer. Ge-
sangsensemble Heidi Wöllnerhansen.
Kurrende-Singen am Weihnachts-
morgen: Am ersten Weihnachtstag,
Do, 25.12.08, Treffpunkt 05.25 Uhr Ti-
tus Kirche. Dazu sind alle herzlich
eingeladen.
«Tandem»: (Frauen-Montag) Jeden 1.
und 3. Montag im Monat von 9.30 –
11 Uhr in der Titus Kirche für Frauen
mit Kindern. Am 3. Montag findet je-
weils die Mütterberatung statt. Pro-
gramm: Am Montag, 05.01.2009 ba-
steln und schmücken wir eine Krone.
Auskunft: Ina Florin, Tel. 061 361 25
87, oder Birgit Seidel, Tel. 061 361 08
70 (Schulferien geschlossen).
Ökumenisches Morgengebet: Do,
08.01.09 von 9 – 11 Uhr in der Doro-
thea Kapelle (Bruder Klaus) mit Heidi
Fischer.
Mittagessen am Suppesamschtig:
Sa, 17.01.09 ab 12 Uhr durchgehend
bis 13.30 Uhr. Die KonfirmandInnen
der Titus Kirche werden Sie bedienen.
Gemeinsame Stille: So, 18.01.09 von
20 – 20.30 Uh. Kontaktperson: Ivana
Quarenghi, Tel. 061 361 64 08.
Titus Gespräche: Mi, 21.01.09, Do,
22.01.09 von 20 – 22 Uhr, oder Sa,
24.01.09 von 10 – 12 Uhr. Thema die-
ser Gesprächsrunde: «Wie gehen wir
mit Leiden um?» Nähere Infos ent-
nehmen Sie aus den Titus Nachrich-
ten oder auf unserer Homepage.
Kinder-Mittagstisch Bruderholz: Je-
weils am Dienstag in der Titus Kirche
und am Donnerstag in der Halle Bru-
der Klaus von 12 – 14 Uhr. Auskunft
und Anmeldung: Carol Weiss-Schwei-
zer, Tel. 061 411 11 34, 076 578 11 34
und Margrit Heinis Elliker, Tel. 061
361 73 69 (Schulferien geschlossen).
Oekum. Mittagsclub in der Titus
Kirche: Jeden Donnerstag um 12 Uhr.
Auskunft: Verena Steiner, Tel. 061
361 62 18 und Amanda Schweizer,
Tel. 061 361 28 02.
(Schulferien geschlossen).

Gundeli

Anlässe Zwingli-Lukas

Mittwoch, 24.12.08, Heilig Abend:
17 Uhr in der Elisabethen Kirche. Hei-
lig-Abend-Gottesdienst mit Pfr. And-
reas Möri und Pfr. Georg Vischer. Ge-
sangsensemble Heidi Wöllnerhansen
Kurrende-Singen: Am Weihnachts-
morgen, 25.12.08 um 05.30 Uhr zie-
hen wir singend durch die Strassen
vom Gundeli. Anschliessend gemein-
sames Zmorge im Momo. Dazu sind
alle Singfreudigen herzlich eingela-
den. Probe: Di, 23.12.08 von 19 – 21
Uhr.
Offenes Singen: Sa, 03.01.09, singen
wir von 17 – 18.30 Uhr Dreikönigslie-
der. Wir treffen uns im Zwinglihaus.
So, 04.01.09 um 09.30 Uhr singen wir

Thiersteinerallee 51 , 4053 Basel, Tel.
061 331 80 88, Fax 061 331 80 34
sekretariat@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch
Di 16. Dez., 19 Uhr: Bussgottesdienst
in der Heiliggeistkirche.
Mi 17. Dez., 9.30 Uhr: Frauen gestal-
ten den Gottesdienst.
Die Gebetsgruppe Emmaus trifft
sich am Mi 17. Dez. um 19.45 Uhr in
der Taufkapelle der Heiliggeistkirche.
Sa 20. Dez., 18.15 Uhr: Rorategottes-
dienst bei Kerzenschein mit der
Schola gregoriana.
Weihnachten in der Heiliggeistkir-
che
24. Dezember 2008: 17 Uhr: Famili-
enweihnachtsfeier (Wortgottes-
dienst), Kinderchor und Flötenensem-
ble; 22 Uhr: Kleines Konzert,, Joseph
Haydn: Missa brevis in B-Dur, Camille
Saint-Saëns: Oratorio de Noël (Auszü-
ge), Junger Chor Heiliggeist, Solisten,
Orchester; 22.30 Uhr: Mitternachts-
gottesdienst (Eucharistiefeier).
25. Dezember 2008: 10 Uhr: Fest-
gottesdienst (Eucharistiefeier), Carl
Maria von Weber: Messe in Es-Dur,
Gesangchor Heiliggeist, Solisten, Or-
chester.
26. Dezember 2008: 10 Uhr: Euchari-
stiefeier.
1. Januar 2009: 10 Uhr: Eucharistie-
feier
Am So 11. Jan., 17 Uhr beginnt die
Konzertreihe 2009 für Orgel und
Klavier in der Heiliggeistkirche. Die
weiteren Daten der Konzertreihe
sind: 18. Jan., 25. Jan. und 1. Febr.

CHRISTLICHES
BEGEGNUNGS-
ZENTRUM

Christliches Begegnungszentrum
(CBZ)
Pfingstgemeinde Basel
Unterer Batterieweg 46, 4053 Basel
Gottesdienste: So 10.00 Uhr
Gebetsabend: Di 19.30 Uhr

Frobenstr. 20A
4053 Basel
Tel. 061 270 25 20
Do, 18.12; 15 Uhr: Frauennachmittag-
Weihnachtsfeier
So, 21.12; 17 Uhr: Weihnachtsfeier
mit Apéro
Do, 25.12; 10 Uhr: Weihnachts-
Gottesdienst, Kidstreff
So, 28.12; 10 Uhr: Jahresschluss-
Gottesdienst
Mi, 31.12; 19.30 Uhr: Silvester-Party
(Anmeldung erforderlich)
So, 4.01; 10 Uhr: Gottesdienst,
Kidstreff, Kinderhort
Di, 6.01; 9.30 Uhr: Babysong
(Mutter-Kind-Singen)
Do, 8.01; 15 Uhr: Seniorentreff
Sa, 10.01; 14 Uhr: Club für Teenies
und Kids
So, 11.01; 10 Uhr: Allianz-Gottes-
dienst, Sonntagsschule, Kinderhort
Do, 15.01; 15 Uhr: Seniorentreff
So, 18.01; 10 Uhr: Familiengottes-
dienst, anschliessend Teilete
Di, 20.01; 9.30 Uhr: Babysong
(Mutter-Kind-Singen)
Am Sonntag, 21. Dez. 08, 17 Uhr,
führen wir das Weihnachtsspiel «Stilli
Nacht – G'störti Nacht» auf. Anschlies-
send gibt es einen Apéro. Alle sind zu
diesem besinnlichen Fest ganz herz-
lich eingeladen. Gerne darf man auch
zu unserer Silvester-Party kommen.
Hierfür muss man sich aber speziell
anmelden (Tel. 061 270 25 20).

Unterwegs bleiben dem Ziel entgegen -
mit dem Glauben, der uns leitet mit der
Hoffnung, die uns stärkt - und der Liebe,
die uns trägt - Unterwegs bleiben trotz
vieler Zweifel - trotz vieler Mühen trotz
vieler Widerstände - Unterwegs bleiben
dem Stern folgen - immer wieder still
werden und ehrfürchtig danken - für
das Leben

Max Feigenwiter

Liebe Leserinnen, Liebe Leser
Auch wir im Treffpunkt wollen unter-
wegs bleiben, dem Stern folgen und
danken für alles, was wir in der Stille
und im Gedränge der Weihnachtszeit

Herzliche Einladung zu unseren
Weihnachtsgottesdiensten:
Heilig Abend Mi, 24.12., 17 Uhr
Weihnachtsfeier für Familien;
Weihnachten Do, 25.12., 11 Uhr
Gottesdienst mit Eucharistiefeier und
festlicher Musik; 17.30 Uhr Weih-
nachtsgottesdienst auf englisch mit
Kinderkrippenspiel. Wochengottes-
dienste: montags 18.30 Uhr, freitags
9 Uhr (26.12. kein Gottesdienst in Bru-
der Klaus). Ökumenisches Morgen-
gebet: Do 8. Januar, 9 Uhr, Dorothea
Kapelle. Die nächsten Mitteilungen

der Kirchgemeinden
erscheinen am
Mittwoch, 21. Januar 2009.

Ihr Druckprofi

Druckerei Dietrich AG
Pfarrgasse 11, 4019 Basel
Telefon 061 639 90 39
Telefax 061 639 90 30
Email info@ddbasel.ch
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Frauenabend: Mi 17.12, 19.30 Uhr,
Zwingerstr. 31
Gate7 und Jugi: auf Anfrage
Alle GuZ-Leser/innen sind herzlich
willkommen an unseren Veranstal-
tungen.
Weitere Infos:
Sekretariat: L. Manser, 061 731 42 32
Email: l.manser@cbz.ch
Homepage: www.cbz.ch

empfangen. Etliche liebe Menschen
beschenken uns mit Weihnachts-
schmuck, Guetzli, gut erhaltenen
Kleidern und kleineren oder sehr
grosszügigen Geldgeschenken. Einige
verbinden dies mit einem kurzen Be-
such in unserem Treffpunkt, andere
wollen lieber im Hintergrund wirken
und anonym bleiben. Wir bedanken
uns für alles, was uns in dieser kalten,
aber doch hell erleuchteten Jahreszeit
zugetragen wird. Durch diese vielen
Gesten der Aufmerksamkeit und Zu-
wendung ist es uns möglich, durch
die gesamte Adventszeit hindurch
und speziell an Weihnachten unse-
ren Gästen kleinere Geschenke zu
überreichen.
Wir wollen unterwegs bleiben und
danken allen, die uns dabei helfen.
Im Namen des Treffpunkts wünsche
ich allen Leserinnen und Lesern eine
fröhliche und zufriedene Weih-
nachtszeit und einen guten Rutsch
ins Jahr 2009!
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
ab 9 Uhr.
Adresse: Treffpunkt für Stellenlose
Gundeli, Winkelriedplatz 6, 4053 Ba-
sel, Tel.: 061 361 67 24, Fax: 061 361
27 46, E-Mail: tfs.gundeli@bluewin.ch
• Für Spenden – mit liebem Dank im
Voraus: PC-Konto: 40-22361-2
• Für kleinere Arbeiten im Haus und
Garten, als Hilfe beim Einpacken, Zü-
geln, Putzen und Schneeschaufeln
vermitteln wir Ihnen gerne eine ge-
eignete Hilfskraft
• Nicht mehr benötigte, aber intakte
Kleidungsstücke nehmen wir gerne
entgegen

Sport im Gundeli

23. Kunschti-Cup: Robert
Goossen entthront
Eisschnelllauf: Wie schon beim
34. Memorial Dr. Arnold Tschopp
im November musste sich Lokalma-
tador Robert Goossen vom Eislauf-
Club beider Basel auch beim
23.Kunschti-Cup (je ein Lauf über
500 und 1500 Meter) mit dem zwei-
ten Schlussrang zufrieden geben.
Immerhin ist der Sieger Christian
Oberbichler (EC Zürich) seit rund
einem Jahr ein regelmässiger Gast
auf der Kunsteisbahn Marga-
rethen… n
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Sport im Gundeli CD-Taufe

Vorfasnacht 09

Eiskunstlauf und
Eisschnelllauf:
Resultate des ECB
GZ. Der Eislaufclub beider Basel
ECB vezeichnet bei den Meister-
schaften des Eislaufverbandes Bern-
Nordwestschweiz vom 29.–30. No-
vember in Grindelwald 6 Podest-
plätze. Junioren SEV: 2. Elianne
Hänggi, ECB. Jugend SEV: 2. Clau-
dia Probst, ECB. 3. Nathalie Weis,
ECB. In den Breitensportkategorien
siegten auf dem 1. Platz Alexandra
Probst (5A), auf dem 2. Platz Jean-
nine Saskia Mülbrecht, ECB (4A)
und auf dem 3. Platz Sophie Meier,
ECB (2A).
Beim Eisschnellauf (Wilfried Jans-
sen-Gedenklauf vom 30. November
in Zürich) konnte der ECB ebenfalls
einen Sieg verzeichnen: Robert
Goossen, ECB belegte den 1. Rang.
Er konnte das zweimal über die
500m-Distanz ausgetragene Tradi-
tionsrennen deutlich für sich ent-
scheiden.
Bei sehr guten Eisbedingungen
konnte er vor allem mit einer tol-
len Zeit im zweiten Lauf überzeu-
gen. n

«Sir Francis –
aifach anderscht»
GZ. Am Montag, 24. November
stellte Francis Schmidt – eben «Sir
Francis» – seine CD «Sir Francis – ai-
fach anderscht» im Rahmen einer
Taufe erstmals der Öffentlichkeit
vor. Auf der CD sind zahlreiche alte
und neue witzige Basler Liedli zu
finden. Die Vernissage fand im
Kleinen Festsaal-Luzern der MCH
Messe Schweiz AG statt. Durch das
Programm führte Mauro Paoli, Mit-
glied der Glückspost-Chefredakti-
on. Die Laudatio hielt Dr. Felix
Eymann.
Anno 1949 kam Francis Schmidt
mit seiner Mutter und seiner
Schwester aus Strassburg nach Ba-
sel und lebte sich hier schnell ein.
Gastronomie war schon immer sein
Traum. 1971 bewarb er sich mit sei-
ner Frau Ruth um die Übernahme
der «Uelistube», welche bereits da-
mals ein Traditionslokal war. Schon
bald wurde das Lokal zum Geheim-
tipp, Francis Schmidt wurde als En-
tertainer auf urbaslerische Art und
Weise zum Sir Francis geadelt. Da
er als Kind keine Klavierstunden

nehmen konnte, eignete er sich
alle Klavierkenntnisse als Autodi-
dakt an. Peter Heitz (Profi-Ueli, La-
däärnemooler), Megge Buser («Frau
Aenishänsli»), Heini Klauser
(«Schoorsch vom Haafebeggi II»),
Vreni Berlinger und Peter Mahrer
schrieben für Sir Francis schöne
Texte, welche vom Tausendsassa an
den schwarz-weissen Tasten musi-
kalisch ideal umgesetzt wurden. Sir
Francis schrieb auch immer eigene
Texte, die zu Evergreens avancier-
ten. In den Eighties landete der Pia-
nist und Entertainer seinen wohl
grössten Coup – die «Uelistubete».
Dieser Anlass entwickelte sich zum
Publikums-Renner. Nach 31 Jahren
übergaben Sir Francis und seine

Gattin die Schlüssel ihrer geliebten
«Uelistube» in andere Hände.
Jahrelang sass Sir Francis an einem
Grotrian-Steinweg-Flügel. Heute spielt
er auf einem Yamaha Digital Piano –
mit diesem vielseitigen Instrument,
welches über zahlreiche Special Effects
verfügt, hat er einen neuen CD-Silber-
ling realisiert. Die CD kann über sir.fran-
cis@bluewin.ch bestellt werden. n

Vorverkauf läuft:
Charivari: «E Komödie – deiflisch
witzig und höllisch guet»,
Tel. 061 691 52 30,
www.charivari.ch
Drummeli: Tel. Nr. 0900 55 22 25,
www.eventim.ch, www.fasnachts-
comite.ch, Sekretariat Fasnachts-
Comité, Tel. 061 261 25 75
Mimösli: «Mir sueche Supertalänt
– Jekami». Kasse: Tel. 061 691 44
46, www.haebse-theater.ch
Museumskonzärtli:
Tel. 061 266 56 00, www.mkb.ch
Pfyfferli: Fauteuil-Vorfasnachts-
revue, Infos und Tickets:
Tel. 061 261 26 10, www.fauteuil.ch
Ridicule: Tel. 061 361 90 33,
www.foernbacher.ch n

It’s our nature to be good.

WINTER-SALE:

3 IN 1 JACKE
:::POKHARA:::
— Robuste 3in1-Jacke mit heraus-

nehmbarer Innenjacke.

Weitere attraktive Angebote finden Sie in unseren SHERPA OUTDOOR SHOPS BASEL
(Elisabethenstrasse 41 und Güterstrasse 99/400m2 auf 3 Etagen ) .

www.sherpaoutdoor.ch
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Bestes Outdoor-Equipment zu besten Preisen!

Jetzt nur
CHF 99.–

statt 198.–

FLEECE-PULLOVER
:::SHIGATSE/GYANTSE:::
— Leichter, wärmedämmender

Pullover aus Micro-Fleece.

FLEECE-PULLOVER

Jetzt nur
CHF 39.–

statt 79.–

REGENJACKE
:::BEHANI/TRIBENI:::
— Wasser- und winddichte Regen-

jacke mit kleinem Packvolumen.

Jetzt nur
CHF 49.–

statt 98.–

Mit
bis zu
50%

Rabatt!
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Sodeli, es ist wieder soweit. End-
spurt ist angesagt. Das Jahr 2008 ist
praktisch passé. Noch ein paar Tage,
Weihnachten, dann Silvester und…
schwupps – 2009 – mit neuen Vor-
sätzen oder auch nicht. Nichts desto
Trotz, was für eine Vorweihnachts-
Sodeli, es ist wieder soweit. End-
spurt ist angesagt. Das Jahr 2008 ist
praktisch passé. Noch ein paar Tage,
Weihnachten, dann Silvester und…
schwupps – 2009 – mit neuen Vor-
sätzen oder auch nicht. Nichts desto
Trotz, was für eine Vorweihnachts-
zeit: winterlich kühl und Schnee…
wie im Märchen. Wenn das ein Kin-
derherz nicht erfreut. Und später
werden diese Kinder sagen: Früher,
da war die Weihnachtszeit noch
was… aber heute…

Momente 08…

Aber halt, «klatschen» wir doch
noch über ein paar Momente im
2008. Die Quartiergesellschaft zum
Mammut Gundeldingen Bruderholz
traf sich unter der Leitung von Ob-
mann Edi Strub zur ordentlichen GV
ebenso traditionsgemäss im Café
Momo, am Ort wo einst das Gun-
deldinger Kämmerli als Vorgremi-
um zur Quartiergesellschaft zum
Mammut seine Gründungsver-
sammlung durchführte. Unter dem
Tagespräsidium von Ehren-Obmann
Prof. Werner Gallusser wurde Edi
Strub für ein weiteres Jahr im Amt
des Mammut-Obmanns bestätigt.
Seinen Rücktritt aus dem Vorstand
gab das langjährige Mitglied und Vi-
zepräsident Prof. Rudolf Ritz. Er
steht aber für spezielle Projekte als
Beirat zur Verfügung. Ebenso be-
stätigt wurden die weiteren Vor-
standsmitglieder Emerita Stäuble
(Statthalterin), Stephan Stäuble
(Kassier), Marie-Odile «Mayo»
Freudenreich (Sekretariat) sowie
Marcel Michel, Oskar Flück, Otto
Kunz und Mehmet Turan. An der
GV konnte auch die von Freddy

Hoehn wunderbar geführte Mam-
mut-Chronik bestaunt werden. Er
sucht übrigens eine Nachfolgerin/ei-
nen Nachfolger. Wir hören das
Mammut rufen… Aber in Bälde
steht eine Taufe an. Das gebaute
Mammutmodell, das im Thierstei-
nerschulhaus seinen «Stall» hat, ist
nämlich eine Dame und soll auf den
Namen Gundella getauft werden.
Hier hören wir den Mammut ru-
fen…

Kerzeliechtli-Oobe

Seit Jahrzehnten, immer so Anfangs
Dezember – meistens um den Niggi-
Näägi herum – ist im Bundesbähnli,
dem Restaurant Bundesbahn der Fa-
milie Kirmizitas an der Hochstrasse
59 Kerzeliechtli-Oobe angesagt.
Und ebenso gehören zu diesem
stimmungsvollen Abend das Basler
Schwyzerörgeli-Quartett – dieses
Jahr zu Fünft - mit Leader Walter
Salvisberg und das notabene bereits
zum 30. Mal.
Ebenfalls treue Gäste am Kerze-
liechtli-Oobe sind seit Jahren
Helene Bühler, Renata Wellinger
und Hildegard Windler. Nicht nur
das, diese Damen sind auch treue
Leser der GZ. «Ich läs jedi Zyle zwai-
molle, do vo Ihre tolle Gundeldinger
Chronik», so Hildegard Windler. Seit
1980 heisst die GZ zwar nicht mehr
Chronik, sondern Gundeldinger Zei-
tung – wahrlich eine treue Leserin.
Auch der Turnverein Gundeli, kurz
TVG, ist immer wieder am Kerze-
liechtli-Oobe im Bundesbähnli anzu-
treffen. Sie – die Männerriege - ha-

ben auch ihren Stamm dort – also im
Bundesbähnli. Der einst so stolze
Turnverein mit über 120 Aktivtur-
nern mit etlichen Kranzturnern, mit
den grossen Vereinsabenden im
Gundeli-Casino, Faustballturniere
am Schlussturnen und vor eigentlich
gar nicht all zu langer Zeit mit einer
erfolgreichen Rhythmischen Gym-
nastik-Sektion bei den Frauen
kämpft heute mit argen Nachwuchs-
sorgen. Geblieben ist der harte Kern

Das Basler Schwy-
zerörgeli-Quartett
zum 30 Mal am
Kerzeliechtli-Oobe:
Im 2008 mit
(v.l.n.r. ) Walti, Ma-
rianne, Heinz,
René und am Bass
Werner. Seit Jah-
ren mit von der
Party (v.l.n.r.):
Helene Bühler, Re-
nata Wellinger und
Hildegard Windler.
Die nächste Bun-
desbähnli-Generati-
on (v.l.n.r.) Dilara,
Siyar und Deniz Kir-
mizitas. Fotos: GZ.

Stimmungsvoller
Ausstellungsraum,
der Saal des L’E-
sprit. Unten: herrli-
che Gruppe von
Krippentieren, ge-
schaffen von Heidi
Nisslé. Faszinie-
rende Keramik-
kunst, Figuren von
Künstlerin Marlyse
Schöb-Müller.

Fotos: GZ.

Der harte Kern der
Männerriege vom
TV Gundeli mit
«Baizer» Vedat Kir-
mizitas und seiner
Tochter Dilara.

Foto: GZ.

Wahl des Mam-
mutvorstandes:
Tagespräsident
Prof. Werner Gal-
lusser (stehend
links) empfiehlt
Obmann Edi Strub
(stehend rechts)
für ein weiteres
Amtsjahr. Weiter
im Bild (v.l.n.r.)
Prof. Rudolf Ritz,
Stephan Stäuble
und Mayo Freu-
denreich. Foto:

Marcel Michel

der Männerriege und diese pflegen
nebst dem regelmässigen Turnen
auch die Kameradschaft und manch-
mal wird auch mit ein bisschen
Wehmut in Erinnerungen ge-
schwelgt.

Weihnachts- und Engels-Apéro

um entstanden in Zusammenarbeit
mit Design Primus mit Ideengeber
Stephan Primus – lud Gundeli Ve-
los mit Martin Gerber (Solothurner-
strasse 19). Die diesjährige Fenster-
kreation stand unter dem Motto:
«Es begegnen sich Verpackungen
mit Herdentrieb und Japanmesser».
Dabei entstanden ist eine herrliche
Kreation respektive eine Schafherde
mit Hirte aus dem Verpackungsma-
terial, in dem Velo und Zubehör ge-
liefert werden – kreatives Recycling
quasi. Schade gibt es den BaZ Prix
Déco nicht mehr, dieses Fenster
wäre wiederum ein heisser Anwär-
ter für den Top-Platz gewesen.

Und auch Doris und Heinz Bänteli
von Bänteli Dekor und dem LPRS
(Leder- und Polster Reparatur-Servi-
ce) und das ganze «Bänteli-Team»
luden ihre Kundschaft und den
Freundeskreis zum Weihnachts-
apéro an die Solothurnerstrasse 46.

Aktive «Heiliggeist»

«Eine Pfarrei auf den Beinen», nicht
nur der Visionen 2012 oder der Pa-
storalräume wegen. Erstmals hat
nämlich die Pfarrei Heiliggeist am
Basler Stadtlauf teilgenommen. Ins-
gesamt starteten 22 Läuferinnen
und Läufer in den verschiedensten
Kategorien – und das im knallgrünen
Heiliggeist-T-Shirt mit dem Pfarrei-
Logo. Alle Heiligeistlemer sind
glücklich ins Ziel gekommen und es
hat ihnen Spass gemacht. Deshalb
werden die Donnerstags-Trainings
weitergeführt, mit dem Ziel, am
nächsten Basler Stadtlauf wieder da-
bei zu sein. Übrigens, wer mitma-
chen will, ist herzlich willkommen.
Nicht nur Sport, auch Kunsthand-
werk wurde geboten – dies im Rah-
men der alle zwei Jahre stattfinden-
de Advents-Ausstellung im L'Esprit
(ehemals Provi). Es war dies die 11.
Kunsthandwerk-Ausstellung, die alle
Jahre durch ein feines Angebot von

In grossen Scharen leisteten Kund-
schaft und Freunde der Einladung
zum Engelsapéro in ihre Räumlich-
keiten an der Bruderholzstrasse
42/Tellplatz von Brillenoptik Kiss-
ling mit Inhaber Verona und Jürg
Hersberger Folge.
Ebenso zum Apéro und zugleich zur
Vernissage der neusten Weih-
nachtsfenstergestaltung – wieder-

Verona und Jürg Hersberger, Brillen-
optik Kissling am Tellplatz. Foto: GZ.

Apéro und Fenster Vernissage bei
Gundeli Velos (v.l.n.r.): Inhaber Mar-
tin Gerber mit Claudia Gerwig und
Fabio Probst. Foto: GZ.
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Für wirkungsvolle Werbung für Ihr Restaurant oder Café. Säle, Bars, Stammtische etc.
Auskunft erhalten Sie bei der Gundeldinger Zeitung, Tel. 061 2719966, E-Mail: gz@gundeldingen.ch
1x Fr. 240.– pro Inserat, 2x Fr. 230.– pro Inserat, 3x Fr. 220.– pro Inserat, 4x Fr. 210.– pro Inserat, 5x Fr. 200.– pro Inserat, ab 6x Fr. 190.– pro Inserat, 4-Farben-
Zuschlag Fr. 30.–; neues Foto: Fr. 35.–. Preise verstehen sich 30 Tage rein netto exkl. 7,6% MwSt und exkl. Zuschlag (10%) bei Grossauflagen.

Restaurants- und Cafés-Empfehlungen im
Gundeli-Bruderholz und rund um den Bahnhof

Unsere Sitzungszimmer
Bristol und Gotthard
der ideale Rahmen für
erfolgreiche Business-
Meetings, Konferenzen
& Seminare.

Technische Ausstattun-
gen je nach Wunsch.

Preise auf Anfrage oder:
www.st-gotthard.ch 27

34
48

,"%*- $%& +"% %,'#) ( ' $ * -
Familie A. Geyer-Arel, Centralbahnstrasse 13, Tel. 0612251313,
Fax 0612251314, E-Mail: reception@st-gotthard.ch62

64
30

Beinwilerstrasse 20 im Gundeli
Tel./Fax 061 361 92 92
www.ilprimo.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 11.30–14.00 Uhr

18.00–24 Uhr
Sa 18.00–24.00 Uhr

l italienische Spezialitäten
l mediterrane Gourmetküche
l Sääli bis 20 Personen

für jeden Anlass
l Betriebsferien:

Mi, 24. 12. 08, bis So, 4. 1. 09

Ab Mo, 5. 1. 09, wieder offen.

Ristorante
il
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Qualität besticht. Und da gibt’s nicht
nur die herrlichen Krippenfiguren
von Heidi Nisslé zu bestaunen und
erwerben, da sind auch die schönen
Trocken- und Adventskränze von

Marina Giger, die beeindruckenden
Keramikfiguren von Marlyse
Schöb, bestechender Schmuck von
Rita Zwick oder dann die tollen
Quilts und Patchworkarbeiten von
Brigitta Albrecht, die Kopfbe-
deckungen (Hüte, Mützen, Stirnbän-
der) von Ursula Bernou, die hand-
gewebten Textilien von Hedi Brun,
die Taschen von Anne Gret Schra-
der oder die Holzobjekte von Ri-
chard Nisslé. Wir freuen uns jetzt
schon auf die 12. Ausgabe…
Allerdings ist unserem Fotograf
auch ein etwas anderer «Heilig-
geist» aufgefallen. Das Schild im
Pfarrhof, beschriftet mit Privat-
areal/Begegnungszone ist mit etli-
chen Verboten versehen. Wenn ich
da an die emsig und intensiv geführ-
ten Fussballspiele im alten Pfar-

20 Jahre Häbse Theater
Kürzlich lud (Häbse) Hansjörg Hers-
berger, im Zusammenhang zu seinem
20 Jahre Häbse Theater Jubiläum, ei-
nige Gäste ein zu seinem sehenswer-
ten Dialektlustspiel «Weekend im Pa-
radies» ein. Viele folgten der Einla-
dung. So durfte Häbse, das Produkti-
onsteam und das Ensemble folgende
«Vip’s» begrüssen: u.a. (immer
v.l.n.r.): 1) Gastgeber, Theaterdirektor
Regisseur und Schauspieler Häbse
Hansjörg Hersberger mit BS-Regie-
rungsrat Carlo Conti…. 2) … vom Häb-
se Büro Jasmine Hersberger und Pro-
duzent Niels Hauck… 3) … die Schau-
spielerinnen Nicole Loretan und Hedy
Kaufmann… 4) … Susanne Hueber
und Michael Eckerle… 5) … Johann
Wanner und Schauspielerin Rinalda
Caduff… 6) … Bruderhölzler Peter
Richner, Starkomiker «Alfredo» und
Marianne Richner (Schwester von Pe-
ter)... 7) … Peter Epting (CEO Burk-
hardt + Partner) mit seiner Frau Chri-
stine… 8) … Doris C. Schürmann und
Ines Gasteyger… 9) …Fille und Hummi
Lehr mit Felix Eymann… 10) … Wer-
ner Edelmann, Esther und Elio Tho-
masetti… 11) … Cécile Luder, Willy
und Mirta Bannier. Fotos/Collage: GZ.

Die Läufergruppe der Heiliggeist-
Pfarrei beim Training und in Vorfreu-
de auf den Stadtlauf. Foto: zVg.

reihof zurückdenke, mit dem Maria-
Brunnen als Tor auf der einen Seite
(sehr zur Freude von Schwester
Mariester), Versteggis in den Hof-
Gebüschen oder Sittings im Rover-
Hüttli – ach, das waren noch Zei-
ten…

Häbse Theater Basel

Das Schweizer Privat-Theater, das
Häbse-Theater Basel von Häbse
H.J. Hersberger, feierte seinen 20.
Geburtstag, eine beachtliche Lei-
stung für ein nicht staatlich subven-
tioniertes Schauspielhaus. Viele
Höhepunkte konnten in der zwanzig-

jährigen Geschichte verzeichnet
werden. Dazu gehört alljährliche
auch das Mimösli. Nun, zum Ju-
biläum wird das Dialektlustspiel
«Weekend im Paradies» aufgeführt.
Die Premiere dazu wurde zur verita-
blen Geburtstagsfeier und Theater-
direktor Häbse konnte allerlei Promi-
nenz begrüssen.

Jubiläen und Wahlen

Die Sound of Swing-Big Band –
kurz SOS-Big Band – mit Bandleader
und Gründer Roger Gutzwiller fei-
erte ihr 25 jähriges Bestehen mit
Jazz im Festsaal des Stadtcasinos

Basel. Aus Kanada eingeflogen wur-
de Sänger Kent Stetler. Mit von der
Partie waren auch das Hammond
B3-Projekt und Lindy Hop-Tänzer. In
unserer 25-jährigen Orchesterge-
schichte gab es einige nennenswer-
te Konzerthöhepunkte. Angefangen
von ausverkauften Jazz-Matinéen
im ehrwürdigen Basler Atlantis, dem
kleinen Preis am ersten, gesamt-
schweizerischen Big Band-Wettbe-
werb in Zürich, regelmässige Teil-
nahmen am «Em Bebbi sy Jazz»
über tolle Jubiläumskonzerte zum
zehn-, fünfzehn- und zwanzigjähri-

Mehr Privatareal als Begegnungs-
stätte. Foto: GZ. Fortsetzung «Gschichtli» auf Seite 30



Riesenauswahl –
überraschend günstig!

Diesel
Fuel for Life
Femme
EdP Vapo 30 ml

Sie sparen 18.10

Laura Biagiotti
Laura
Femme
EdT Vapo 75 ml

Sie sparen 54.10

4490

99.-
Konkurrenzvergleich

Azzaro
Chrome
Homme
EdT Vapo 50 ml

Sie sparen 38.10

Bulgari
Aqua
Homme
EdT Vapo 50 ml

Versace
Blue Jeans
Homme
EdT Vapo 75 ml

Sie sparen 30.10 Sie sparen 34.10

3990

58.-
Konkurrenzvergleich

4490

75.-
Konkurrenzvergleich

2490

59.-
Konkurrenzvergleich

Am Sonntag, 21. Dezember ist unsere Filiale in Basel Gundeli von 13-18 Uhr für Sie geöffnet!

2990

68.-
Konkurrenzvergleich
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gen Bestehen (mit Festakt im Gun-
deli-Casino und einem Arrange-
mentgeschenk von George Gruntz)
bis hin zum einmaligen Konzertauf-
tritt im Juli 1999 am Internationa-
len Jazzfestival in Montreux.
In den Regierungsrat hat’s nicht
ganz gereicht, dafür in den Kirchen-
rat. Als Nachfolger für den zurückge-
tretenen Dr. Christoph Buxtorf
wählte die Synode der Evangelisch-
reformierten Kirche Basel-Stadt Ste-
phan Maurer einstimmig in den Kir-
chenrat. Der 50jährige verheiratete
SBB-Manager und Vater zweier er-
wachsenen Kinder ist Mitglied der
Quartiergemeinde Titus (Bruder-
holz) der Elisabethengemeinde
und gehört er dem Kirchenparla-
ment seit 1995 an. Maurer ist einer
weiteren Öffentlichkeit auch als
Grossrat oder Präsidiumsmitglied
der Demokratisch-sozialen Partei
Basel DSP bekannt. Er übernimmt
im Kirchenrat das Bauressort.

Gratulationen

Der Basler Heimatschutz zeichne-
te im Rahmen der Bautenprämie-
rung 2008 die S-Bahn-Station
Dreispitz als ein Schmuckstück aus.
So, und Micky Maus gratulieren wir
zum 80. Geburtstag. Das ist ein
Amerikaner, den ich mag…

Dies und das

Die BVB und ihre Fotografen. Für
einmal liess uns Marcel Michel ein
herrlicher Schnappschuss zukom-
men und zwar aus den Ferien in
Lanzarote. Und da wird nicht etwa
vor gefährlichen Senioren-banden
gewarnt. «Bandas Senoras» heisst
frei übersetzt «Damenbänder». Na
ja, was die auf der Strasse zu su-
chen haben, wissen wir auch nicht.
In Wirklichkeit sind es Kunststoff-
schwellen zur Temporeduzierung.
Vielleicht geht’s den Damen manch-
mal zu schnell – also im übertra-
genen Sinne – aber die Gedanken

sind ja bekanntlich frei. Die Vor-
schriften hingegen nicht.
Migros: zum 12. Mal organisierte
sie nämlich den Zolli Niggi-Näggi
im Zolli-Restaurant. Für diesen Fami-
lienspass erhielten die Kinder Gratis-
Eintritt, Erwachsene eine Eintritts-
Ermässigung. Und jedem Kind, das
ein Värsli aufsagte, dem war ein
Bhaltis gewiss. In einer speziellen
Bastelecke konnten gar die Jüng-
sten ein Geschenk basteln.
Der FC Basel überwintert nicht «eu-
ropäisch», dafür schlägt der Bebbi-
Sagg auf. Mauro Dell’Ambrogio,
der Staatssekretär des Bundes für
Bildung und Forschung, beehrte als
Überraschungsgast den diesjähri-
gen Basler Dies academicus.
Chiara Simoneschi-Cortesi (CVP,
TI) – unter anderem Mitglied im Stif-
tungsrat des Fastenopfers – ist mit
einem Top-Resultat zur neuen Präsi-
dentin des Nationalrats und der Ver-
einigten Bundesversammlung ge-
wählt worden. Sie ist somit höchste
Schweizerin. Der Freiburger Alain
Berset (SP) wurde gar mit allen 42
Stimmen zum Präsidenten des Stän-
derats gewählt.
Die Bilanz publizierte wie alljährlich
die 300 reichsten Schweizerinnen
und Schweizer, wobei diese nicht
zuletzt der Turbulenzen auf dem
Geldmarkt wegen rund 70 Milliarden
Franken verloren. Im Durchschnitt
kommen die Superreichen aber im-

mer noch auf 1530 Millionen Fran-
ken Vermögen durchschnittlich. Die
tägliche «Anggeschnitte» ist gesi-
chert…
Den Schlusspunkt setzt aber die-
ser Schnappschuss.
Geradezu symbolträchtigt zeigt die-
ses Bild: Viele News sind schlicht-
weg «Mischt». Bei etlichen Schlag-
zeilen (Klatschspalten natürlich aus-

genommen) muss ernsthaft gefragt
werden, ob denn diese überhaupt
allgemeinen Informationswert auf-
weisen. Punkt. Schluss. Im neuen
Jahr wieder… Ihr Sebastian Bach

Das ist kein Warnschild «Achtung,
Senioren-Banden», sondern weist
auf Bodenschwellen zwecks Redu-
zierung der Geschwindigkeit hin. Le-
serfoto von Marcel Michel, aufge-
nommen in Lanzarote.
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Wohnungsmarkt

Basel, J. J. Balmer-Str. 10,
Gundeli-Park

Winter-Aktion Einstellplatz

1 Monat gratis!

Einstellhalle mit Waschplatz.

Lage: Abzweig Dornacherstrasse bei
Otto’s Warenhaus, per sofort oder
nach Vereinbarung

Auto-EHP: MZ Fr. 150.– + MwSt.
Mofaplatz: MZ Fr. 35.– + MwSt.
Veloplatz: MZ Fr. 15.– + MwSt.

Wincasa
Immobilien-Dienstleistungen
Anja Oppliger, Tel. 061 270 91 40
anja.oppliger@wincasa.ch

www.wincasa.ch
www.immovista.ch
40384
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Beinwilerstrasse 2,
Basel – zentral,
aber dennoch ruhig
vermieten wir nach
Vereinbarung

3-Z’Whg
2. OG
Zimmer mit Parkett-
boden, Bad/WC, Ein-
bauküche mit Glas-
keramikherd, Balkon.
Lift und Kellerabteil
vorhanden.
Hauswartung im Ne-
benamt kann über-
nommen werden.
Fr. 1260.– +
Fr. 225.– (HK/NK).
Fotos:
www.holimob.ch
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4-Z’Maisonnette-
Wohnung
mit grossem
hellem Dachraum
ca. 90 m2

Zentral im Gundeli,
Nähe ÖV und Ein-
kaufsmöglichkeiten.
Im unteren Bereich
(83 m2) befinden sich
zwei Schlafzimmer,
Wohnzimmer mit
Cheminée, moderne
Einbauküche,
Bad/WC mit WM/TU,
sep. WC und sep.
Dusche, grosse
Terrasse mit Blick
auf das Bruderholz.
Im oberen Bereich
ist ein 90 m2 grosser
Dachstock mit
neuem Parkettboden
und mehreren
Dachfenstern.
Fr. 2600.– +
Fr. 390.– (HK/NK).
Bezug nach Verein-
barung.
Fotos:
www.holimob.ch
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Bruderholzstr. 12
Basel, zentral, aber
dennoch ruhig,
Nähe Bahnhof
per 1. März 2009

21⁄2-Z’Whg
66 m2,mit Gar-
tensitzplatz
Schlaf- und Wohn-
zimmer mit Parkett-
boden, grosse Küche
mit direktem Zugang
zum ruhigen Garten-
sitzplatz. Kellerabteil
und Lift vorhanden.
Mietzins: Fr. 1300.–
+ Fr. 230.– (HK/NK)
Fotos:
www.holimob.ch
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Dipl. San.-Installateur

Dipl. San.-Installateur

Sanitäre Anlagen Neu- und Umbauten
Reparaturen Kundendienst
Boilerservice Bauspenglerei

probst.sanitaer&spenglerei@bluewin.ch
Gempenstrasse 76, 4053 Basel, Tel. 0613613344, Fax0613618934

44932

SPENGLEREI MARTIN
PROBST SANITÄRE ANLAGEN
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Vermiete
nach Vereinbarung

Räumlichkeiten:
1. Ein komplett eingerichtetes

Kosmetikstudio
und 2. zusätzlich einen kleinen
Raum, ideal z.B. für

Nagelstudio
Beide arbeiten selbständig
«auf eigene Kasse».
Ich freue mich auf Ihren Anruf.

Fatima Mannai,
eidg. dipl. Coiffeuse
und dipl. Fach-
Kosmetikerin
Öffnungszeiten:
Mo nach Verein-
barung
Di–Fr 8.30–12.30 und
13.30–18.30 Uhr
Sa 8.30–15 Uhr

Über die Festtage geöffnet
(auch 24. + 31. 12. 08).

Dornacherstrasse 8
Ecke Margarethenstrasse

Telefon 061 228 78 83 452798

554156

Berücksichtigt bitte unsere Inserenten!

Gundeli-
Brueder-
holz eine
Gemeinde mit
Zukunft!

§Gundeli-
Bruederholz
I



Genossenschaft Migros Basel

Alles, was
Sie sich

wünschen.

Kalbs-
nierstück
aus der Schweiz
TerraSuisse
100 g

780

Irish Lamb
Sélection*
Lammracks
aus Irland
100 g

780

Edle Fleisch-Spezialitäten
Gültig bis 3.1.09

Lamm-Nierstück
aus Neuseeland
gültig bis 22.12.
100 g

430
statt 5.20

Canadian Bison
Sélection*
Entrecôte vom Bison
aus Kanada
100 g

890 Irish Beef
Sélection*
Entrecôte vom Rind
aus Irland
100 g

850

Schweinsfilets
aus der Schweiz
TerraSuisse
100 g

520

Fondue Chinoise,
Rind, Kalb, Schwein
frisch
aus der Schweiz
Schale à ca. 450 g
100 g

8.–
Tischgrill, Schwein
aus der Schweiz
100 g

5.– Tischgrill, Kalb
aus der Schweiz
100 g

950

Fondue Chinoise, Rind
frisch
aus der Schweiz
Schale à ca. 450 g
100 g

750
statt 8.–

Rinds-Entrecôte
aus Argentinien
gültig bis 3.1.
100 g

490
statt 6.20

Rindsfilets
aus Argentinien
nur in Bedienungsfilialen
gültig bis 3.1.
100 g

670
statt 8.40

* nur in grösseren Filialen erhältlich

Rinds-Huft
aus Argentinien
gültig bis 3.1.
100 g
5.10 statt 6.30


